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Thomas-Edison-Str. 5-7 
52499 Baesweiler 
Tel.: 02401|602828-0 
Fax: 02401|602828-11 
email: info@e-line.de 
 

• Elektroinstallation
• Kommunikationstechnik

• Schaltschrank- und Anlagenbau
• Beleuchtungstechnik

• Sicherheitstechnik
• Elektrodokumentation

• BGV A3 Prüfungen

 Elektro- und Anlagentechnik

 

www.e-line.de Ihre 2 Fachgeschäfte im Zentrum von Baesweiler

Ihre 2 Fachgeschäfte im Zentrum von Baesweiler

PFENNIGS
52499 Baesweiler  -  Kirchstraße 51 

Fon 02401/7472  -  Fax 02401/8230 - info@optik-pfennigs.de

Brillen  

Contactlinsen

Hörgeräte

Porzellan
Geschenkartikel

Schmuck

HERBERT

52499 Baesweiler - Kirchstraße 51
Fon 02401 / 7472 - Fax 02401 / 8230 - info@optik-pfennigs.de

Augenoptik + Hörgeräte
Geschenkartikel + Schmuck

Dr. Reiner Kreutz

– seit über 75 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin !
Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00 -        Fax 0 24 01/84 34
mail: kreuz-apotheke-baesweiler@t-online.de

info@kreuz-apotheke.de
www.kreuz-apotheke.de

Kreuz Apotheke

Ab sofort auch per Freecall erreichbar:
0800 - 5738892.

...die bringt’s

– seit über 90 Jahren
älteste Apotheke in Baesweiler

Aktuelles
Neue Dirtbike-Anlage
Stolpersteine

Wir
... im RPA

Kultur live
Lions Land Art
Hobbykünstlerausstellung

Stadtbücherei
Anne Gesthuysen liest
Proschat Madani liest

Umwelt
Mobile Saftpresse kommt
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 Die Sprechstunde von Bürger-
meister Prof. Dr. Linkens für 
Bürgerinnen und Bürger fi ndet 
jeden Dienstag  von 15.30 bis 
17.30 Uhr statt. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Sprechstunde fällt in den 
herbstferien aus
Die wöchentliche Sprechstun-
de von Bürgermeister Dr. Willi 
Linkens fällt aufgrund der erfah-
rungsgemäß geringen Nachfrage 
in den Herbstferien (21.10.2013 - 
02.11.2013) aus. Der Bürgermeis-
ter ist natürlich wie gewohnt per 
E-Mail unter willi.linkens@stadt.
baesweiler.de sowie telefonisch 
über sein Vorzimmer unter der 
Telefonnummer 02401/800-204 
oder -205 für die Bürgerinnen 
und Bürger zu erreichen.

NEU

1,50  €
Slice Griechisch o. 

Hähnchenbrust

je

4,90  €
Ganze Pizza Griechisch 

o. Hähnchenbrust

je

PM Tankstelle - Gewerbegebiet Baesweiler 
Wilhelm-Röntgen-Straße 1 

Günstig Tanken - Pause Machen

2,50  €
Griechischer oder 

Hähnchenbrust Salat

je

Bauunternehmen Cranen  · GmbH & Co. KG
Thomas-Edison-Straße 2 · 52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01 / 91 70 - 0 · E-Mail bauen@cranen.de

Kompetenz rund um 
den Bau seit 1946 

www.cranen.de

Anzeige-1/8-Seite-quer_Layout 1  23.04.13  09:37  Seite 1

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

es war schön zu sehen, dass sich 
die Sommer- und Ferienangebote 
in Baesweiler nach wie vor großer 
Beliebtheit erfreuen. Viele Kinder, 
Jugendliche, Familien und Senioren 
haben die vielfältigen Angebote 
genutzt und zahlreiche Veran-
staltungen besucht. Es freut mich 
besonders, dass oft alle Generati-
onen gemeinsam vertreten waren 
und es zu einem regen Austausch 
und einem tollen Miteinander von 
Jung und Alt kam. 

Höhepunkte in diesem Sommer 
waren sicherlich das Stadtteilfest 

Baesweiler hat immer etwas zu bieten
- abwechslungsreiches Programm für alle Generationen - 

in Setterich, die Woche der Jugend 
mit dem CAP Music Contest und 
dem Lach-Möwen-Löwen-Tag, die 
musikalischen Dämmerschoppen, 
die zahlreichen Ferienangebote für 
Kinder, die vielen Kirmessen und 
Veranstaltungen der Baesweiler 
Vereine, der 25. Aktivurlaub und die 
Woche der Senioren. 

An den insgesamt 220 Einzelveran-
staltungen des diesjährigen „Jubi-
läums“- Aktivurlaubs nahmen rund 
4.500 Aktivurlauber teil. Trotz tro-
pischer Temperaturen während der 
beiden ersten Ferienwochen waren 
die Teilnehmer - vom Enkel bis zur 
Oma - motiviert und aktiv dabei. 
Die Angebote wurden von mehr 
als 80 Übungsleitern, Trainern und 
Fachleuten aus dem Gesundheits-
wesen durchgeführt und begleitet. 
Es ist toll, dass die Bereitschaft der 
Vereine, Institutionen und Einzel-
personen, ohne deren ehrenamt-
liches Engagement eine solche 
Veranstaltung nicht möglich wäre, 
weiterhin ungebrochen ist. Dan-
ken möchte ich daher noch einmal 
allen, die sich für den Aktivurlaub 
engagiert haben. Mein besonderer 
Dank gilt Herrn Helmut Heuschen, 
der den Aktivurlaub im Jahr 1989 
ins Leben gerufen hat, ihn Jahr für 
Jahr mit neuen Ideen bereichert 
und dessen Name untrennbar mit 

dem Baesweiler Aktivurlaub ver-
bunden ist.

Die kürzlich zu Ende gegangene 
Woche der Senioren hat mit Ihren 
vielfältigen Veranstaltungen einen 
neuen Besucherrekord aufgestellt: 
550 Gäste beim großen Senio-
renabend, über 140 Besucherin-
nen und Besucher beim Tanztee, 
informative Angebote beim Tag 
der off enen Tür im Haus Setterich 
und beim Aktionstag im Senioren-
park Baesweiler, eine prall gefüllte 
Scheune bei der Auff ührung des 
Theatervereins Oidtweiler, ein 
geselliger Nachmittag in der Senio-
renwerkstatt, mehr als 100 Zuhörer 
bei der Lesung von Günther Pesler, 
ein herrlicher Schlagernachmittag 
im Wohn- und Pfl egeheim Sette-
rich, gut besuchte Marktcafes und 
zum Abschluss ein volles Haus bei 
Off enen Singen im Pfarrheim Im 
Sack. Auch die Woche der Senioren 
ist ohne die Unterstützung vieler 
fl eißiger Helfer aus Baesweiler Ver-
einen und Institutionen nicht mög-
lich. Allen, die zum guten Gelingen 
der 13. Woche der Senioren beige-
tragen haben, möchte ich dieser 
Stelle noch einmal ganz herzlich 
danken.

Auch im Herbst gehen die Veran-
staltungen weiter. Sie fi nden die 

kulturellen Angebote in dieser Aus-
gabe. Suchen Sie das passende für 
sich aus und genießen Sie außer-
dem die schönen Herbsttage.

Es grüßt Sie herzlich aus dem 
Rathaus

Ihr 
Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

IMMOBILIEN-BÜRO
HOLZSCHUH - KONZER & PARTNER

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh und M. Konzer
Easingtonstraße 2 in 52499 Baesweiler

Telefon  02401-603240  -  Telefax 02401-604695
Mail: holzschuh-konzer@web.de  -  www.holzschuh-konzer.de

Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung - Finanzierung
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B 57 zwischen alsdorf
und baesweiler
tel. 02401/89411

g r a b m a l e

herausragend in
qualität und preis

Fensterbänke  ·  Treppenstufen  ·  Küchenarbeitsplatten  ·  Waschtischabdeckung

GROSSAUSSTELLUNG

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs-
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags:	 10.00	 bis 12.00 Uhr
dienstags	 14.00	 bis 17.30 Uhr
montags, dienstags, donnerstags	    8.30	 bis 10.00 Uhr
und freitags	 nur nach Vereinbarung 
mittwochs ganztägig geschlossen!

Sprechzeiten jobcenter (im Rathaus Setterich):
Telefonische Terminvereinbarung zwischen 08.00 und 08.30 Uhr
Öffnungszeiten (für Gespräche nach Terminvereinbarung):
montags und dienstags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 15.30 Uhr
mittwochs:	   8.00	 bis 12.30 Uhr
donnerstags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 17.30 Uhr
freitags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr
Notfall-Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
montags und freitags:	   9.00	 bis 09.30 Uhr
Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags:	   9.00	 bis 11.00 Uhr
donnerstags:	 16.00	 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern: 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags:	   8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags:	    8.30 bis 12.00 Uhr und	
	 14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags:	    8.30 bis 12.00 Uhr	
	 14.00 bis 16.00 Uhr
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags:	    7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags:	    7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags:	    7.30 bis 12.30 Uhr
samstags:	 10.00 bis 12.00 Uhr
Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

EWV-
Energieberatung 
im Rathaus 
Die EWV-Berater beantwor-
ten am Dienstag, 8. Oktober 
2013, im Rathauses Baeswei-
ler,  Zimmer 105, von 14 bis 
17.30 Uhr Fragen rund um 
das Thema Energie und Ener-
gieeffizienz. Weitere Themen 
sind: Preise, Hausanschlüsse, 
EWV-Förderprogramme, Elek-
tro- und Erdgas-Mobilität, Info 
und Kontakte zu altbau-plus, 
Verbraucherzentrale sowie 
regio-energiegemeinschaft. 

Bekanntmachungen
Am Tag der Deutschen Einheit (Donnerstag, 03.10.2013), und während der 
Herbstferien (21.10.2013 – 03.11.2013) bleiben die Turn- und Sporthallen, 
die Mehrzweckhallen, das Lehrschwimmbecken Grengracht sowie die  ewv-
Bürger-Halle Beggendorf geschlossen. Bitte beachten Sie die erweiterten 
Öffnungszeiten im Freizeitbad Parkstraße.

Während der Herbstferien (21.10.2013 – 03.11.2013) kann das Freizeitbad 
zusätzlich von der Öffentlichkeit wie folgt genutzt werden:
montags von 13.30 Uhr - 19.00 Uhr
Familienbad mit Rutsche
zusätzlich „Badespaß” mit Wasserspielgeräten bis 17.00 Uhr
dienstags bis freitags von 10.00 Uhr - 13.30 Uhr
Familienbad mit Rutsche
Am Donnerstag, 03.10.2013 (Tag der Deutschen Einheit) und Freitag, 
01.11.2013 (Allerheiligen), ist das Hallenbad von 08.00 Uhr - 17.00 Uhr geöff-
net.

in Baesweiler-Zentrum . Löffelstraße 2

zwei von 33 Standorten in der Region

in Baesweiler-Setterich . Emil-Mayrisch-Straße 2

www.vrbank-eg.de

Wir machen den Weg frei.

Stark im Markt - nah am Kunden.

Seit über 25 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
Telefon 0 24 01 / 73 67
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Zuhause – bei uns
Zeit genießen

Breite Straße 13
52499 Baesweiler
Informationen unter:
Telefon 02401 6063864

DRK-Tagespflegehaus
www.tagespflege.drk.ac

Baesweiler ist um eine Attraktion 
reicher: Hinter dem Wasserspiel-
platz und dem Minigolfplatz an der 
Parkstraße kommen Dirtbike-Fans 
voll auf ihre Kosten. Ein Parcours 
aus modellierten Erdhügeln wird 
zur neuen Attraktion für die Fun-
Sportart „Dirtbike“ in Baesweiler.
Mag es für viele nur eine Ansamm-
lung von Dreckhügeln sein,  ist es 
für die Dirtbike-Fans ein spannen-
des Sportareal. Die neue Anlage 
bietet nämlich etliche Sprung-
schanzen und Abfahrten, die es 
in sich haben. Vornehmlich Jungs 
rasen und springen mit ihren klei-
nen, robusten Fahrrädern durch 
den anspruchsvollen Parcours. 
Rund 250 Kubikmeter Boden wur-
den modelliert um die rasanten 
Fahrten und meterhohen Sprünge 
zu ermöglichen.  Die Biker greifen 
aber auch zur Schaufel  und gestal-

ten die Rampen so um, wie sie es 
möchten. Die neuen Hügel werden 
anschließend gewässert und fest-
getreten, den Rest besorgen die 
Fahrradreifen.
Die Firma „Camp Ramps“ aus Stol-
berg hat die Anlage unter tatkräf-
tiger Mithilfe der Dirtbiker Vincent 
Schleupner, Jan Kruwinnus, Tom 
Boymanns, Timo Plum, Tom Wein-
hold, Lukas Graul, Patrick Mertens, 
Christian Schöngen, Marcel Tellers, 
Aaron van den Merden, Ricardo 
Arenz und Maurice Funk herge-
stellt. 7600 Euro hat der Bau der 
Strecke gekostet, die Hälfte der 
Baukosten steuerte die Tourismus-
förderung der Städteregion Aachen 
bei. „So gesehen, ist die Anlage also 
auch ein neues touristisches High-
light unserer Stadt“, scherzte Bür-
germeister Dr. Willi Linkens bei der 
Eröff nung.

Neben den Jungs, die sich mehrfach 
mit ihrem Wunsch nach einer Dirt-
bike-Strecke an den Bürgermeister 
gewandt haben, hat sich auch die 
Junge Union Baesweiler für eine 
solche Anlage stark gemacht. „Wir 
haben die Jugendlichen in den Pro-
zess eingebunden und sie haben 
erlebt, wie man etwas bewegen 
kann“, sagte Bürgermeister Dr. Lin-
kens weiter.
Bei der Eröff nung zeigten gut 20 
Biker, was sie drauf haben. Mit 
rasantem Tempo rasten sie durch 
die im Nordkreis einmalige Anlage. 
Meterhohe Sprünge mit kompletter 
Drehung waren dabei keine Selten-
heit. Neben den Eltern der Dirtbiker, 
konnten sich auch der Bundestags-
abgeordnete Helmut Brandt und 
der Landtagsabgeordnete Hendrik 
Schmitz vom Können der Jugendli-
chen überzeugen. 

Neue Dirt-Bike-
Anlage an der 

Parkstraße

Familienkicker-
turnier im 
Jugendcafé
Auch in diesem Jahr fi ndet am 
3. Oktober 2013 (Tag der deut-
schen Einheit) das Familien-
kickerturnier statt. In der Zeit 
von 16 – 19 Uhr könnt Ihr im 
Juca in der Windmühlenstraße 
(zwischen Friedensschule und 
Goetheschule) zeigen, dass 
Eure Familie der Champion am 
Kickertisch ist.
Die ersten drei Plätze erhalten 
tolle Pokale. Gespielt wird mit 
zwei Spielern pro Team, wobei 
die Spieler nach Möglichkeit 
aus verschiedenen Generatio-
nen stammen sollten. Ihr könnt 
selbstverständlich auch Eure 
jüngeren oder älteren Ge- 
schwister mitbringen. Gerne 
können auch Ersatzspieler/ 
innen mitgebracht und jeder-
zeit eingewechselt werden. 
Das Team des Jugendcafés 
freut sich schon darauf, Euch zu 
günstigen Preisen mit Geträn-
ken und Snacks zu verpfl egen. 
Der off ene Treff  ist auch an die-
sem Tag bis 22:00 Uhr geöff net.

Anmeldungen werden bis zum 
28. September 2013 bei Dani-
el Havertz, Rathaus Setterich, 
Zimmer 15, Telefon 02401/800-
515, E-Mail: Daniel.Havertz@
Stadt.Baesweiler.de, entgegen-
genommen. 
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Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 16.07.2013 
einstimmig beschlossen, sich an der Aktion 
„Stolpersteine„ zu beteiligen und die erforderli-
chen Haushaltsmittel bereitzustellen. Die SPD-
Ratsfraktion hatte einen entsprechenden Antrag 
gestellt. 
Die Stolpersteine sind ein Projekt des Künstlers 
Gunter Demnig. Die kubischen Betonsteine mit 
einer Kantenlänge von 10 cm, auf deren Ober-
seite sich eine individuell beschriftete Mes-
singplatte befi ndet, sollen an das Schicksal der 
Menschen erinnern, die im Nationalsozialismus 
ermordet, depor tiert, vertrieben oder in den 
Suizid getrieben wurden. In der Regel werden 
die Stolpersteine vor den letzten frei gewähl-
ten Wohnhäusern der NS-Opfer niveaugleich in 
das Pfl aster des Gehweges eingelassen. Auf den 
Messingplatten stehen die Namen, der Geburts-
tag und Geburtsort sowie der Sterbetag und der 
Sterbeort, der einst in dem angrenzenden Haus 
lebenden Menschen geschrieben.
Der Künstler Gunter Demnig möchte den Opfern 
des Na tionalsozialismus, die in den Konzentrati-

Am Freitag, 19.07.2013, ist auf 
dem Settericher Friedhof die neue 
Aussegnungsglocke eingeweiht 
worden. Der evangelische Pfarrer 
Ulrich Schuster hat gemeinsam mit 
seinem katholischen Amtsbruder 
Ferdi Bruckes, unterstützt von den 
Klängen der  Musikkapelle „Sieben-
bürgen“ Setterich, die Einweihung 
vorgenommen.

 Ein Symbol 
für das miteinander im Ort

Die im vergangenen Herbst von 
dreisten Metalldieben gestohle-
ne sogenannte „Tschippendorfer 
Glocke“ aus Siebenbürgen konnte 
durch Spenden und die handwerk-
liche Unterstützung zahlreicher 
Vereine, Institutionen, Privatper-
sonen und Unternehmen erneuert 
werden.
Unmittelbar nach dem Glocken-
diebstahl hatten der Geschichtsver-
ein Setterich, die Evangelische Kir-
chengemeinde Setterich-Siersdorf 
und die Katholische Pfarrgemeinde 
St. Marien Baesweiler ihre Unter-
stützung zur Beschaff ung einer 
neuen Glocke signalisiert. Der Dieb-

Baesweiler zeigt 
ein deutliches 
Zeichen der 
Solidarität
Baesweiler hat abermals als star-
ke Gemeinschaft ein deutliches 
Zeichen der Solidarität gesetzt 
und den Erlös des Stadtteilfes-
tes Setterich für die Hochwas-
seropfer in etlichen deutschen 
Bundesländern gespendet.

Am 21. Juni 2013 fand in der 
Bürgerbegegnungsstätte „Haus 
Setterich” und auf dem angren-
zenden Gelände ein Stadtteil-
fest mit mehr als 1000 Besuche-
rinnen und Besuchern statt. Es 
wurde wieder ein buntes Büh-
nen- und Rahmenprogramm 
geboten, gestaltet von Verei-
nen, Kindergärten, Schulen, 
Gruppen und Institutionen aus 
Setterich. Für das leibliche Wohl 
war mit internationalen Speisen 
und Getränken bestens gesorgt.

Der zwischenzeitlich ermittelte 
Erlös dieses Festes in Höhe von 
1.834,66 Euro wurde gespen-
det, und zwar über das DRK, 
damit die Spendengelder auch 
sinnvoll verwandt werden und 
bei den Menschen vor Ort 
ankommen.

An dieser Stelle gilt nochmals 
allen am Stadtteilfest Beteilig-
ten, allen Besucherinnen und 
Besuchern des Stadtteilfestes 
sowie allen Spendern ein ganz 
herzlicher Dank.

Neue Glocke für den Settericher Friedhof

stahl hat nämlich viele Menschen, 
nicht nur in Setterich, sehr bewegt.
Schnell waren Spender und Spen-
denideen gefunden: Der Kirchen-
chor St. Petrus Baesweiler stellte 
das Weihnachtsingen aller Baeswei-
ler Chöre in den Dienst der neuen 
Glocke und die Blasmusikkapelle 
„Siebenbürgen“ Setterich veran-
staltete ein Kirchenkonzert zu ihrer 
Finanzierung. Großzügige Spenden 
der Sparkasse Aachen und der VR 
Bank Würselen, Geschäftsstelle 
Setterich, sowie viele weitere Ein-
zelspenden Settericher Bürgerin-
nen und Bürger und Settericher 
Ortsvereine brachten schließlich 
ein stolzes Spendenergebnis von 
7.241,58 € zusammen. Zudem hat 
der Settericher Dachdeckermeister 
Jürgen Lesche das Dach des Glo-
ckenturmes neu beschiefert und 
den Glockenstuhl gemeinsam mit 
seinen Mitarbeitern kostenlos auf-
gesetzt.
Bürgermeister Dr. Willi Linkens 
zeigte sich bei der Einweihung 
der Glocke beeindruckt von der 
großen Spendenbereitschaft. 
„Hier zeigt sich, dass wir in unserer 
Stadt zusammenhalten“, dankte 

er allen Spendern und Unterstüt-
zern. Sein besonderer Dank galt 
dem Geschichtsverein Setterich 
und dem Vorsitzenden Heinz Keut-
mann, der sich federführend um 
die Neubeschaff ung der Glocke, 
die in der Eifeler Glockengießerei 
Marx gefertigt wurde, gekümmert 
hat. „Wir waren mit 20 Personen 
beim Glockenguss dabei, für viele 
ein emotionaler Moment“, berich-
tete Heinz Keutmann von der Reise 
nach Brockscheid in der Eifel.
Nicht zuletzt dankte Dr. Linkens 
dem Leiter des Hochbauamtes, 
Herrn Ralf Peters, für die hervorra-
gende technische Abwicklung, und 
dem Bauhofl eiter Herrn Hans-Josef 
Hermanns, für die Wiederherstel-
lung des Glockenturmes. 

Zum Ende des kleinen Festaktes 
läutete die neue Glocke. Auch 
wenn sie die Erinnerung an die alte 
Heimat nicht leisten kann, kann 
sie doch zu einem Symbol für die 
Gemeinschaft von katholischen 
und evangelischen Christen in Set-
terich und für das Miteinander von 
Christen, Anders- und Nichtgläubi-
gen im Ort werden. 

onslagern zu Nummern degradiert wurden, mit 
den Stolpersteinen ihren Namen zurückzuge-
ben.  10 Familien mit insgesamt 42 Personen 
sowie 2 Einzelpersonen, also insgesamt 44 Men-
schen, das haben die beiden Geschichtevereine 
Baesweiler und Setterich dankenswerterweise 
in aufwendiger und akribischer Archivarbeit 
recherchiert, sind in Baesweiler dem nationalso-
zialistischen Regime zum Opfer gefallen.
„Es ist wichtig, diese Einzelschicksale deutlich zu 
machen“, begrüßt Bürgermeister Dr. Willi Linkens 
die einstimmige Ratsentscheidung, „deshalb ist 
das Verlegen der Stolpersteine auch in unserer 
Stadt eine äußerst sinnvolle Sache“.
Die Stolpersteine können einen Beitrag leisten, 
den Opfern ein Stück ihrer durch die National-
sozialisten genommene Würde zurück zugeben, 
indem zumindest ihre Namen und die Erinne-
rung an ihre Schicksale an ihren Geburts- oder 
Wohnort zurückkehren. Gerade für die junge 
Generation sei es wichtig zu wissen, dass auch in 
Baesweiler unschuldige Opfer zu beklagen sind, 
die ein Recht darauf haben, nicht vergessen zu 

werden. Das Projekt 
soll daher auch Anregung 
und Motivation für Schulklassen und 
Jugendgruppen sein, sich intensiv mit dem 
Thema zu beschäfti gen und zu erkennen, dass 
jeder einzelne Stein über die Erinnerung an den 
einzelnen Menschen hinaus ein Mahnmal gegen 
Unterdrückung und jede Form von Gewaltherr-
schaft sein soll, so Dr. Linkens weiter.
Die Finanzierung der Stolpersteine erfolgt in der 
Regel durch Spenden und Sponsoren. Es gibt 
bereits einige Interessenten, die bereit sind, sich 
an den Kosten für einen Stolperstein von derzeit 
ca. 120,00 Euro zu beteiligen.
Einig waren sich die Fraktionen darüber, das Ver-
legen der Stolpersteine über mehrere Jahre zu 
verteilen. Beginnen könne man, beispielsweise 
mit der jüdischen Familie Falke in der Breite Stra-
ße, der Familie Randerath in der Bahnhofstraße 
und der Familie Elkan sowie Frau Sally Kahn in 
der Hauptstraße, deren Schicksale teilweise 
in der Holocaust-Gedenkstätte Yad Vashem in 
Jerusalem dokumentiert seien.

Stolpersteine – den Opfern einen Namen geben
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its: Internetseite im neuen Gewand -
jetzt auch in Facebook und Xing vertreten

Nach einer mehrmonatigen Entwicklungsphase erscheint die Webprä-
senz des Inter nationalen Technologie- und Service Centers its in einem 
neuen Design. 
Vielfältige Informationen zu den Aufgaben, dem Raum- und Service-
Angebot, zu gründerspezifi schen Themen, bevorstehenden Veranstal-
tungen sowie ansässigen Mieterfi rmen warten hier auf Sie. Außerdem 
sind dem Themenkomplex „Life Science“ ausführliche Informationssei-
ten gewidmet. 
Damit aber nicht genug – das its ist nun aufgrund der stetig wachsenden 
Bedeutung der Sozialen Medien auch auf Xing und in Facebook vertre-
ten. Besuchen Sie unsere Social-Media Auftritte und bleiben sie stets auf 
dem aktuellsten Stand bei Neuigkei ten rund um das its Baesweiler und 
informieren Sie sich über zahlreiche Themen in Bezug auf Existenzgrün-
dungen. Werden Sie Teil des Wirtschaftsnetzwerkes Baes weiler.

AkTUELL

Wendepunkte – 
Berufl iche Neuorientierung für Frauen

Berufl ich neue Wege für sich entdecken – ein spannendes Thema, das für 
viele Frauen interessant ist – egal ob die Unzufriedenheit im Beruf, der Wie-
dereinstieg nach der Familienphase, eine unverhoff te Arbeitslosigkeit oder 
einfach die Lust auf etwas Neues die Antriebsfeder ist.

Gemeinsam mit der Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
der Bundesagentur für Arbeit Aachen-Düren, Andrea Hilger, hat das Frau-
enKomm.Gleis1 die neue Fortbildungsreihe für Frauen „Wendepunkte“ kon-
zipiert.

Die Fortbildungsreihe bietet noch insgesamt 5 dreistündige Workshops, die 
einzeln oder als komplette Fortbildungsreihe gebucht werden können: 
mo., 30.09.2013, 
14.00 bis 17.00 Uhr: „Die richtige Strategie bei der Stellensuche“
Do., 17.10.2013, 
14.00 bis 17.00 Uhr: „Wissenswertes aus dem Arbeitsrecht“
Do., 07.11.2013, 
14.00 bis 17.00 Uhr:  „Eff ektive Gehaltsverhandlungen“
Do., 05.12.2013, 
14.00 bis 17.00 Uhr:  „Alternative: Existenzgründung“
mi., 15.01.2014,
9.00 bis 12.00 Uhr: „Verhandlungstraining für Selbständige“

Mit der Unterstützung der Gleichstellungsbeauftragten der Städte Alsdorf, 
Baesweiler, Herzogenrath, Übach-Palenberg, Würselen, dem Gleichstel-
lungsbüro der Stadt Aachen sowie der StädteRegion Aachen können inte-
ressierte Frauen zu einem geringen Kostenbeitrag von 12,- € an den Work-
shops teilnehmen. Bei dem Besuch von fünf oder mehr Workshops gibt es 
einen kleinen Rabatt. Bei Bedarf wird während der Workshops eine Kinder-
betreuung angeboten.
Der Flyer, mit den Terminen und den Inhalten der Workshops liegt in 
den Rathäusern und der Stadtbücherei aus und ist auf der Internetseite 
der Stadt Baesweiler abrufbar. 
Wer an der Fortbildungsreihe Interesse hat, kann sich gerne an das Frauen-
Komm.Gleis1 wenden: Bahnhofstr. 15, 52134 Herzogenrath, Tel.-Nr.: 02406 
97 97 32, E-Mail: info@FrauenKomm.Gleis1.de

GmbH

Josefstraße 21
52499 Baesweiler
Tel. 02401-5048
Fax 02401-6472
www.seidel-wohnen.de
seidel-gmbh@t-online.de

Malerarbeiten  • Vergoldungen und Patinierarbeiten

Stuck- und Restaurierung  • Lasur- und Beiztechniken

Bildgestaltungen   • Wand- und Deckenmalerei

Aufarbeitung von Möbeln durch Sandstrahltechnik

Neue 
Schiedspersonen in Baesweiler gewählt
Der Rat der Stadt Baesweiler hat in seiner Sitzung am 14.05.2013 folgen-
de Schiedspersonen gewählt:

Schiedsmann für den Bezirk Oidtweiler:
• Herr Bernd Wirtz,  In den Füllen 5 , 52499 Baesweiler

Stellvertretender Schiedsmann für den Bezirk Oidtweiler:
• Herr Josef Clahsen, Bahnhofstraße 94, 52499 Baesweiler

Stellvertretender Schiedsmann für den Bezirk Puff endorf:
• Herr Wilhelm Ohler, Willibrordstraße 30, 52499 Baesweiler

Die Wahl wurde durch Beschluss des Amtsgerichtes vom 02.07.2013 
bestätigt.

Hundetagesstätte
von 7 - 21 Uhr

Hundehotel
mit Rudelhaltung

Hundeschule
Gruppenunterricht, Einzel-
unterricht, Welpengruppen

Hundesalon
Tierheilpraxis

Hundetagesstätte

Hundetagesstätte
 ● Unterbringung zu   jeder Zeit möglich

 ● ohne Verpfl ichtung



Anzeige

Moderner Gebäudekomplex
Autohaus Thüllen zieht von Merkstein nach Baesweiler

Besuchen Sie uns auf dem Oktobermarkt
des Baesweiler Gewerbeverbandes

am 5. und 6. Oktober in der Innenstadt

Bürgermeister Dr. Willi Linkens und Esko Thüllen vollzogen den ersten Spaten-
stich für das neue Autohaus an der B57.

Geilenkirchener Straße 381 - Herzogenrath-Merkstein
Telefon 0 24 06 / 9 79 90 - Fax 0 24 06 / 6 24 19
www.thuellen.de  -  E-Mail: info@thuellen de

Baesweiler. - Nachdem die ersten
Bauarbeiten begonnen hatten, voll-
zogen Bürgermeister Dr. Willi Linkens
und der Geschäftsführer des Auto-
hauses Thüllen, Herr Esko Thüllen, 
offiziell den ersten Spatenstich. In-
zwischen sind die Neubauarbeiten
schon recht weit fortgeschritten.
„Der Neubau des Thüllen-Autohau-
ses an der B57 wertet den Eingangs-
bereich unserer Stadt auf“, freute sich
Dr. Linkens über den „Neuzugang“
am Kloshaus 18, der dort zum Jahres-
beginn 2014 eröffnen wird.
Das Neubau-Projekt wird das Ange-
bot der Thüllen Gruppe im Nordkreis
ergänzen und erweitern. Der Merk-
steiner Tochterbetrieb mit den Mar-
ken Opel und Peugeot findet hier
bald eine neue Heimat und vergrö-
ßert sein Angebot um die Marke 
Hyundai.
Mit über 1.600 Quadratmetern Ge-
schossfläche und einem Investitions-
volumen von 3 Millionen Euro wird
auf einem Grundstück von knapp
10.000 Quadratmetern ein moderner
Gebäudekomplex enststehen, der
gleichermaßen funktional wie reprä-
sentativ ist und unter seinem Dach
Ausstellungshallen, Verkaufs-, Ser-
vice- und Verwaltungsbereiche ver-
eint.

Das Auto-Thüllen-Team wird ab 2014
mit dem kompletten Leistungsange-
bot der Marken Opel und Hyundai
sowie Peugeot-Service, einem gro-
ßen Gebrauchtwagenangebot und
der Thüllen-Autovermietung in Baes-
weiler für die Kundschaft präsent
sein  und  dort  unter  der  Leitung
von Niederlassungs-Geschäftsführer
Ralf-Ulrich Seeger 14 Arbeitsplätze
bieten.
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NACHRUF
Am 05.09.2013 verstarb 

Herr Rudolf Kinder

im Alter von 73 Jahren.

Der Verstorbene war von 1978 bis 1999 als Verwaltungsangestellter bei 
der Stadt Baesweiler beschäftigt. Während dieser Zeit war er bei der 
Steuerabteilung und der Abteilung für Melde- und Personenstandsan-
gelegenheiten eingesetzt.

Herr Kinder war ein zuverlässiger und pflichtbewusster Mitarbeiter.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Dr. Willi Linkens			               Pierre Froesch
Bürgermeister		                  Vorsitzender des Personalrates

NACHRUF
Am 20.08.2013 verstarb

Herr Wilhelm Jansen

im Alter von 90 Jahren.

Der Verstorbene war vom 16.06.1964 bis zum 30.06.1985 bei der Stadt 
Baesweiler beschäftigt. Zuletzt war er als Vollziehungsbeamter bei der 
damaligen Gemeindekasse tätig.

Zuverlässigkeit, Pflichtbewusstsein und Hilfsbereitschaft zeichneten 
Herrn Jansen aus und verschafften ihm Anerkennung im Kollegenkreis.

Für seine Arbeit gebühren ihm Dank und Anerkennung.

Wir werden sein Andenken in Ehren behalten.

Dr. Willi Linkens			               Pierre Froesch
Bürgermeister		                  Vorsitzender des Personalrates

NACHRUF
Am 16.08.2013 verstarb

Herr Heinrich Mines

im Alter von 86 Jahren.

Der Verstorbene war vom 01.10.1977 bis zum 31.07.1987 bei der Stadt 
Baesweiler beschäftigt. Zuletzt war er als Sportstättenunterhaltungsar-
beiter im Sportzentrum Setterich tätig.

Zuverlässigkeit, Pflichtbewusstsein und Hilfsbereitschaft zeichneten 
Herrn Mines aus und verschafften ihm Anerkennung im Kollegenkreis.

Für seine Arbeit gebühren ihm Dank und Anerkennung.

Wir werden sein Andenken in Ehren behalten.

Dr. Willi Linkens			               Pierre Froesch
Bürgermeister		                  Vorsitzender des Personalrates    

Verabschiedung
Der städtische Bedienstete

Herr Heinz-Josef Küppers

ist im Rahmen seines Altersteilzeitarbeitsverhältnisses am 30.11.2013 
aus dem aktiven Dienst bei der Stadt Baesweiler ausgeschieden.

Herr Küppers begann seine Verwaltungslehre am 01.08.1971 beim 
damaligen Amt Baesweiler. Nach erfolgreich abgeschlossener Lehrprü-
fung wurde er in das Angestelltenverhältnis übernommen. Seit diesem 
Zeitpunkt war Herr Küppers fast ausschließlich beim Ordnungsamt 
beschäftigt.

Bürgermeister Dr. Linkens dankte Herrn Küppers für seine stets zuverläs-
sige Arbeit und wünschte ihm für die Zukunft alles Gute und vor allem 
Gesundheit.

Für die Belegschaft übermittelte der Vorsitzende des Personalrates der 
Stadt Baesweiler, Herr Pierre Froesch, die besten Wünsche für den wei-
teren Lebensweg.

Dienstjubiläen von städtischen Bediensteten
Frau Silke Braun konnte am 01.08.2013 auf eine 25-jährige Dienstzeit 
im öffentlichen Dienst zurückblicken. Frau Braun begann am 01.08.1988 
ihre Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten bei der Stadt Baes-
weiler. Nach erfolgreich abgeschlossener Abschlussprüfung wurde sie 
im Amt für Schule, Sport, Kultur und Partnerschaft eingesetzt. Seit dem 
Jahr 2006 ist Frau Braun als Sachbearbeiterin im Tiefbauamt, jetzt Amt 
für Abwasserbeseitigung und Straßenbau, tätig.

Auch Herr Thomas Jansen beging am 01.09.2013 sein 25-jähriges 
Dienstjubiläum. Herr Jansen begann am 01.09.1988 seinen Vorberei-
tungsdienst für die Laufbahn des gehobenen nichttechnischen Diens-
tes. Mit bestandener Prüfung wurde er als Sachbearbeiter in der Per-
sonalabteilung und beim Bauordnungsamt eingesetzt. Im Jahre 2002 
wurde Herr Jansen zum Leiter der Personalabteilung, 2012 zum Leiter 
der Kämmerei und am 01.08.2013 zum Kämmerer der Stadt Baesweiler 
bestellt. 
Herr Bürgermeister Dr. Linkens dankte den Jubilaren für ihre stets 
pflichtbewusste, zuverlässige Aufgabenerfüllung.

Die besten Wünsche der Belegschaft übermittelte der stellvertretende 
Vorsitzende des Personalrates, Herr Günter Wetzelaer.

Ehrung von 
Ferdinand 
Reinartz
In einer Sondersitzung 
des Stadtrates mit 
anschließendem Emp-
fang am 16.07.2013 
wurde Ferdinand Rein-
artz, der zwischen-
zeitlich aus dem Rat 
ausgeschieden ist, für 
seine 25-jährige Mit-
gliedschaft im Rat der Stadt Baesweiler geehrt. Herr Reinartz gehörte dem 
Rat von 1973 bis 1979 und von 1994 bis Mai 2013 an. In dieser Zeit enga-
gierte er sich in zahlreichen Fachausschüssen insbesondere im Bau- und 
Planungsausschuss sowie im Ausschuss für Kultur, Partnerschaft, Sport und 
Vereinsförderung. Er ist nunmehr Ortsvorsteher des Stadtteils Beggendorf, 
wo er engagiert die Bürgernähe pflegt.
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*
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heike Gerike, Prüferin beim Rechnungsprüfungsamt – kurz RPA 
genannt, und Lars Schröter, Leiter des Rechnungsprüfungsamtes, 
bilden das kleinste Amt der Stadtverwaltung Baesweiler. Sie haben 
eigentlich keine Außenkontakte zu den Bürgerinnen und Bürgern.
Gerne möchten wir sie und ihre Aufgaben daher einmal vorstellen. 

Beide sind schon relativ lange bei der Stadt Baesweiler beschäftigt. Hei-
ke Gerike, Verwaltungsfachangestellte, verheiratet, 1 Sohn, arbeitet seit 
fast 25 Jahren in der Verwaltung. Sie verfügt über langjährige Erfahrung 
im RPA - war von 1991 bis 1998 bereits Prüferin - und ist seit 2006 wieder 
als solche tätig.
Lars Schröter, Dipl. Verwaltungswirt, verheiratet, 3 Söhne, hat die Lei-
tung des RPA´s im Frühjahr 2011 übernommen. Die Beiden bilden ein 
gutes Team und verstehen sich sehr gut, was in einem so kleinen Amt 
auch unbedingte Voraussetzung ist. 

Die kommunale Rechnungsprüfung zählt zu den Aufgaben einer 
Gemeinde. Sie wird in Baesweiler durch den Rechnungsprüfungsaus-
schuss und durch das Rechnungsprüfungsamt wahrgenommen. Das 
RPA hat eine besondere Stellung innerhalb der Verwaltung. Die Prüfer 
bzw. der Leiter des RPA´s werden vom Rat bestellt und können auch nur 
von ihm abberufen werden. Die Mitarbeiter sind dem Rat unmittelbar 
unterstellt und frei von sachlichen Weisungen, so dass sie verwaltungs-
intern weitgehend unabhängig tätig werden können.

... Im REchNUNGS-
 PRÜFUNGSAmT - RPA

WIR ■ ■ ■

Das RPA hat im Wesentlichen folgende Aufgaben, die sich unter ande-
rem aus der Rechnungsprüfungsordnung ergeben: 
■ Prüfung des Jahresabschlusses
■ Laufende Prüfung der Kassengeschäfte
■ Prüfung der Verwaltungstätigkeit auf Ordnungsmäßigkeit, 
 Zweckmäßigkeit und Wirtschaftlichkeit
■ Korruptionsprävention
■ Beratung der Verwaltung in Organisations-, Sach- und Wirtschaft-
 lichkeitsfragen sowie in Grundsatzangelegenheiten und in 
 schwierigen Einzelfällen
■ Prüfung von Auftragsvergaben
■ Prüfung von Bauabrechnungen
■ Prüfung von Lieferungen, Leistungen und Dienstleistungen

„Unser Ziel ist es, eine ordnungsgemäße, sparsame und wirtschaftliche 
Verwaltung zu fördern, ohne dabei den Entscheidungsspielraum der 
betroff enen Personen einzuengen. Wir verstehen uns dabei als Partner 
der Kolleginnen und Kollegen in den übrigen Ämtern“, beschreibt Lars 
Schröter seine Tätigkeit. „Wir halten uns an Fakten und wissen aus eige-
ner Erfahrung, dass Fehler nicht völlig vermeidbar sind. Wir gehen ins-
besondere nicht gezielt auf Fehlersuche“, erklärt Heike Gerike. „Falls wir 
Regelungs- oder Bearbeitungsdefi zite feststellen, möchten wir deren 
Ursachen erkennen und konstruktiv zu ihrer Vermeidung beitragen“, 
sagt Lars Schröter weiter. 

Heike Gerike und Lars Schröter

Ihr Pflegedienst für Baesweiler / Geilenkirchen / Übach-Palenberg

Tel. (02451) 65715Tel. (02451) 65715

Wir bieten Ihnen:
l Ambulante Pflege

l Demenzbetreuung /
Verhinderungspflege

l Hauswirtschaftl. Versorgung
l kostenlose Beratung

Friedlandplatz 10
52511 Geilenkirchen

www.ahk-schiewe.de
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Löschzug Loverich-Floverich

Der heutige Löschzug 5 (Loverich-
Floverich) der Freiwilligen Feuer-
wehr Baesweiler entstand 1993 aus 
dem Zusammenschluss der beiden 
bis dahin eigenständigen Lösch-
gruppen Loverich und Floverich. Im 
Jahre 1993 feierte die Löschgrup-
pe Loverich zudem ihr 75-jähriges 
Bestehen. Somit wird der Löschzug 
Loverich-Floverich 2018 100 Jahre 
alt.

Im Zuge des Zusammenschlusses 
wurde auch der Neubau des Gerä-
tehauses an der  Josefstraße in 
Loverich durch die Stadt Baesweiler 
in die Wege geleitet und 1995 von 
den Kameraden bezogen.
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Am 01. September 2010 begrüß-
te Bürgermeister Dr. Willi Linkens
die Königs- und Prinzenpaare
sowie die Schülerprinzen der
Schützenbruderschaften und
die Königs- und Maipaare der
Junggesellenvereine im Rathaus
Baesweiler.
„Engagement ist freiwillig und
umsonst, aber niemals ohne
Gewinn!” - dieses Zitat von Jutta
Oxen stand in diesem Jahr auf
den Urkunden, die Bürgermei-
ster Dr. Linkens den diesjährigen
Majestäten überreichte. 
Im Namen aller Baesweiler Bür-
gerinnen und Bürger sowie im
Namen des Rates und der Ver-

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Foto: S. Malinowski

waltung sprach der Bürgermei-
ster den Majestäten, aber auch
den  Brudermeistern und den
Vorsitzenden der Junggesellen-
vereine seinen Dank und seine
besondere Anerkennung für ihr
ehrenamtliches Engagement
und ihre Verdienste um die För-
derung und Erhaltung von Tradi-
tion und Brauchtum in Baeswei-
ler aus und  betonte, dass die
Vereine durch Ihre tollen Veran-
staltungen immer wieder für
festliche und fröhliche Tage in
den Stadteilen sorgen und damit
ein positives Lebensgefühl ver-
breiten, das in ganz Baesweiler
zu spüren ist.

Schon jetzt möchten wir die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Baes-
weiler darüber informieren, dass der bisherige „alte” Personalausweis
am 01.11.2011 durch den „neuen” elektronischen Personalausweis
abgelöst wird.
Hierzu einige Vorabinformationen:
- Die „alten” Personalausweise behalten ihre Gültigkeit. Eine Pflicht

der Erneuerung besteht nicht.
- Das neue Format entspricht in der Größe dem EU-Führerschein

(Scheckkar tengröße).
- Das für die Beantragung des neuen Personalausweises erforderliche

Lichtbild muss biometrie-tauglich sein. 
- Die persönlichen Daten sind in verschlüsselter Form auf einem Chip

gespeichert, der von Behörden und besonders zertifizierten
Anwendern gelesen werden
kann.

- Optional kann der neue Perso-
nalausweis mit Fingerab-
drücken versehen werden,
wodurch die Fälschungssicher-
heit erhöht wird. Eine Pflicht zur
Speicherung der Fingerab-
drücke besteht jedoch nicht.

- Für den Einsatz des Ausweises
im Internet wird es die Möglich-
keit ge ben, sich sicher elektro-
nisch zu identifizieren.

- Die Kosten für den neuen Per-
sonalausweis betragen:

Neuer Personalausweis ab 01. November 2010

Druckerei Palm neu im Internet:
www.palmdruck.de

Ernährungsberatung - Gewichtsabnahme  
Stoffwechselsanierung

Langzeitbetreuung zur Stabilisierung des 
Gewichts und des Gesundheitszustandes 

Evelin Fischer
unter ärztlicher Leitung und Beratung

Burgstr.11 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/7410 od. 6063874

Einführungsabend: jeden ersten Dienstag um 18.30 Uhr

Kontrollmessungen und Beratungen:
Montags ab 14.30 Uhr - 17.30 Uhr  und Donnerstags von 18.00 - 20.00 Uhr

Anlässlich des CAP-Laufs hat die
Massagepraxis Dembowski am
CarlAlexanderPark die Möglich-
keit kostenloser Massagen für
alle Teilnehmer angeboten. Die
Läufer, die die Leistungen in
Anspruch nahmen, wurden um
eine Spende für die Baesweiler
Bürgerstiftung gebeten. An drei
Massagebänken wurde massiert
und so kam ein Spendenbetrag
in Höhe von 100,- Euro zusam-
men. Bei der Übergabe der Spen-
de durch Herrn Patrik Dembows-
ki und Herrn Helmut Heuschen,
Vorsitzender des Lauftreffs Baes-
weiler, der den CAP-Lauf organi-
sierte, bedankte sich der Vorsit-
zende der Baesweiler Bürger-
stiftung, Herr Dr. Willi Linkens,
ganz herzlich für die tolle Idee
und die Unterstützung.
Die Firma Architektur und Immo-

Baesweiler Bürgerstiftung bedankt sich

bilien Management GmbH ist
von der Mariastraße 47b in die
Bahnhofstraße 89 umgezogen.
"Statt Blumen und Geschenke
zur Eröffnung" bat man um eine
Spende für die Baesweiler Bür-
gerstiftung. Der Geschäftsführer,
Herr Franz-Josef Vaehsen, hat
nun einen Scheck in Höhe von
500 Euro an den Vorsitzenden
der Baesweiler Bürgerstiftung,
Herrn Dr. Willi Linkens, und den
Geschäftsführer, Herrn Leobert
Schmitz, überreicht. 

Herr Schmitz zeigte sich beein-
druckt von den immer wieder
neuen Ideen, die zu einer Spen-
de führen und erklärte, dass die
Spendengelder zeitnah aus-
schließlich Kindern und Jugend-
lichen in Baesweiler zu Gute
kommen werden.

Foto: B. Kremer-Hodok

- für antragstellende Personen ab 24 Jahren                           28,80 Euro
Ausweis ist 10 Jahre gültig

- für antragstellende Personen unter 24 Jahren 22,80 Euro
Ausweis ist 6 Jahre gültig

- vorläufiger Personalausweis 10,00 Euro
Weitere aktuelle Informationen über den neuen elektronischen Perso-
nalaus weis erhalten Sie auf der Internetseite www.personalausweis-
portal.de.
Öffnungszeiten des Bürgerbüros im Rathaus Baesweiler:
montags und donnerstags: 07.30 Uhr bis 16.30 Uhr
dienstags: 07.30 Uhr bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags: 07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
samstags: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Zusammen mit den Löschzügen 2 
(Setterich) und 6 (Puffendorf ) bildet 
der Löschzug Loverich-Floverich  
den Abschnitt 2 der Freiwilligen 
Feuerwehr Baesweiler. Innerhalb 
dieser 3 Stadtteile befindet sich 
somit das Haupteinsatzgebiet des 
Löschzuges. Zusätzlich unterstützt 
er den Abschnitt 1, bestehend aus 
den Zügen 1 (Baesweiler), 3 (Oidt-
weiler) und 4 (Beggendorf ) bei 
allen Einsätzen im Gewerbegebiet 
sowie im Bedarfsfall.

Durch die Kameraden des Löschzu-
ges wurden 2012 rund 2.200 Stun-
den ehrenamtliche Arbeit geleistet. 
Diese verteilen sich nicht nur auf 
Einsätze, sondern auch auf Aus- 
und Fortbildungen, Schulungen, 
Übungen und Gerätepflege. 

Aktuell besteht der Löschzug aus 4 
Kameraden der Jugendfeuerwehr, 
7 Kameraden der Alters- und Ehren-
abteilung sowie 28 Kameraden der 
Einsatzabteilung.

Neue Mitglieder sind selbstver-
ständlich immer gerne willkom-
men. Sprechen Sie die Kameraden 
des Löschzuges einfach an oder 
nehmen Sie per Telefon über die 
Stadtverwaltung (02401-8000) Kon-
takt auf.

Geführt wird der Löschzug 
Loverich-Floverich von Brand-
oberinspektor (BOI)  René Stein-
brügger, der von seinen beiden 
Stellvertretern, Brandinspektor (BI) 
Heinz-Hubert Paffen und Haupt-
brandmeister (HBM) Heinz-Hubert 
Schunk, unterstützt wird. 

Am Standort Loverich stehen mitt-
lerweile ein modernes Hilfeleis-
tungsfahrzeug (HLF) 10, welches 
im Dezember 2010 neu beschafft 
wurde sowie ein Mannschaftstrans-
portfahrzeug (MTF) und ein Lösch-
fahrzeug (LF) 16TS mit Werferan-
hänger bereit. Insbesondere das LF 
16TS  wird durch ein LF 20 mit 2400 
Liter Wassertank speziell für Einsät-
ze im Industriegebiet ersetzt.

Auch innerhalb der Dorfgemein-
schaft ist der Löschzug Loverich Flo-
verich sehr aktiv. Aus diesem Grund 
wurde im Jahr  2012 die Gründung 
eines Fördervereins unter der Füh-
rung von Markus Hilgers (Vorsitzen-
der) und Franz-Josef Beemelmanns 
als dessen Stellvertreter beschlos-
sen. Der Förderverein organisiert 
unter anderem das traditionelle 
Maifest mit Aufstellung des Mai-
baumes. Aber auch Veranstaltun-
gen wie der Radwandertag oder 
der Martinszug werden durch den 
Verein unterstützt. 
Weitere Fördermitglieder, die bereit 
sind, den Brandschutz innerhalb 
der Dorfgemeinschaft zu unterstüt-
zen, sind natürlich herzlich willkom-
men. 
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Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !
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Um sich auf möglichst viele Even-
tualitäten vorzubereiten, führte 
die StädteRegion Aachen eine 
Gefahrgutübung mit rund 200 
Teilnehmern auf der deutschland-
weit bekannten „Filmautobahn“ in 
Aldenhoven-Siersdorf, durch. Diese 
dient deutschen Fernsehproduktio-
nen häufi g als Kulisse.

Nun ging es aber nicht um Filme, 
sondern um den Ernst der Reali-
tät: ein Unfall zwischen einem mit 
Gefahrgut beladenen LKW und 
einem vollbesetzten Reisebus. 

Ziel dieser realistischen Großübung 
war es, die Zusammenarbeit der 
beteiligten Einsatzkräfte und Ein-
heiten von Feuerwehr, Rettungs-
dienst und Katastrophenschutz der 
StädteRegion Aachen und der Eure-
gio zu stärken und weiter aufeinan-
der abzustimmen. 

Zusammenarbeit der Einsatz-
kräfte soll gestärkt werden

Ein Team simulierte einen Verkehrs-
unfall zwischen einem mit Gefahr-
gut beladenen LKW und einen 
mit Personen besetzten Reisebus, 
in dessen Folge Gefahrstoff e aus-
traten, Personen verletzten und 
gefährdeten. Auf diesen Extrem-
fall galt es ruhig, besonnen, aber 
bestimmt und schnell zu handeln. 
„Ein solcher Unfall könnte die Städ-
teRegion jederzeit ereilen, gerade 
mit Blick auf die stark befahrenen 
Autobahnen. Umso wichtiger ist 
es, ein solches Ereignis im Vorfeld 
durch Einsatzübungen vor einer 
äußerst realitätsnahen Kulisse zu 

 Feuerwehreinsatz
01.09.2013, 15.59 Uhr, hellweg, Wohnungsbrand
Am Sonntag, dem 01.09.2013, wurde die Feuerwehr Baesweiler gegen 15:59 
Uhr zu einem Wohnungsbrand in einem Mehrfamilienhaus in den Hellweg 
im Stadtteil Setterich alarmiert. Beim Eintreff en der ersten Einsatzkräfte 
drang dichter Rauch aus einem Fenster im 1. Obergeschoss. In der dorti-
gen Wohnung war es zu einem Brand in einem Zimmer gekommen. Durch 
die off en stehende Wohnungstür war das gesamte Treppenhaus ab dem 1. 
Obergeschoss stark verqualmt.  Der Bewohner der betroff enen Wohnung 
hatte sich bereits selbst in Sicherheit gebracht. Die Bewohner der Erdge-
schosswohnungen wurden durch die Feuerwehr ins Freie geführt. Die bei-
den Bewohner der zweiten Wohnung im 1. Obergeschoss wurden durch 
die Feuerwehr über eine 4-teilige Steckleiter vom Balkon auf der Gebäu-
derückseite gerettet. Insgesamt wurden 5 Personen dem Rettungsdienst 
zugeführt. Eine Person musste zur Kontrolle in ein Krankenhaus gebracht 
werden. Das Feuer wurde durch einen Trupp unter Atemschutz mit einem 
C-Rohr gelöscht. Mittels eines Überdrucklüfters wurde das Gebäude ent-
raucht. 
Im Einsatz waren ca. 50 Kräfte der Feuerwehr Baesweiler und des Rettungs-
dienstes. Die Wehrführung sowie der Kreisbrandmeister machten sich vor 
Ort ein Bild der Lage. Gegen 17:00 Uhr war der Einsatz beendet.

trainieren, wie es bei der 
‚Filmautobahn‘ der Fall ist“, 
sagte Kreisbrandmeister 
Bernd Hollands
 
„Die exzellente gebiets- 
und auch grenzüberschrei-
tende Zusammenarbeit von 
Feuerwehr und insbeson-
dere Rettungsdienst ist seit vielen 
Jahren eine tragende Säule, sowohl 
bei der Bewältigung von größeren 
Einsatzereignissen, als auch von 
alltäglichen Einsätzen auf deut-
scher und niederländischer Seite“, 
so Marlis Cremer, Leiterin des städ-
teregionalen Amtes für Rettungs-
wesen und Bevölkerungsschutz. 
      
Insgesamt rund 200 Einsatzkräfte, 
Helfer und Beteiligte – die meisten 
ehrenamtlich - waren bei hoch-
sommerlichen Temperaturen in 
die rund fünfstündige Übung ein-
gebunden. 30 Einsatzkräfte der 
Baesweiler Feuerwehr haben an der 
Gefahrgutübung teilgenommen. 
Einsatzleiter war der Baesweiler 
Wehrführer Dieter Kettenhofen.

Zu den Beobachtern des Einsatzes 
gehörten neben der zuständigen 
Amtsleiterin der StädteRegion 
Aachen, Marlis Cremer, und Kreis-

brandmeister Bernd Hollands der 
ärztliche Leiter der StädteRegion 
Aachen, Dr. Joachim Habers, sowie 
Brandamtsrat Theo Bröder als Ver-
treter der Bezirksregierung Köln.   
Zahlreiche   Wehr- und Wachleiter 
der Feuerwehren aus der Städte-
Region und viele weitere Verant-
wortungsträger verfolgten eben-
falls die spektakuläre Großübung. 

Beim Abschlusstreff en auf dem 
Gelände des Baubetriebshofes in 
Baesweiler würdigte Pierre Froesch, 
Ordnungsamtsleiter der Stadt 
Baesweiler, die guten Leistungen 
der Einsatzkräfte und dankte allen 
Teilnehmern. Herbert Dondorf, 
Vorsitzender des städteregionalen 
Ausschusses für Rettungswesen 
und Bevölkerungsschutz, sprach 
allen überwiegend ehrenamtlichen 
Mitwirkenden ebenfalls seinen 
Dank aus.

 mit Sicherheit 
heimwerken
Das beliebte Heimwerken 
ist vielen eine willkommene 
Abwechslung und macht Spaß, 
bringt jedoch auch Risiken und 
Gefahren mit sich.

Der verantwortungsbewusste 
heimwerker weiß:
– Bohren und das Einschlagen 

von Nägeln in senkrechter 
oder waagegerechter Linie 
zu Steckdosen oder elektri-
schen Schaltern ist lebens 
– und brandgefährlich. Ein 
sogenanntes Leitungssuch-
gerät hilft.

– Feuergefährliche Stoff e, wie 
z.B. Benzin, Verdünnung, Rei-
nigungsmittel u.a. niemals in 
der Nähe von off enem Feuer  
verwenden oder in der Nähe 
von Wärmequellen aufbe-
wahren.

– Wenn brennbare Dämpfe 
entstehen, gut lüften und 
Zündquellen ausschalten.

– Löten und Schweißen ist 
nichts für Anfänger und beim 
Trennen und Schleifen fl ie-
gen glühende Teile oftmals 
mehrere Meter weit. Darum 
bitte Sicherheitsabstände zu 
brennbaren Stoff en einhal-
ten, Löschmittel bereitstellen 
und wiederholte Kontrollen, 
auch nach Abschluss der 
Arbeiten, durchführen.

– Nur Baustoff e verwenden, 
die nicht brennbar oder 
schwer entfl ammbar sind. 
Prüfnummern und  Kenn-
zeichnung beachten.

– Und wenn es doch einmal zu 
einem Brand kommen sollte: 
Notruf 112!

Ausführung von:   • Neubauten
                             • Reparaturen und Wartungen
                             • Altbausanierungen
                             • Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wir sind zertifiziert nach § 61 LWG NRW 
zur Durchführung 

der Dichtheitsprüfung der Abwasseranschlüsse
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  • Fax: 91 90 22

www.pfeifer-heizung-sanitaer.de

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

über
30 Jahre

! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU !

trainieren, wie es bei der 
‚Filmautobahn‘ der Fall ist“, 
sagte Kreisbrandmeister 

„Die exzellente gebiets- 
und auch grenzüberschrei-
tende Zusammenarbeit von 
Feuerwehr und insbeson-
dere Rettungsdienst ist seit vielen 
Jahren eine tragende Säule, sowohl brandmeister Bernd Hollands der 

trainieren, wie es bei der 

Gefahrgut-Übung der StädteRegion auf der „Filmautobahn“
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kULTUR LIVE
Auszug aus dem Veranstaltungskalender (25.09. - 05.11.2013)*

Brauchtumspfl ege: 

27.09. – 29.09.2013 
1. Baesweiler Oktoberfest der KG Narrenzunft Baesweiler; Zelt Kirmesplatz
05.10.2013 
Oktoberfest des „Zocker-Club“ `81 e.V.“; Mehrzweckhalle Loverich

Senioren:
27.09.2013 
Seniorennachmittag der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft Setterich; 
Saal Werden
08.10.2013 
Seniorennachmittag (intern); Pfarrheim Loverich

Sonstiges:
29.09.2013 
IGOB-Ehrung der Kriegstoten und verstorbenen Bergleute; Reyplatz/kath. 
Kirche
05.10. – 06.10.2013 
Oktoberfest des Gewerbeverbandes Baesweiler, Baesweiler Innenstadt
05.10.2013 
Black & White Ehemaligen-Fete der Arbeiterwohlfahrt; Jugendheim In der 
Schaf
08.10.2013 
Versammlung der Interessengemeinschaft Beggendorfer Ortsvereine
10.10.2013 
Versammlung der IG Loverich-Floverich-Puff endorf in der Gaststätte 
Heymann (Dahmen) in Loverich
11.10.2013 
Erntedankfest des Gartenbau- und Verschönerungsvereins; Burg Baesweiler
12.10. – 13.10.2013 
Herbstfest des Gewerbevereins Setterich; Am Neuen Markt Setterich
12.10.2013 
Erntedankfest des Gartenbauvereins Oidtweiler
12.10.2013 
Disco der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puff endorf
16.10.2013 
Jahreshauptversammlung der Kath. Frauengemeinschaft; Kath. Pfarrheim
17.10.2013 
Blauer Nachmittag des Invaliden- und Seniorenvereins Setterich; 
Saal Werden
 19.10.2013 
Kameradschaftsabend der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puff endorf
23.10.2013 
Jahreshauptversammlung der IGSO Setterich; Haus Setterich
26.10.2013 
Weißes-Haus-Fete der Arbeiterwohlfahrt; In der Schaf
26.10.2013 
Kameradschaftsabend der St. Josef Schützenbruderschaft Loverich e.V.
02.11.2013 
Kameradschaftsabend der St. Hubertus Schützenbruderschaft Beggendorf

Turniere:
13.10.2013 
Tanzturnier des Festkomitees Baesweiler Karneval; PZ

Theater:
13.10.2013 
Theaterauff ührung des Theatervereins Oidtweiler; Saal Werden
26.10. und 27.10.2013 
Theaterauff ührung des Theatervereins Oidtweiler, PZ 
02.11.2013 
Theaterauff ührung des Theatervereins Oidtweiler, Turnhalle Oidtweiler

karneval:
02.11.2013 
Prinzenproklamation des Festkomitees Baesweiler Karneval; PZ

konzerte:
19.10.2013 
Herbstkonzert „60 Jahre Blasmusikkapelle Siebenbürgen Setterich“; 
Sporthalle Am Weiher

*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Interessen-
gemeinschaften der Ortsvereine zur Verfügung gestellt.

kommunales kino

Der hobbit - Eine unerwartete Reise

Der Hobbit: Eine unerwartete Reise ist der erste Teil der 
Filmtrilogie und zeigt Bilbo Beutlin mit Zauberer Gandalf 
und 13 Zwergen auf ihrer epischen Mission, das verlo-
rene Zwergenreich Erebor vom fürchterlichen Drachen 
Smaug zurückzuerobern. Auf ihrer Reise durchqueren 
sie die Wildnis, eine von Orks, tödlichen Wargen und 

dem unheimlichen Nekromanten bevölkerte, höchst gefährliche Land-
schaft. Dabei entdeckt der bescheidene Bilbo Beutlin nicht nur, welch unge-
ahnter Scharfsinn und Mut in ihm stecken, sondern er gelangt auch in den 
Besitz eines „Schatzes“: Dieser Ring ist so untrennbar mit dem Schicksal Mit-
telerdes verbunden, wie Bilbo es sich nicht einmal vorstellen kann.

kinder und Jugendliche 1,50 pro Film
Erwachsene 2,50 pro Film

Der hobbit - Eine unerwartete Reise

Der Hobbit: Eine unerwartete Reise ist der erste Teil der 
Filmtrilogie und zeigt Bilbo Beutlin mit Zauberer Gandalf 
und 13 Zwergen auf ihrer epischen Mission, das verlo-
rene Zwergenreich Erebor vom fürchterlichen Drachen 
Smaug zurückzuerobern. Auf ihrer Reise durchqueren 
sie die Wildnis, eine von Orks, tödlichen Wargen und 

dem unheimlichen Nekromanten bevölkerte, höchst gefährliche Land-

Dienstag,Dienstag,Dienstag,
08.08.08.

Oktober 2013,Oktober 2013,Oktober 2013,
19.00  Uhr,19.00  Uhr,19.00  Uhr,

Burg BaesweilerBurg BaesweilerBurg Baesweiler

„kultur nach 8“

„8 nach 8 - Die küster Nacht”

Er ist wieder da: Frank Küster mit seiner 2-Mann-Kapel-
le, die immer wieder die Scheune zum Kochen bringt. 
Natürlich hat er auch wieder tolle Gäste dabei. Freuen 
Sie sich auf einen abwechslungsreichen, humorvollen 

und mit bissigen Kommentaren zur aktuellen politischen, sportlichen und 
gesellschaftlichen Lage versehenen Abend. 

Wenige Restkarten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.

„kultur nach 8“

„8 nach 8 - Die küster Nacht”

Er ist wieder da: Frank Küster mit seiner 2-Mann-Kapel-
le, die immer wieder die Scheune zum Kochen bringt. 
Natürlich hat er auch wieder tolle Gäste dabei. Freuen 
Sie sich auf einen abwechslungsreichen, humorvollen 

und mit bissigen Kommentaren zur aktuellen politischen, sportlichen und 

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,
03.03.03.

Oktober 2013,Oktober 2013,Oktober 2013,
20.08 Uhr,20.08 Uhr,20.08 Uhr,

Burg BaesweilerBurg BaesweilerBurg Baesweiler

„kultur nach 8“  -  Stephan Bauer

„Warum heiraten? – Leasing tuts 
auch!“
Stephan Bauer präsentiert sein aktuelles Programm 
getreu dem Motto: „Keine Requisiten – nur Lachsalven“

Freuen Sie sich auf ein schonungsloses, treff sicheres Kabarettprogramm 
über Minderwertigkeitskomplexe und Generationskonfl ikte. Ein Programm 
das von einer neuen Beziehung nach endlosem Singledasein erzählt. Die 
richtige Frau gefunden – ein 6er im Lotto sozusagen – aber trotzdem fühlt 
sich der Mann als hätte er lediglich „3 Richtige mit Zusatzzahl“! Warum sucht 
und fi ndet man eine Partnerin, mit der man so wenige Gemeinsamkeiten 
hat? Die Antwort auf diese und viele andere spannende Fragen gibt Ste-
phan Bauer am 7. November 2013 in der Burg Baesweiler.

Wenige Restkarten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.

„kultur nach 8“  -  Stephan Bauer

„Warum heiraten? – Leasing tuts 
auch!“
Stephan Bauer präsentiert sein aktuelles Programm 
getreu dem Motto: „Keine Requisiten – nur Lachsalven“

Freuen Sie sich auf ein schonungsloses, treff sicheres Kabarettprogramm 

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,
07.07.07.

November 2013,November 2013,November 2013,
20.08 Uhr,20.08 Uhr,20.08 Uhr,

Burg BaesweilerBurg BaesweilerBurg Baesweiler

40 Jahre

Große Auswahl an
Zier- u. Speisekürbissen

zu super günstigen Preisen.

Halloween... jetzt schon den Kürbis sichern!

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20, Telefon 0 24 01/ 60 67 77
Oidtweiler - Eschweilerstraße 59 - Telefon 0 24 01/ 23 86
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 18.30 Uhr  · Sa. 9.00 - 14.00 Uhr
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Der Lions Club Baesweiler veranstaltet in Kooperation mit der Stadt 
Baesweiler und in Zusammenarbeit mit der aus Baesweiler stammenden 
Aachener Künstlerin Renate Müller-Drehsen, die den bunten Löwen im 
Kreisverkehr an der B 57n / L225 entworfen hat, eine Kunstausstellung 
mit namhaften Künstlern der Region. Es stellen aus: Gundolf Bruchhaus, 
Franz Buchholz, Michael Dohle, Harald Klein, Peter Kohlhaas, Karl von 
Monschau, Renate Müller-Drehsen und Gerlinde Zantis.     

Die Ausstellung im Rahmen des Kulturprogramms der Stadt Baesweiler 
wird mit einer Vernissage am Freitag, 27. September 2013 um 19.00 
Uhr durch Bürgermeister Dr. Willi Linkens im its Baesweiler, Arnold-
Sommerfeld-Ring 2, eröff net. Die Zeichnungen, Fotografi en, Malereien 
und Skulpturen sowie Installationen werden anschließend zwei Wochen 
im its zu folgenden Zeiten zu sehen sein: montag bis Donnerstag: 8.00 
bis 17.00 Uhr, Freitag 8.00 bis 14.00 Uhr. Die Ausstellung schließt am 
Sonntag, 13. Oktober 2013 mit einer Finissage um 11.00 Uhr.

LIONS LAND ART möchte eine möglichst weit gefächerte Ausstellung 
unterschiedlicher Künstlerinnen und Künstler zeigen. Für die Ausstel-
lung werden attraktive Postkarten erstellt, die die Werke präsentieren.
Die Kunstobjekte können erworben werden. Ein Teil des Erlöses soll dem 
Lions Club zu Gute kommen. Hierdurch soll die Förderung von kreativen 
Projekten für Kinder und Jugendliche in Baesweiler möglich werden. Der 
Lions Club möchte die Kunst nach Baesweiler holen, möchte Kunst in 
Baesweiler präsentieren und Baesweiler für Künstlerinnen und Künstler 
der Region als  Ausstellungsort attraktiv machen.

Die jetzige Ausstellung soll den Auftakt bilden, Kunstprojekte in Baes-
weiler regelmäßig stattfi nden zu lassen. Auch andere Veranstaltungsorte 
sind möglich - CAP, Haus Setterich, Burg Baesweiler -, um eine jährliche 
Präsentation von Kunst in Baesweiler zu etablieren. In diesem Rahmen 
sind in Zukunft auch Workshops in Zusammenarbeit mit den hiesigen 
Grundschulen und/ oder weiterführenden Schulen unter der Schirm-
herrschaft des Lions Clubs Baesweiler und in Kooperation mit der Stadt 
Baesweiler geplant.

Grenzlandtheater präsentiert:

Wahlverwandtschaften
Schauspiel nach Johann Wolfgang 
von Goethe
Ein malerischer Landsitz, ein verliebtes Ehepaar in den 
besten Jahren – Eduard und seine Gattin Charlotte. Sie 

laden zwei Menschen auf ihr Landgut ein, um die Idylle zu bereichern: Otti-
lie, die Nichte Charlottes, soll bei ihnen eine humane Erziehung genießen; 
Otto, der Jugendfreund Eduards, die Anlage des Gartens vermessen und ver-
bessern. Doch wahlverwandte Anziehungskräfte setzen Leidenschaften frei, 
die die Harmonie erschüttern: Charlotte und Otto werden immer enger ver-
traut, und Ottilie und Eduard verlieben sich leidenschaftlich in einander …
Goethes Roman „Die WahIverwandtschaften“ ist eine zeitlose Parabel über 
die unbändige Kraft der Liebe. Er hinterfragt darin das menschliche Zusam-
menleben und die Utopien der Liebe: Was ist natürliches, was ist moralisches 
Verhalten? Wie verwerfl ich ist der Bruch in der Liebe? – Dabei versuchen die 
Figuren entschieden rational und selbstrefl ektiert zu handeln. Trotzdem, 
oder gerade deswegen, treff en sie die falschen Entscheidungen.

Abo-Vollzahler: 50,00 €    ●    Abo-Schüler/Jugendliche: 25,00 €
Tageskarte-Vollzahler: 15,00 €     ●    Tageskarte-Schüler/Jugendl.:  8,00 € 
Vorverkauf: Infothek im Rathaus Baesweiler

Grenzlandtheater präsentiert:

Wahlverwandtschaften
Schauspiel nach Johann Wolfgang 
von Goethe
Ein malerischer Landsitz, ein verliebtes Ehepaar in den 
besten Jahren – Eduard und seine Gattin Charlotte. Sie 

laden zwei Menschen auf ihr Landgut ein, um die Idylle zu bereichern: Otti-

mittwochmittwochmittwoch
02.02.02.

Oktober 2013,Oktober 2013,Oktober 2013,
20.0 0  Uhr,20.0 0  Uhr,20.0 0  Uhr,

PZ BaesweilerPZ BaesweilerPZ Baesweiler

LIONS LAND ART 
kunstausstellung

hobbykünstlerausstellung 
in Baesweiler

Nach der letzten Hobbykünstlerausstellung im Jahre 
2008 ist es nun wieder soweit: Hobbykünstler - vorwie-
gend aus Baesweiler aber auch aus der näheren Umge-
bung - geben sich die Ehre. In der Zeit von Samstag, 19. 
Oktober 2013, bis Sonntag, 27.10.2013, stellen sie Ihre 

Werke in der Mehrzweckhalle Grabenstraße in Baesweiler  aus. Von Gemäl-
den über Skulpturen und Porzellanmalereien bis hin zu Holzarbeiten, Teddy-
bären, Blumenbildern und Karten wird es ein vielfältiges, abwechslungsrei-
ches und spannendes Ausstellungsangebot geben. 

Die Vernissage fi ndet am Samstag, 19.10.2013,  in der Zeit von 15.00 
Uhr bis 18.00 Uhr in der mehrzweckhalle Grabenstraße statt. 

Die Ausstellung ist wie folgt geöff net:
Montag, Mittwoch und Freitag  10.00 bis 13.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 17.00 bis 21.00 Uhr
Samstag und Sonntag 10.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr

Die zahlreichen hobbykünstler freuen sich auf Ihren Besuch!

hobbykünstlerausstellung 
in Baesweiler

Nach der letzten Hobbykünstlerausstellung im Jahre 
2008 ist es nun wieder soweit: Hobbykünstler - vorwie-
gend aus Baesweiler aber auch aus der näheren Umge-
bung - geben sich die Ehre. In der Zeit von Samstag, 19. 
Oktober 2013, bis Sonntag, 27.10.2013, stellen sie Ihre 

19. bis19. bis19. bis
27.27.27.

 Oktober Oktober Oktober
mehr-mehr-mehr-

zweckhallezweckhallezweckhalle
GrabenstraßeGrabenstraßeGrabenstraße

25. Aktivurlaub
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

Bücherbörse
in der Alten Scheune, Burg Baesweiler

Sonntag,  27. Oktober, 11.00 bis 16.00 Uhr
Die Bücherbörse steht Privatpersonen off en, die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldungen werden ab Dienstag, 8. Oktober, telefonisch unter 
02401/895644, per e-mail unter stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de oder 
persönlich angenommen. 

   Anne Gesthuysen liest aus

  „Wir sind doch
   Schwestern“

Anne Gesthuysen hat ein mitreißendes Buch über ihre faszinierenden Groß-
tanten geschrieben, die zusammen 298 Jahre alt geworden sind. Es handelt 
von drei Schwestern, drei Leben, drei Lieben – und das Porträt eines ganzen 
Jahrhunderts. Da sind Katty, Paula und Gertrud. Sie treff en sich zu Gertruds 
100. Geburtstag. Sie wollen ihre Zukunft planen, doch vorher müssen sie 
ihre Vergangenheit klären.

Eindringlich verwebt Anne Gesthuysen Gegenwart und Vergangenheit und 
entfacht dabei ein Feuerwerk von Geschichten, die sich quer durch das 20. 
Jahrhundert ziehen. Sie erzählt von Katty, der charmanten Strippenzieherin 
mit ihrer Verehrung für Adenauer und ihrer Liebe zu einem charismatischen 
Großbauern, von Gertruds schicksalhafter Verlobung und dem Spion, den 
sie versteckte. Von Paula, die ihren Mann an Männer verlor und stets die 
Lebenslust bewahrte. Große Lebensgeschichten vermischen sich mit wun-
derbaren Anekdoten, das Weltgeschehen mit dem Leben am Niederrhein. 
Ein unwiderstehliches Buch, so komisch wie berührend, so liebevoll wie 
wahrhaftig.

Anne Gesthuysen ist 1969 am unteren Niederrhein in Veen geboren und 
aufgewachsen. Nach dem Abitur hat sie Journalistik und Romanistik stu-
diert. Seit 1987 arbeitet sie als Reporterin und Autorin von Dokumentatio-
nen für diverse Fernsehsender. Seit 15 Jahren steht sie auch vor der Kamera, 
die bisher längste Zeit für das ARD-Morgenmagazin.

Karten zum Preis von 5,00 Euro sind im Vorverkauf in der Stadtbücherei 
Baesweiler und der Buchhandlung Wild sowie an der Abendkasse erhält-
lich.

   Anne Gesthuysen liest aus

  „Wir sind doch
   Schwestern“

Anne Gesthuysen hat ein mitreißendes Buch über ihre faszinierenden Groß-

   Proschat madani

„Suche heimat, 
biete Verwirrung -
mein persisch-deutsch-
österreichisches Leben“

Proschat Madani ist im Iran geboren, in Österreich aufgewachsen und als 
Schauspielerin in Deutschland erfolgreich. Dem breiten Publikum ist sie aus 
der TV-Serie “Der letzte Bulle” bekannt. Von außen betrachtet ist sie ein Mus-
terbeispiel für gelungene Integration. Doch innerlich fühlt sie sich heimat-
los. Aufgrund ihres Aussehens gilt sie in Österreich als Ausländerin, Iraner 
irritiert ihr deutscher Akzent und in Deutschland macht ihr Wiener Dialekt 
sie zur Österreicherin. Um dazuzugehören, hat sich Proschat Madani ihr 
Leben lang erfolgreich angepasst. Zumindest scheinbar, denn immer wie-
der ist da das Gefühl: So, wie du bist, bist du nicht richtig! Bis sie eines Tages 
erkennt, dass sie ihr Zuhause nicht im Äußeren fi nden kann ... Humorvoll 
und persönlich schreibt Proschat Madani über das Suchen und Finden der 
Heimat – in sich selbst.
Karten zum Preis von 5,00 Euro, ermäßigt 3,50 Euro, sind im Vorverkauf in 
den Rathäusern Baesweiler (Infothek) und Setterich  (Zi. 8),  in der Stadtbü-
cherei, in der Buchhandlung Wild sowie an der Abendkasse erhältlich. 

Eine gemeinsame Veranstaltung der Gleichstellungsbeauftragten der 
Stadt Baesweiler und der Stadtbücherei.

   Proschat madani

„Suche heimat, 
biete Verwirrung -
mein persisch-deutsch-
österreichisches Leben“

Proschat Madani ist im Iran geboren, in Österreich aufgewachsen und als 

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz HanelEngagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

Hundesalon
● Montags - Donnerstags von 9.00 bis 18.00 Uhr

LEMCO KERAMIK HANDELS GmbH - Kloshaus 17 - 52499 Baesweiler

Reg.-Gericht Aachen HRB 1066
Geschäftsführer: Frank Kolberg
Ust.-IdNr.: DE 121731316
Steuer-Nr.: 202 5741 0225

nehcaA essakrapSknaB renehcaA
Konto-Nr. 3 001 032 010 (BLZ 390 601 80) Konto.-Nr. 1 505 767 (BLZ 390 500 00)
IBAN: DE82 3906 0180 3001 0320 10 IBAN: DE52 3905 0000 0001 5057 67
SWIFT-BIC: GENODED1AAC SWIFT-BIC: AACSDE33

Fliesen
Klinker

Riemchen
Pflastersteine

52499 BAESWEILER

Ausstellung und Verkauf
Oidtweiler Ringofenziegelwerk
52499 Baesweiler-Oidtweiler
An der B 57

Telefon 0 24 01 - 80 94 - 0
Telefax 0 24 01 - 80 94 94
info@lemcokeramik.de
www.lemcokeramik.de

NEU! Eine der größten
Fliesenausstellungen im Kreis Aachen

● Riemchen ● Klinker ● 
Naturstein für Garten und Terrasse

Neue große Pflasterstein-
und Terrassenplatten-Ausstellung

Kloshaus 17 (an B 57) · 52499 Baesweiler
Fon (0 24 01) 80 94 0 · Fax (0 24 01) 80 94 94

E-Mail: info@lemcokeramik.de
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Um den sich ändernden Ansprüchen unserer Nutzerinnen und Nutzer 
noch besser gerecht zu werden, erweitern wir unsere Öffnungszeiten. 
Ab dem 1. Oktober 2013 sind wir Donnerstag- und Freitagnachmittag 
jeweils schon ab 14.00 Uhr für Sie da.

Dienstag	 14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch	 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 13.00 Uhr

Tel.: 02401/ 7944 (Ausleihe), 02401/895644 (Beratung)
Fax: 02401 /  895645   ·  E-Mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Erweiterung der Öffnungszeiten

Ab 2014 gibt es eine neue Medien-
art in der Stadtbücherei Baeswei-
ler – die sogenannten „E-Medien“. 
Dabei handelt es sich z.B. um 
Bücher, Zeitschriften, Videos oder 
CDs, die es aber nur in elektroni-
scher Form gibt. Das heißt, Sie hal-
ten diese Medien nicht, wie bisher, 
in Ihren Händen, sondern speichern 
Sie direkt auf einem Lesegerät wie 
einem E-Reader, einem Tablet oder 
Smartphone.

Mit ihrem gültigen Bibliotheksaus-
weis können Sie über die „Onlei-
he“ die oben genannten E-Medien 
ausleihen, indem Sie das ausge-
suchte Medium auf Ihr Lesegerät 
downloaden. Dort steht es Ihnen 
für eine festgesetzte Frist zur Ver-
fügung, danach lässt sich die Datei 
nicht mehr öffnen. Eine „Rückgabe“ 
ist also nicht mehr nötig. ABER: Ihr 
Lesegerät muss unbedingt das 

eBooks ausleihen per Onleihe ab 2014

E-PUB-Format unterstützen, sonst 
funktioniert die Onleihe nicht. Fast 
alle E-Book-Reader unterstützen 
das E-PUB-Format. Eine Ausnahme 
bildet der Kindle.

Das Angebot der „Onleihe“ steht 
Ihnen rund um die Uhr zur Verfü-
gung. Sie können jederzeit, ob von 
zuhause oder unterwegs, auf die 
digitalen Medien zugreifen und 
diese ausleihen. Auch eine Vormer-
kung von ausgeliehenen Medien ist 
möglich. 

Weitere Informationen erhalten 
Sie auf der Homepage der Onleihe  
www.divibib.com.

Hinweis:
In der Juni-Ausgabe der Stiftung 
Warentest gibt es einen ausführli-
chen Test mit insgesamt 20 Lese-
geräten.

Vom 6. bis 8. September fand in 
Köln die Crime Cologne statt, ein 
Literaturfestival für Krimifreunde. 
Über 50 Veranstaltungen und 60 
Autoren versprachen die Veran-
stalter. Unter anderem mit dabei: 
der Münchener Su Turhan mit sei-
nem Roman „Kommissar Pascha“. 
Und genau da ist Baesweiler Köln 
einen Schritt voraus! Su Turhan war 
in Baesweiler bereits am 16. Juli im 
Rahmen des Literarischen Open 
Airs zu Gast, übrigens zum ersten 
Mal auf einer Lesung in NRW. 

Su Turhan, der mit seinen Eltern 
als Zweijähriger von Istanbul nach 
Deutschland kam, las nicht nur aus 
seinem Roman, sondern erzählte 
auch immer wieder über sich und 
seine Arbeit. Wie ihn die bayrisch-
katholische Umgebung, aber auch 
seine türkischstämmige Familie 
geprägt haben, dass „Kommissar 
Pascha“ für das Fernsehen umge-
setzt wird, und zwar mit mindes-
tens vier Folgen, und auch, wie 
sehr er sich schon darauf freut, das 
Ende des Jahres der zweite Band, 
„Bierleichen“, erscheinen wird. 

Auch nach der Lesung genoss Su 
Turhan noch die Atmosphäre in 
der Burg, plauderte mit einzel-
nen Gästen, signierte Bücher mit 
ganz persönlichen Widmungen 
und fühlte sich sichtlich wohl. 
Dies brachte auch folgende Mail 

Literarisches Open Air
Su Turhan las aus seinem Roman „Kommissar Pascha“

an Bürgermeister Dr. Linkens zum 
Ausdruck:

Sehr geehrter Herr Dr. Linkens, 

auf diesem Wege wollte ich mich 
bei der Stadt Baesweiler und Ihnen 
persönlich bedanken. 
Zu meiner großen Freude war ich 
mit meinem Roman „Kommissar 
Pascha“ zum Literarischen Open 
Air am 16.7.2013 eingeladen. Es 
war ein hervorragend organisier-
ter, sehr herzlicher Abend. Frau 
Tetz und ihr Team haben dafür 
gesorgt, dass ich mich als Autor 
sehr wohl gefühlt habe und Ihre 
Stadt zumindest ein wenig ken-
nenlernen konnte. In diesen Zeiten 
ist es nicht selbstverständlich, dass 
Kultur und Literatur gefördert wird. 
Ihre Maßnahmen sind ein Beleg 
dafür, dass dies doch möglich ist. 
Haben Sie also herzlichen Dank 
dafür, dass ich als Gast bei Ihnen 
sein durfte. 

Ihr 
Su Turhan

Übrigens: 
während die Crime Cologne erst 
zum zweiten Mal stattfand, gibt 
es das Literarische Open Air in 
Baesweiler bereits seit 2006, seit-
dem sich die Stadtbücherei in den 
Räumen der Burg Baesweiler befin-
det.

Fronhoven 70a 
52249 Eschweiler
www.gasthof-rinkens.de
Tel. 0 24 03 / 5 22 48
Fax 0 24 03 / 5 12 02

Bay’rische
Oktoberfest-Wochen

vom 02.  - 20. 10. 2013

Am 2. 10.

Einzug der 

Wiesenwirte
Am 2. 10.

Einzug der 

Wiesenwirte
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Wir behandeln und versorgen jede verstorbene Frau, 
als sei sie unsere Mutter, Ehefrau, 

Schwester oder Freundin, 

jeden verstorbenen Mann, als sei er unser Vater, 
Ehemann, Bruder oder Freund, 

jedes verstorbene Kind, als sei es unser eigenes.

Gleich welchen Glaubens, welcher Religion oder 
welcher Nationalität.

02401-4241 02401-608274502401-6082745

B E S T A T T E R M E I S T E R B E T R I E B

Traditionsbetrieb seit 1923

www.bestattungshaus-pfennigs.de

1923-2013

BAESWEILER | Kückstraße 45 SETTERICH | Hauptstraße 63

Wir geben Ihnen Zeit und Raum 

für Ihre Trauer.

Faire Preise
Kompetente Beratung
24-Stunden-Notdienst





Vom 15. bis 20.07.2013 fand zum 15. 
Mal die Woche der Jugend statt. In 
dieser Zeit gab es viele Events: Pro-
betrainings, z.B. TaeKwonDo, Rad-
ball und Tanz; einen Origami-Bastel-
kurs und den Tag der off enen Tür im 
Haus Setterich. Intersport Schäfer 
richtete an der Skateboard-Anlage 
in der Grabenstraße einen Skater-
Treff  aus. Das Team von Madd Gear 
brachte eine mobile Rampe mit, auf 
der einige Tricks mit Stuntscootern 
vorgeführt wurden, die den ein 
oder anderen Besucher zum Nach-
ahmen verleiteten. 
Besonders erfolgreich waren auch 
in diesem Jahr wieder die beiden 
Großveranstaltungen, der Lach-
Möwen-Löwen-Tag für Kinder und 
Jugendliche und der CAP Music 
Contest für Jugendliche und junge 
Erwachsene.
Beim Lach-möwen-Löwen-Tag, 
dem großen Kinderfest im Herzen 
von Baesweiler, strahlte bereits 
morgens die Sonne, so dass sich 
zum Beginn der Veranstaltung um 

Dicht gefolgt von THE SEED & THE 
CROWBAR (Aachen), die 200 Euro 
für die Bandkasse gewannen. Der 
dritte Platz und damit 100 Euro für 
die Bandkasse ging an GRAVITY aus 
Schophoven.

An dieser Stelle gilt allen an der 
Woche der Jugend beteiligten 
Akteuren ein herzliches Danke-
schön. Ein besonderer Dank gilt den 
Sponsoren, und zwar der VR Bank 
eG, der Senioren-Werkstatt Baes-
weiler e.V., Intersport Schäfer sowie 
der Firma interdisc media GmbH & 
Co. KG für die großzügige Unterstüt-
zung.

14.00 Uhr der Kirchvorplatz rasch 
mit vielen Besuchern füllte. Es wur-
de wieder ein buntes Programm 
geboten. Viele bekannte Attraktio-
nen, wie Hüpfburg, Kletterturm und 
Menschenkicker waren mit von der 
Partie. Die Besucher konnten sich 
ebenso an den zahlreichen Bastel-
ständen kreativ austoben. Natürlich 
fehlten auch das beliebte Kinder-
schminken und der Waff elstand 
nicht. Das Bühnenprogramm, das 
von Baesweiler Kindergärten und 
Schulen gestaltet wurde, sorgte 
für große Begeisterung unter den 
Zuschauern. Ein Dank geht an alle 
beteiligten Vereine, Organisationen 
und Personen, die zu dem großen 
Erfolg der Veranstaltung beigetra-
gen haben.
Ein ganz besonderes Highlight für 
viele Baesweiler Jugendliche ist der 
alljährliche cAP music contest. Das 
Wetter machte den diesjährigen 
Planungen keinen Strich durch die 
Rechnung und so konnte auch das 
große Finale des 6. CAP Music Con-

Tolle Resonanz und sonnige Tage bei der 15. Woche der Jugend

tests am 20.07.2013 am CarlAlexan-
derPark stattfi nden. Mit dem Music 
Contest Finale wurde die Woche der 
Jugend lautstark abgeschlossen. 14 
Nachwuchsbands aus der Städte-
Region Aachen sowie den Kreisen 
Düren und Heinsberg hatten sich 
für den diesjährigen Contest bewor-
ben. 8 Bands schaff ten es, sich in 
zwei Vorentscheiden im Malteser 
Jugendtreff  Setterich durch Jury 
und Publikumsentscheid für das 
große Finale zu qualifi zieren. Ab 
17.00 Uhr rockten 8 Finalbands die 
Bühne im CarlAlexanderPark. Zahl-
reiche Besucher unterstützten die 
Bands und tanzten zu den Klängen 
der jungen Nachwuchsmusiker. Kurz 
nach dem Contest fällte die Jury ihr 
Urteil. FRAMECUT aus Herzogen-
rath/Würselen/Alsdorf belegte den 
ersten Platz und sicherte sich einen 
Geldpreis in Höhe von 500 Euro 
sowie einen Gastauftritt beim Open-
Air-Festival in Wassenberg und eine 
von der Firma interdisc media GmbH 
& Co. KG gesponserte CD-Pressung. 
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Jugendparlament 
In einer Sitzung des Jugendparlamentes haben viele von Euch die
Möglichkeit genutzt, persönlich mit dem Bürgermeister über aktu-
elle Themen zu diskutieren. Alle Ergebnisse des Jugendparlamen-
tes könnt Ihr im Internet unter www.baesweiler.de, Rubrik Kids und
Teens nachlesen.

Es fand außerdem ein Treffen mit den französischen Mitgliedern
des Jugendparlamentes aus Montesson und dem Baesweiler
Jugendparlament statt.

Kinderparlament
In dem diesjährigen Kinderparlament stand der Bürgermeister den
Abgeordneten aus den Klassen der Barbaraschule Rede und Ant-
wort.

Jugendkunstschule “Aber Hallo”
In der “Werkstatt Baesweiler” spielte sich so einiges ab. Es startete
bei den Osterferienateliers, wo es hieß die heimischen Tiere kennen
zu lernen, den Mond zu entdecken oder die eigenen Fähigkeiten
beim Malen von Portraits herauszufinden.

Weiter ging es mit dem KunstKinderAtelier, das dreimal wöchent-
lich stattfindet und bei dem gemalt, gebastelt und gebaut werden
kann. Auch beim KinderKunstSommer und den Ferienateliers der
Herbstferien wurde es niemandem langweilig und viele tolle Kunst-
gegenstände konnten hergestellt werden.

Nassaktiv
Zweimal im Jahr 2009 gibt es die Wasserdisco im Freizeitbad Park-
straße von 20.00 Uhr bis 0.00 Uhr ohne Altersbeschränkung, dafür
mit Wasserspielgeräten, gutem DJ und jeder Menge Spaß!

FABS
In den ersten drei Wochen der Sommerferien sowie in den Oster-
und Herbstferien ließen sich die Mitarbeiter des Malteser Jugend-
treffs Setterich viel für die Daheimgebliebenen einfallen.

Ferienfahrten
Zwei Mal ging es für insgesamt 60 Kinder in die Eifel nach Kall/
Krekel. Die Plätze waren wieder ausgebucht und die ausgelassene
Stimmung vor Ort war kaum zu toppen. Oder doch? Vielleicht bei
den Ferienfahrten 2010!

D A S  WA R  2 0 0 9  F Ü R  U N S E R E  K I D S  &  T E E N S . . .

Jugendparlamente aus Montesson und BaesweilerJugendparlamente aus Montesson und Baesweiler

KinderparlamentKinderparlament

NassaktivNassaktiv

Seit über 25 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte

Heidi und Peter Fischer
nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 

AACHENER STR. 282

52499 BAESWEILER

TELEFON 02401/4044

Wir wünschen

der Baesweiler 

Bevölkerung 

viel Spaß beim 

Oktoberfest
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Gregs Tagebuch 3 – 
Ich war´s nicht
Greg ist wieder da und erlebt sein drittes, noch witzige-
res Abenteuer! Ein weiteres Schuljahr ist geschaff t und 
die Sommerferien stehen vor der Tür. Natürlich hat Greg 
Heffl  ey viele Pläne und freut sich nach einem missglück-
ten Campingausfl ug darauf, mit seinem besten Freund 

Rupert und dessen Eltern in den schicken Country Club mit Schwimmbad 
und Tennisplatz zu fahren. Dort gibt er vor, in dem Club einen Ferienjob zu 
haben. Das führt schnell zu einer Verkettung von irrwitzigen Ausreden und 
Peinlichkeiten..
kinder und Jugendliche 1,50 pro Film
Erwachsene 2,50 pro Film

Gregs Tagebuch 3 – 
Ich war´s nicht
Greg ist wieder da und erlebt sein drittes, noch witzige-
res Abenteuer! Ein weiteres Schuljahr ist geschaff t und 
die Sommerferien stehen vor der Tür. Natürlich hat Greg 
Heffl  ey viele Pläne und freut sich nach einem missglück-
ten Campingausfl ug darauf, mit seinem besten Freund 

Rupert und dessen Eltern in den schicken Country Club mit Schwimmbad 

Dienstag,Dienstag,Dienstag,
08.08.08.

Oktober 2013,Oktober 2013,Oktober 2013,
16.30  Uhr,16.30  Uhr,16.30  Uhr,

Burg BaesweilerBurg BaesweilerBurg Baesweiler

 Welche Tiere leben eigentlich in meiner 
Nachbarschaft? Welche Pfl anzen wach-
sen in den heimischen Gefi lden? Diesen 
und vielen weiteren Fragen gingen die 
17 Kinder bei der VIVAWEST Ferienaktion 
„Erlebnis Natur im Quartier“ in Baeswei-
ler mit Lupe und Insektennetz auf den 
Grund. Zum Abschluss einer abwechs-
lungsreichen Woche wurden die klei-
nen Naturkundler am Freitag, dem 16. 
August 2013, ab 12.00 Uhr mit leckeren 
Snacks belohnt. Bei der Abschlussveran-
staltung am Haus Setterich, bei der auch 
Frank Brunner, Sozialdezernent der Stadt 
Baesweiler, Feride Demirci, Stadtteilma-
nagement Soziale Stadt „Setterich-Nord“, 
sowie Peter Ponthöfer, Leiter des VIVA-
WEST Kundencenters in Aachen, zu Gast 
waren, erhielten die jungen Forscher 
Urkunden und Medaillen, die die erwor-
benen Fähigkeiten dokumentierten.

Gemeinsam mit dem Naturschutzbund 
Aachen hatte VIVAWEST vom 12. bis 16. 
August ein Ferienprogramm veranstal-
tet, das nicht nur gut gegen Langeweile, 
sondern auch sehr lehrreich für die 7- bis 
12-jährigen Mieterkinder war. Gemein-
sam mit den Betreuern des  Naturschutz-
bundes begaben sich die Kinder auf 
spannende Erkundungstouren rund um 
ihr Wohnquartier und bauten beispiels-
weise Nisthilfen für Insekten. „Die Kinder 
waren mit großer Begeisterung bei der 
Sache und haben viel Neues entdeckt“, 
resümierte Peter Ponthöfer, Leiter des 
VIVAWEST Kundencenters in Aachen.

sen in den heimischen Gefi lden? Diesen 
und vielen weiteren Fragen gingen die 
17 Kinder bei der VIVAWEST Ferienaktion 
„Erlebnis Natur im Quartier“ in Baeswei-
ler mit Lupe und Insektennetz auf den 
Grund. Zum Abschluss einer abwechs-
lungsreichen Woche wurden die klei-
nen Naturkundler am Freitag, dem 16. 
August 2013, ab 12.00 Uhr mit leckeren 
Snacks belohnt. Bei der Abschlussveran-
staltung am Haus Setterich, bei der auch 
Frank Brunner, Sozialdezernent der Stadt 
Baesweiler, Feride Demirci, Stadtteilma-
nagement Soziale Stadt „Setterich-Nord“, 
sowie Peter Ponthöfer, Leiter des VIVA-

waren, erhielten die jungen Forscher 
Urkunden und Medaillen, die die erwor-

Gemeinsam mit dem Naturschutzbund 
Aachen hatte VIVAWEST vom 12. bis 16. 
August ein Ferienprogramm veranstal-
tet, das nicht nur gut gegen Langeweile, 
sondern auch sehr lehrreich für die 7- bis 
12-jährigen Mieterkinder war. Gemein-
sam mit den Betreuern des  Naturschutz-
bundes begaben sich die Kinder auf 
spannende Erkundungstouren rund um 
ihr Wohnquartier und bauten beispiels-
weise Nisthilfen für Insekten. „Die Kinder 
waren mit großer Begeisterung bei der 
Sache und haben viel Neues entdeckt“, 
resümierte Peter Ponthöfer, Leiter des 

sowie Peter Ponthöfer, Leiter des VIVA-
WEST Kundencenters in Aachen, zu Gast 
waren, erhielten die jungen Forscher 

VIVAWEST-Ferienaktion mit mieterkinder

Das L’UNA Theater aus Beulich/hunsrück präsentiert:

 „Das Elfenwunder“ oder  „Bei 
einer Zwölfe schlägt’s Dreizehn“
- ein märchenhaftes musical mit Akkordeon und 
klarinette zum Thema mut und Selbstvertrauen von 
und mit Gabi mohr -

Erzählt wird die phantastische Geschichte 
von Zwiene. Die kleine Zwölfe wartet seit 
einer Ewigkeit auf ihre Beförderung zur Elfe. 
Doch bisher leider vergebens. Ihre Aufgabe 
ist es Tag für Tag den heiligen Wunderkes-
sel der Elfen zu bewachen. Zu gerne hätte 
Zwiene nur einmal den Kessel angeschlagen, 
dessen Zauberklang Verwandlung bringt. Doch für Zwölfen heißt es leider: 
Zutritt verboten! Eines Tages reißt ihr der Geduldsfaden und sie wagt einen 
Blick hinter die Schatztür. Dieser Schritt stürzt sie in aufregende Abenteu-
er: Buchstaben verdrehen sich - „... ich gleube der Wanderkussel hat moine 
Stimme verhoxt...“ -, ein magischer Besen schleudert sie im Tangoschritt, 
und im ungünstigsten Augenblick schleicht auch noch ein gefährlicher 
Kobold um die Ecke... 
Für die Kinder ist Zwiene eine Identifi kationsfi gur. Im steten Dialog mit 
ihrem Publikum setzt sie sich über Regeln, deren Sinn sie nicht versteht hin-
weg und schlägt mutig eigene Wege ein. Dabei lernt sie ganz neue Seiten 
von sich kennen. Zwiene macht Spaß und Lebensmut.
Spielzeit: ca. 55 minuten, für kinder ab 4 Jahren  -  www.luna-theater.de

Das L’UNA Theater aus Beulich/hunsrück präsentiert:

 „Das Elfenwunder“ oder  „Bei 
einer Zwölfe schlägt’s Dreizehn“
- ein märchenhaftes musical mit Akkordeon und 
klarinette zum Thema mut und Selbstvertrauen von 
und mit Gabi mohr -

Erzählt wird die phantastische Geschichte 

Freitag,Freitag,Freitag,
18.18.18.

Oktober 2013,Oktober 2013,Oktober 2013,
16.30  Uhr,16.30  Uhr,16.30  Uhr,

Burg BaesweilerBurg BaesweilerBurg Baesweiler
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

 Theaterprojektwoche in den Ferien war 
ein großer Erfolg

 kinder begeistern mit ihrer Abschlussauff ührung

Dank der großzügigen fi nanziellen Unterstützung von Bedachungen Breu-
er aus Baesweiler fand in der Zeit vom 19. August bis 23. August 2013 ein 
Theaterworkshop im Haus Setterich, organisiert vom Stadtteilbüro DRK in 
Kooperation mit der Stadt Baesweiler statt. 43 Kinder im Alter von 8 bis 14 
Jahren aus dem Programmgebiet „Soziale Stadt Setterich-Nord“, aber auch 
aus dem gesamten Stadtgebiet Baesweiler erhielten die Möglichkeit, eine 
kostenlos betreute Ferienwoche zu erleben.
Die Kinder haben sich täglich in der Zeit von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr im Haus 
Setterich getroff en und haben ein kleines Theaterstück vorbereitet, in dem 
reiselustige Senioren eine große Rolle gespielt haben. Ein Rentnertrio, das 
eigentlich nur für ein paar Tage in die Eifel reisen wollte und dann plötzlich 
stattdessen durch die sagenhafte Beammaschine eines Professors eine Rei-
se um die Welt angetreten hat......

Der Workshop war für die Kinder auch eine wertvolle Erfahrung im Bereich 
der Gruppendynamik. So wurde z.B. diskutiert, wer welche Rolle bekommt 
und wie das Bühnenbild aussehen soll. Angeleitet wurde die Theaterwo-
che u.a. von einer Theaterpädagogin vom DASDA Theater sowie von einer 
Schauspielerin und von Honorarkräften sowie von zahlreichen ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfern. Seit dem 17. September gibt es nun auch 
eine Theatergruppe im haus Setterich mit der Theaterpädagogin Julia 
heinen für 9- bis 12jährige. Infos unter 6037238.
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GEWERBE-INFOMit einer Gesamtinvestitions-
summe von über einer Million
Euro hat RWE Rhein-Ruhr Netz-
service die Umspannanlage in
Baesweiler am Übacher Weg
modernisiert und an das 110.000
Volt-Hochspannungsnetz ange-
schlossen. Die Baumaßnahmen,
die der Erhöhung der Versor-
gungssicherheit der Städte
Baesweiler, Übach-Palenberg
und Geilenkirchen dienen, dau-
erten rund zwei Jahre. 

Techniker hatten dort zu Projekt-
beginn Anfang des Jahres 2009
die 35.000 Volt - Schaltanlage
demontiert und im Laufe der
fast zweijährigen Baumaßnah-
me durch die neue 110.000-Volt
Schaltanlage ersetzt. „Versor-
gungssicherheit ist für uns
selbstverständlich. Daher ent-
spricht die neue Anlage

modernsten Technikstandards.
Durch diese Maßnahme garan-
tieren wir auch weiterhin eine
Stromversorgung auf hohem
Niveau“, so Franz Conrads, Leiter
des RWE-Regionalzentrums
Westliches Rheinland. Zur Opti-
mierung der Stromnetze inve-
stierte RWE Rhein-Ruhr Netzser-
vice 2010 im Bereich des
Regionalzentrums Westliches
Rheinland insgesamt rund 30
Millionen Euro. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens
lobte die Arbeit von RWE: „Wir
fühlten uns auch vorher immer
sicher in der Stromversorgung.
Die privaten Haushalte werden
keinen Unterschied bemerken.
Aber für das Wachstum unseres
Gewerbegebietes brauchen wir
in Zukunft eine optimale Strom-
versorgung.”

Umspannanlage Baesweiler
wurde für eine Million Euro modernisiert

- 20 Jahre am 
Standort Baesweiler -

Ein nicht alltägliches Jubiläum
konnte in diesem Jahr das im
Gewerbegebiet Baes weiler
ansässige Unternehmen Peer-
less Machine & Tool GmbH, eine
Tochterfirma des US-amerikani-
schen Unternehmens Peerless
Machine & Tool Corporation, be -
gehen. Seit nunmehr 20 Jahren
stellt Peerless am hiesigen Stan-
dort Maschinen und Werkzeuge
her. Mit Hilfe dieser Maschinen
und Werkzeuge werden Ver-
packungen aus nachwachsen-
den Rohstoffen, die ihren Einsatz
im Le bensmittelbereich finden,
gefertigt. So werden unter ande-
rem Pappschalen für Tiefkühl-
gerichte bzw. Pappteller und 
–schalen für den Imbiss-Bereich
mit Peerless-Maschinen ge -
presst. Aluminium und Plastik
werden hier überflüssig.
Als die Verantwortlichen des
Mutterhauses aus Marion im US-
Bundesstaat Indiana sich 1990
für den deutschen Standort
Baesweiler entschieden, war
Peerless hier eine der ersten US-
amerikanischen Unternehmun-
gen. Nicht zuletzt die sehr gute
Unterstützung in vielen Belan-
gen, die man hier vor Ort erfah-
ren hat, trug mit dazu bei, dass in
den zurückliegenden Jahren
Ansiedlungen zahlreicher weite-
rer amerikanischer Unterneh-
men folgten.
1990 begann Peerless am 
Standort Baesweiler mit vier 
Mitarbeitern, heute beschäf tigt
das Unternehmen insgesamt 18
Personen in Verwaltung und Pro-
duktion. Der Standort Baeswei-
ler gewährleistet die Firmenprä-
senz auf dem europäischen
Markt und hat einen sehr hohen
Stellenwert für das Gesamtun-
ternehmen. 35 Prozent des Fir-
menumsatzes werden hier
erwirtschaftet. Von hier aus kön-
nen die Kunden sehr schnell
erreicht werden. Der Kunden-
stamm hat sich im Laufe der Jah-
re enorm vergrößert. Inzwi schen
gehören Unternehmen der

papierverarbeitenden Industrie
in über 40 Ländern zu den Kun-
den der Peerless Machine & Tool
GmbH Baesweiler.
Dass die damalige Entscheidung
für Baesweiler richtig und gut
war, davon ist Bob Carson, Seni-
orchef des familiengeführten
Mutterhauses, überzeugt.
Gemeinsam mit Jeff Carson und
Michael Wiegand, der die
Geschäfte vor Ort in Baesweiler
führt, konnte Bob Carson nun
zur Jubiläumsfeier Geschäft-
spartner aus Asien, Afrika, dem
nahen Osten und vielen europäi-
schen Staaten begrüßen.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens,
der sich mit its-Geschäftsführer
Dirk Pfeifferling gerne zu den
Gästen gesellte, betonte, dass es
für die Stadt Baesweiler als Wirt -
schaftsstandort erklärtes Ziel sei,
den Kontakt zu den Firmeneig-
nern zu pflegen. „Ich denke, das
ist uns in den vergangenen 20
Jahren gut gelungen und hat
dazu beigetragen, dass sich
Peerless hier vor Ort so gut ent-
wickeln konnte. Natürlich
bedanke ich mich auch für die
überaus positive Unterstützung,
die wir in der Vergangenheit
durch die Verantwortlichen von
Peerless bei der Ansiedlung von
an deren amerikanischen Unter-
nehmen erfahren haben. Als
jüngstes Beispiel sei hier die er -
folgreiche Akquisition des ame-
rikanischen Unternehmens Cook
Medical erwähnt. Bob und Jeff
Carson haben in diesem Zusam-
menhang die Bedingungen in
Baes weiler gelobt und hatten
damit einen maßgeblichen Anteil
an der Entscheidung für Baes -
weiler“, so der Bürgermeister.
Abschließend betonte Jeff Car-
son, dass mit dem Erreichten in
Baesweiler noch lange nicht
Schluss sein muss. So denke man
in naher Zukunft über weitere
Expansionen am Standort Baes-
weiler nach.

Peerless Machine &Tool 
GmbH begeht Jubiläum

Interviewer für Volkszählung gesucht
Die Stadt Baesweiler sucht für die Durchführung der kom-
menden Volkszählung „Zensus 2011“ 40 Interviewer.
Hauptaufgabe der Interviewer ist es, im Rahmen der Haushalte-
befra gung und der Befragung in Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünf ten vor Ort die Existenz der dort wohnenden
Personen festzustellen und zusammen mit den Einwohnern
beziehungsweise den Einrichtungslei tungen die Fragebögen
auszufüllen. 
Jeder Interviewer soll ca. hundert Personen in der Zeit vom 9. Mai
bis 31. Juli 2011 befragen. Es werden immer alle in dem jeweili-
gen Haushalt lebenden Personen befragt. Voraussichtlich im April
wird eine Schulung als Pflichtveranstaltung durchgeführt. Gege-
benenfalls stehen Sie auch nach dem Erhebungszeitraum noch
für einzelne Klärungsfälle zu Verfügung.
Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit sowie Volljährigkeit sind
Voraus setzung für die Tätig keit als Interviewer. Sie werden vor
Aufnahme ihrer Tätigkeit schriftlich verpflichtet, das Statistikge-
heimnis zu wahren. Aus Datenschutzgründen dürfen Sie nicht in
der unmittelbaren Nähe ihrer Wohnung eingesetzt werden.

Alle Interviewer üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Sie erhalten
eine Aufwandsentschädigung 
- pro vollständig ausgefülltem Erhebungsbogen: 7,50 €
- bei erfolglosem Kontaktversuch bzw. bei Selbstausfüllern: 2,50 €

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens Freitag, den
11. Februar 2011, bei Herrn Wieder, Tel. 02401-800275.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208

 214. Ausgabe   -   Stadtinfo 24.09.2013



G
ru

ßw
or

t B
ür

ge
rm

ei
st

er
 214. Ausgabe   -   Stadtinfo 24.09.2013

18

Se
nA

kt
ue

ll

18

www.sparkasse-aachen.de

Die Sparkasse Aachen ist und bleibt mit fast 100 Filialen der wichtigste Fi-
nanzdienstleister in der Region. Wir betreuen viele Kunden und versorgen 
sie und die hiesigen mittelständischen Unternehmen mit Krediten. Auch in 
Zukunft können sich die Kunden auf uns verlassen: Während andere sich 
zurückziehen, bleiben wir vor Ort. Und das ist gut für Baesweiler. 

Sie sind in Baesweiler
zu Hause.

Wir auch!

kommunales kino

Liebe
Georg und Anna sind um die 80, kultivierte 
Musikprofessoren im Ruhestand. Die Tochter, 
ebenfalls Musikerin, lebt mit ihrer Familie im 
Ausland. Eines Tages erleidet Anna einen leichten 
Schlaganfall. Eine Operation geht schief. Als 
sie aus dem Krankenhaus nach Hause kommt, 
ist sie halbseitig gelähmt. Es beginnt eine 
Bewährungsprobe für die Liebe des alten Paares.

kinder und Jugendliche   1,50 pro Film
Erwachsene   2,50 pro Film

Dienstag,Dienstag,Dienstag,
15.15.15.

Oktober 2013,Oktober 2013,Oktober 2013,
16.00  Uhr,16.00  Uhr,16.00  Uhr,

Burg BaesweilerBurg BaesweilerBurg Baesweiler
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Zum Jahresausklang ist es
nicht nur in der großen
Medienwelt üblich, auf die
Ereignisse des nun ausklin-
genden Jahres zurückzu-
blicken. Das Angebot der
Stadt Baesweiler für die Seni-
orinnen und Senioren war im
Jahre 2010 reichhaltiger
denn je! Und die Senioren
nahmen es wie gewohnt
dankend an.

Mehr noch:
Rekordbesuch mit über 160
Besuchern beim großen
Tanztee in der Mehrzweck-
halle Grabenstraße (Termin
2011: 04. September 2011,
wiederum Mehrzweckhalle -
unbedingt schon mal vor-
merken). 

Volles Haus auch beim Seni-
orenforum, als es im April um
die „Sicherheit für Senioren
im Straßenverkehr“ ging. Die
im Rahmen dieser Veranstal-
tung ebenfalls angebotene
Diskussion über die vorhan-

denen Angebote für Senio-
ren sowie Vorschläge und
Anregungen zur weiteren
Seniorenpolitik verdeutlichte
einmal mehr, dass die ältere
Generation die aktuelle
Angebotspalette mit vielen
Möglichkeiten, sich aktiv mit
Anregungen einzubringen,
durchweg positiv bewertet .

Doch damit nicht genug
der Rekorde:
Über 1400 Besucher bei der
10. „Woche der Senioren“ (u.a.
ca. 700 Gäste beim großen
Seniorenabend in der Drei-
fachturnhalle des Gymnasi-
ums), worüber in der Oktobe-
rausgabe unseres Stadtinfos
bereits ausführlich berichtet
wurde. Deshalb an dieser
Stelle auch genug der vielen
Worte! Wir wollen Bilder spre-
chen lassen und auf diese
Weise so manches vielleicht
schon in Vergessenheit gera-
tene Highlight in die Erinne-
rung zurückrufen.

Rückblick auf die Highlights für Senioren in 2010

Tanztee am 25.04.2010

Moonlightführung mit Bergmannsschmaus am 10.09.2010

Fotos: S. Malinowski, H. Franken, F.-W. Breuer

Tag der offenen Tür in der Seniorenwerkstatt am 07.09.2010

Hauptstraße 51 . 52499 Baesweiler

Erfolgreiche
SENIOREN

WOCHE



Betreutes Wohnen
Anzeige

Baesweiler. - Bekannt ist das 
Unternehmen Elmo bereits 
durch den neu geschaffenen 
Senioren-Bungalow-Park mit 81 
Wohneinheiten am CarlAlexan-
derPark in Baesweiler. 
Geschäftsführer Kurt Willems 
blickt weiter in die Zukunft und 
hat dabei nicht nur das Alten- 
und Pflegeheim im Alex-Park im 
Visier (Baubeginn Herbst 2013) 
sondern ein weiteres Projekt, 
das dem demografischen Wan-
del Rechnung trägt. Die Rede ist 
vom betreuten Wohnen am Les-
singplatz in Setterich.
In der ehemaligen Lessingschule 
sollen bald Senioren altersge-
recht wohnen und betreut wer-
den. Dabei bleiben die beiden 
Haupttrakte des Gebäudes im 
Wesentlichen erhalten, erläuter-
te der Technische Beigeordnete 
Peter Strauch bei der Vorstellung 
der Pläne.

Die Firma Elmo macht bei die-
sem Projekt mit den Pflegediens-
ten Kuijpers gemeinsame Sache 
und bietet Wohnungen an, in 
denen die Bewohner betreut 
werden und selbst entscheiden 
können, was sie brauchen.
Ralf Eiche, Geschäftsführer 
vom Pflegedienst Kuijpers und 
Elmo-Geschäftsführer Kurt Wil-
lems, schilderten Details des 
Konzepts, mit dem man eine 
breite Schiene von Menschen 
ansprechen wolle. Das komplette 
Projekt umfasst 13 behinderten-
gerecht ausgestattete Wohnein-
heiten für „Service-Wohnen“ 
zwischen 46 und 75 Quadrat-
metern. Hinzu kommt die ambu-
lant betreute Wohngruppe für 
demenzkranke Pflegebedürftige 
mit zwölf Wohneinheiten, eine 
ebenfalls ambulant betreute 

Ehemaliges Schulgebäude wird zum Wohnraum

Seniorenwohnpark 
 CarlAlexanderam Lessingplatz

 Das Team vom Pflegedienst Kuijpers um Standortleiter Oliver Krings steht den Bürgern in Baesweiler und 
Umgebung gerne mit Rat und Tat zur Seite: (v.l.n.r.) Ute Büsel, Oliver Krings, Sandra de Meutter, Gerd Borge

Wohngruppe für außerklinische 
Intensiv- und Beatmungspflege 
mit sechs Wohneinheiten sowie 
zwei weitere Wohnblocks zu je 
acht Wohneinheitem, also insge-
samt 31 neue Wohneinheiten.
Dazu kommt die gleiche Anzahl 

an PKW-Stellplätzen. Bereits im 
März sollen die Arbeiten abge-
schlossen sein.

„Damit erfährt das Schulgebäu-
de der ehemaligen Hauptschule 
Lessingschule eine neue Nut-

zung. Das Projekt ist ein gro-
ßer und wichtiger Baustein für 
Setterich und stellt eine weitere 
Aufwertung der Wohngebiete in 
unserer Stadt dar”, freute sich 
Bürgermeister Dr. Willi Linkens 
bei der Vorstellung.

Sie freuen sich auf das Projekt: Ralf Eiche und Pascal Kuijpers vom Pflegedienst Kuijpers (1. bzw. 3. von links), 
Elmo-Geschäftsführer Kurt Willems und Iris Tomczak-Pestel vom Bauordnungsamt der Stadt Baesweiler.
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Zu allen Kursen ist eine Anmeldung erforderlich!
Tel. Alsdorf: 02404/9063-0            –        Tel. Baesweiler: 02401/93002-0
Tel. Herzogenrath: 02406/666411   –   Tel. Würselen: 02405/4258175
Anmeldung auf unserer Homepage:
www.vhs-nordkreis-aachen.de  –  e-mail: info@vhs-nordkreis-aachen.de

Nordkreis
AachenvhsVeranstaltungen

24.09.2013 bis 05.11.2013  
 

 
Wann ? Was ? Wo ? 
25.09.2013 Pilates Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 
25.09.2013 Pilates für 

Fortgeschrittene 
Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 

25.09.2013 Textverarbeitung mit 
WORD 2010 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 1.11 

26.09.2013 Gesunder Genuss für al le 
Sinne 

Baesweiler, Goetheschule, Grabenstraße 
11, Küche 

26.09.2013 Ändern, Zuschneiden und 
Nähen für jederMann/jede 
Frau 

Herzogenrath-Merkstein, Europaschule, 
Am Langenpfahl 8, Nähraum 

26.09.2013 Schulungskurs für 
Jugendgruppenleiter 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 2.3 

28.09.2013 Niederländisch am 
Samstag für 
Anfänger/innen ohne 
Vorkenntnisse (A1) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 0.2 

28.09.2013 Faszination Filzen Aldenhoven-Siersdorf, Atelier Allerhand, 
Oidtweilerweg 4 

28.09.2013 Spinnennetz & Mäuseloch 
für Eltern und Kinder ab 5 
Jahren 

Treffpunkt: Alsdorf, Friedhof Kellersberg 

28.09.2013 Die Karbonroute: Von der 
Baesweiler Zeche Carl-
Alexander bis zum „its“ 

Treffpunkt: Parkplatz am "Roten Haus" im 
CarlAlexanderPark (CAP) 

30.09.2013 EDV (Office) am 
Vormittag 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 1.11 

05.10.2013 Pflegedokumentation für 
Pflegekräfte nach 
aktuellen MDK-Richtl inien 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 2.3 

05.10.2013 Wir bauen ein Wildbienen- 
und Insektenhotel  

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 1.2 

07.10.2013 Englische Malerei im 19. 
Jahrhundert 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 0.7 

07.10.2013 Ein Seepferdchen für 
Oskar 

Herzogenrath-Merkstein, Ev. 
Famil ienzentrum, Magerauer Str. 72 

07.10.2013 Achtsamkeitsbasierte 
Rauchentwöhnung 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 0.1 

08.10.2013 Artgerechte Ernährung 
von Hund und Katze 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 0.7 

08.10.2013 Türkisch für 
Anfänger/innen, (A1) 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 1 

09.10.2013 Wutbürger und Protest Herzogenrath-Merkstein, 
Naturfreundehaus, Comeniusstr. 9 

10.10.2013 Umweltfreundliche 
Heiztechnik 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 2 

12.10.2013 Qi Gong zum 
Kennenlernen 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 2.1 

12.10.2013 Kissenparade Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 2 
14.10.2013 Auf den Spuren des 

Herbstwaldes für Kinder  
ab 3 Jahren 

Treffpunkt: Alsdorf, Kellersberger Mühle 

15.10.2013 Blumige 
Herbstdekorationen 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 1.2 

16.10.2013 Wasser: Markt gegen 
Menschenrecht 

Herzogenrath, Soziokultur. Zentrum 
Klösterchen, Dahlemer Str. 28 

16.10.2013 Meine Mama kann zaubern Baesweiler, Famil ienzentrum 
Sonnenschein, Im Kirchwinkel 19 

16.10.2013 Wie schütze ich (m)ein 
Kind vor sexuellem 
Missbrauch 

Herzogenrath-Merkstein, Ev. 
Famil ienzentrum, Magerauer Str. 72 

17.10.2013 Rund ums Korn Baesweiler, Goetheschule, Grabenstraße 
11, Küche 

18.10.2013 Türkische Küche: Kalte 
Vorspeisen (Meze) 

Herzogenrath-Merkstein, Europaschule, 
Am Langenpfahl 8, Küche 

21.10.2013 Intensivkurs Türkisch für 
Anfänger/innen 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 0.1 

21.10.2013 Intensivkurs Englisch für 
echte Anfänger/innen 
(A1) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 2.3 

21.10.2013 Intensivkurs Englisch für 
Teilnehmer/innen mit 
Vorkenntnissen (A1/A2) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 2.4 

21.10.2013 Intensivkurs Französisch 
für Anfänger/innen ohne 
Vorkenntnisse (A1) 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 1 

21.10.2013 Intensiv-Schnellkurs 
Spanisch für 
Anfänger/innen ohne 
Vorkenntnisse (A1) 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 2 

21.10.2013 Intensivkurs 
Niederländisch für 
Anfänger/innen (A1)) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 0.7 

25.10.2013 Exkursion: Entlang des 
ehemaligen Aachener 
Mauerrings 

Treffpunkt: Aachen, Hansemannplatz, 
beim Denkmal 

04.11.2013 Hip-Hop Moves Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 2.4 

05.11.2013 Stricktreff für Anfänger/-
innen und 
Fortgeschrittene 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 0.1 

05.11.2013 Die Ernährungswaage Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 0.7 

 

Schon vor den Sommerferien erschien in diesem Jahr das Herbstprogramm 
der VHS Nordkreis Aachen, die ihre Kurse ja auch in Baesweiler anbietet. Die 
VHS hatte sich für diesen frühen Termin auch deshalb entschieden, um die 
Anmeldezeit zu entzerren. Eine Rechnung, die aufzugehen scheint. Denn 
bis zum Redaktionsschluss dieses Heftes lagen der VHS bereits über 3000 
Anmeldungen für die 461 geplanten Veranstaltungen vor. Zu fast allen Kur-
sen kann man sich natürlich immer noch anmelden und auch Programm-
hefte können immer noch kostenlos in den bekannten Verteilstellen, z.B. in 
der Geschäftsstelle Baesweiler, Roskaul 5, abgeholt werden. Selbstverständ-
lich findet man das Programm auch im Internet unter www.vhs-nordkreis-
aachen.de. 

Eines der vielen Highlights im Programm findet am 7. November um 19 Uhr 
in der Roskaul 5 statt: Dort können alle, die die Präsentation des Buches von 
Günter Pesler „Wie der Krieg nach Baesweiler kam“ in der Scheune der Burg 
verpasst haben, eine weitere Vorstellung des Buches erleben. 

Im Fremdsprachenbereich finden sich neben den traditionellen Sprachkur-
sen (Englisch, Französisch, Spanisch, Italienisch, Niederländisch) auch Ange-
bote wie Türkisch oder Chinesisch und erstmals auch Japanisch. Bewährt 
haben sich in der Vergangenheit auch speziell für Senioren eingerichtete 
Niederländisch- und Englischkurse. Die Fachbereichsleiterin, Gabriele Pot-
jans, bietet zu all diesen Veranstaltungen kompetente Beratung an, damit 
jeder den für ihn richtigen Kurs auch findet (02406/666414). Im Mittelpunkt 
der Kurse zum Erlernen der deutschen Sprache stehen die Integrationskurse 
nach dem Zuwanderungsgesetz. Wer bereits ausreichende Grundkenntnis-

se der deutschen Sprache besitzt, kann ab sofort in einen bereits laufenden 
Kurs in Baesweiler einsteigen. Auskunft zu diesem Kurs, aber auch zu allen 
anderen Deutschkursen gibt Waltraud Pennartz (02405/4258176).
Der Fachbereich Berufliche Bildung setzt neben „Altbewährtem“, wie den 
Xpert-Finanzbuchhaltungskursen, Einführungskurse in die EDV und zu den 
MS Office-Anwendungsprogrammen, verstärkt auf Neuerungen, wie die Ein-
führung in das neue Betriebssystem Windows 8. Neu ist der Bewerbungs-
mappencheck. Wer sich nicht sicher ist, ob seine Bewerbung den aktuellen 
Standards entspricht, kann individuell einen Termin mit Petra Kleinschmidt 
vereinbaren, um die Mappe überprüfen zu lassen. Für Betriebe dürfte das 
Angebot interessant sein, sich für die Fortbildung der eigenen Mitarbeiter/
innen ein Angebot maßschneidern zu lassen. Darüber informiert Petra Klein-
schmidt (02404 906313).
Im Fitnessbereich ist nach wie vor Zumba angesagt. Neben den üblichen 
Kursen gibt es auch  Angebote für Kinder von 4 bis 12 Jahren. Auch bei 
Gesundheit und Entspannung gibt es neue, interessante Angebote. Bei einer 
Podiumsdiskussion in Zusammenarbeit u.a. mit den Aachener Nachrichten 
kann man sich am 20.11. im Alten Rathaus Würselen über die Wirkung natür-
licher Hormontherapie informieren. Wer Nichtrauer werden will, bekommt 
ab dem 07.10. Hilfe und Unterstützung bei einem Kurs in Alsdorf. Darüber 
informiert Anne Münter (Tel.: 02401 9300221). Auch Yoga, Pilates und Co. 
nehmen nach wie vor einen breiten Raum im Programm der VHS ein.

Anmelden kann man sich persönlich in den Geschäftsstellen der VHS. Darü-
ber hinaus ist natürlich auch die Anmeldung schriftlich, per Fax oder Email 
und über die Homepage der VHS  - www.vhs-nordkreis-aachen.de -  möglich.

Neues Herbstprogramm der VHS Nordkreis Aachen
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Nach dem 1. Weltkrieg strömten 
Arbeitsuchende aus ganz Deutsch-
land in das Wurmrevier. Allein 180 
Flüchtlinge aus Elsass-Lothringen 
kamen auf Betreiben Hermann 
Röchlings in einer neu geschaff enen 
Kolonie der Zeche Carl-Alexander in 
Baesweiler unter. Für das Amt Baes-
weiler mit den Gemeinden Oidtweiler/
Neuweiler und Beggendorf brachte 
der rasche Zuzug vieler Menschen 
enorme Probleme mit sich. Bürger-
meister Hahn berichtet 1928 an den 
Landrat, dass die Zeche noch keine 
Gewerbesteuer zahlen kann, die 
Gemeinde aber große Ausgaben zu 
bestreiten hat: Neubau und Ausbau 
von Schulen, ein kostspieliges Wege-
bauprogramm, gestiegene Armen- 
und Krankenpfl egekosten, und nicht 
zuletzt bedrückt eine große Woh-
nungsnot. Alle Hoff nung zur wirt-
schaftlichen Entwicklung richtete sich 
auf den zügigen Ausbau der Zechen, 
der auch mit großem Nachdruck 
betrieben wurde.

Dieser schnelle Ausbau der Zeche, 
auch auf Carl-Alexander, mit rascher 
Erhöhung der Förderung war nach 
Meinung der Arbeiter ein Grund für 
die Zunahme tödlicher Arbeitsunfäl-
le. 1928 kamen in der nahe gelege-
nen Zeche Carolus Magnus 13 Berg-
leute ums Leben, im gleichen Jahr 
verunglückten auf Carl-Alexander 6 
Bergleute tödlich Untertage, im April 
1930, starben weitere vier Bergleute 
bei ihrer schweren Arbeit. Als dann 
am 21. Oktober 1930 in Alsdorf ein 
furchtbares Grubenunglück hunderte 
von Toten forderte, kam es auch auf 
der Zeche Carl-Alexander zu sponta-
nen Streiks der Arbeiter. Ganz oben 
auf der Forderungsliste der Bergleute 
standen verbesserte und vor allem 
sichere Arbeitsbedingungen.

Die Zechenleitung handelte prompt. 
Alle Streikenden wurden ausgesperrt 
und anschließend fristlos gekündigt. 
Für die betroff enen jungen Bergarbei-
terfamilien war das ein harter Schlag. 
Sie mussten sofort ihre Werkswoh-
nung verlassen. Da die Gemeinde 
keine Notunterkünfte bereithielt, 
stellt die Zeche ihre Barackensied-
lung in Neuweiler gegen Bezahlung 
zur Verfügung. Bis April 1931 erhiel-
ten die Ausgesperrten auch keinerlei 
fi nanzielle Unterstützung aus dem 
Wohlfahrtsfonds. Danach sollten sie 
von der Gemeinde Oidtweiler Unter-
stützung erhalten, der Gemeinderat 
aber erklärte sich für nicht zuständig, 
obwohl Neuweiler (bis 1932) zu Oidt-
weiler gehörte. Schließlich erklärte 
der Kreis Geilenkirchen, dass er sich 
um die Barackenbewohner küm-
mern und diesen anderweitig Arbeit 
beschaff en wolle, damit Oidtweiler 
nicht übermäßig belastet wird. Ein 
leichtfertiges Versprechen, zumal die 
Entlassenen als Kommunisten und 

Aufrührer galten, die in der näheren 
Umgebung sicher nicht wieder einge-
stellt werden würden.

In dieser Notsituation fi el die Propa-
ganda der russischen Vertretung in 
Berlin und das Werben um Arbeits-
kräfte für das Kohlegebiet in der Ukra-
ine auf fruchtbaren Boden bei den 
betroff enen Bergarbeiterfamilien. In 
zwei großen Transporten, beginnend 
am 28. September 1931, machten 
sich per Zug ab Geilenkirchen 105 
Personen auf den Weg in das unbe-
kannte Land. Der Kreis Geilenkirchen 
übernahm die Fahrtkosten bis Berlin, 
aus dem Wohlfahrtsfonds bekamen 
Bedürftige zusätzlich Geld für Klei-
dung. Die Zeche Carl-Alexander gab 
noch freiwillig 500 Mark dazu. Man 
war wohl froh, die „Störenfriede“ los 
zu werden.

Die Migrantengruppe der Erwach-
senen bestand aus 6 jungen ledi-
gen Arbeitern, 24 Ehepaaren und 2 
Witwern, dazu kamen insgesamt 49 
Kinder, 9 davon unter zwei Jahre alt. 
Einige der Kinder waren in Baesweiler 
geboren, die große Mehrheit aber war 
mit ihren Eltern aus anderen Teilen 
Deutschland zugezogen.

Ob sie ihr Glück im „Arbeiterparadies“ 
gefunden haben, darf man bezwei-
feln. Spätestens aber mit Beginn des 
Überfalls der deutschen Wehrmacht 
auf Russland drohte die Deportation 
nach Sibirien. Was aus ihnen gewor-
den ist, wissen wir nicht. 

Aber einige Männer aus dieser Mig-
rantengruppe kehren zurück. 
Johann Schwarz hält sich schon 1932 
wieder in Baesweiler auf. Er wird dann 
1933 als Kommunist in „Schutzhaft“ 
genommen. Später verliert sich sei-
ne Spur. Er wurde von der Gestapo 
gesucht und soll in Spanien gefallen 
sein.
Georg Ritter ist ebenfalls 1932 wie-
der in Baesweiler aktiv. Vor seiner 
Auswanderung war er Mitgründer 
des Arbeiter Turn- und Sportverein 
„Fichte“ in Baesweiler. Ebenfalls aktiv 
als Gründer war er beim Arbeitersa-
mariterbund Kolonne Baesweiler. Er 
versucht jetzt, wieder die deutsche 
Staatsbürgerschaft zu erlangen, was 
abgelehnt wird. Baesweilers Bürger-
meister Ferdinand Hahn bezeichnet 
ihn als den aus Russland in Urlaub 
befi ndlichen Kommunistenführer.
Alois Böhm ist 1934 wieder in Baes-
weiler. Er fällt auf, weil er öff entliche 
Propagandareden gegen das Sow-
jetregime hält. Seine Wandlung zum 
Antikommunisten wird ihm nicht 
geglaubt. Er wird 1937 verhaftet und 
wegen Landesverrat angeklagt.
Ludwig Teubert wird 1933 in Baes-
weiler verhaftet und wegen „Hoch-
verrat“ zu einer  mehrjährigen Zucht-
hausstrafe verurteilt.

5. Tag der Genealogie
Samstag, 2. November 2013, 
10.00 bis 17.00 Uhr,
kulturzentrum Burg Baesweiler, 
Burgstraße 16

Im zehnten Jahr seines Bestehens rich-
tet der Arbeitskreis Familienforschung im 
Geschichtsverein Baesweiler e.V. zum fünf-
ten Mal einen „Tag der Genealogie“ aus. Die 
Tore im Kulturzentrum „Burg Baesweiler“ sind 
dazu am Samstag, 2. November 2013 (Allerseelen), in der Zeit von 10.00 
bis 17.00 Uhr für jedermann geöff net. Mitglieder des Arbeitskreises stellen die 
Ergebnisse ihrer Forschungen an verschiedenen Schautafeln aus; unter ande-
rem werden Stammbäume und Bilder zur Geschichte der Familien Dautzenberg 
und Keller aus Baesweiler sowie Hensgen und Kuhlen aus Gangelt und Umge-
bung dargestellt. Als Schwerpunkte hat der Arbeitskreis die Themen „Baesweiler 
Auswanderer in Glen Ullin/ Nord-Dakota“ und „Kriegstote aus Baesweiler im 2. 
Weltkrieg“ ausgewählt. Weiterhin sind mehrere familienkundliche Vereinigun-
gen mit Informationsständen vertreten: die Arbeitsgemeinschaft ostdeutscher 
Familienforscher (AgoFF), die Arbeitsgemeinschaft für mitteldeutsche Familien-
forschung (AMF), die Bezirksgruppe Aachen der Westdeutschen Gesellschaft für 
Familienkunde und die Werkgroep Genealogisch Onderzoek Duitsland (WGOD) 
aus Den Haag. Außerdem informieren der Jülicher Geschichtsverein 1923 und 
das „Familienbuch Euregio“ über ihre Aktivitäten und der Verlag E. & U. Brockhaus 
aus Wuppertal bietet Fachliteratur zu Kulturgeschichte, Genealogie und Heraldik 
an. Schließlich hat sich mit dem „Verein für Computergenealogie“ (CompGen) der 
Betreiber des deutschen Genealogieservers, auf dem alles rund um die Famili-
enforschung zu fi nden ist, angekündigt. Besonders interessant werden für den 
Hobbyforscher die Präsentationen von drei Genealogiesoftware-Herstellern: Der 
Besucher kann sich von den Programmen „Gen_Plus“, „Ages!“ und „Familienbuch 
5.0“ ein Bild machen oder sich eingehend beraten lassen. Mit einem Highlight 
warten die Modellbauer Jürgen Brockauf und Dietmar Petschel auf: Erstmals wird 
in Baesweiler das maßstabsgetreue Modell des Holzplatzes mit Kesselhaus der 
1975 stillgelegten Baesweiler Zeche in der Öff entlichkeit gezeigt; es handelt sich 
dabei um die ersten fertiggestellten Module des Gesamtprojektes „Gewerkschaft 
Carl-Alexander“! 
An einem Büchertisch werden neben dem im Oktober erscheinenden Buch „Als 
der Krieg nach Baesweiler kam“ von Günter Pesler auch antiquarische Schätz-
chen zum Kauf angeboten.
Zu guter Letzt bietet die Arbeitsgruppe den Interessenten an zwei Computer-
plätzen Auskünfte aus Verkartungen sowie aus alten kirchlichen und standes-
amtlichen Unterlagen zur Vervollständigung der eigenen Familienforschung an.

AUS DEm STADTARchIV

Die nackte Not vertrieb sie aus Baesweiler: 

Arbeiterfamilien wandern 1931 nach Russland aus
von klaus Peschke

Neue Beratungsstelle und doch schon 

30 Jahre im Dienste der Menschen in Baesweiler

DRK Pflegedienst

Heike Wacht
Pflegedienstleitung

Marlene Behrendt
Verwaltung

Kückstraße 41
Tel. 02401 /60139 - 0
Fax 02401 /60139 - 29
www.drk.ac
pflege.baesweiler@drk.ac

● Hausnotruf
● Essen auf Rädern
● Tagespflege
● Krankenfahrten

Wir beraten
Sie gerne

Im zehnten Jahr seines Bestehens rich-
tet der Arbeitskreis Familienforschung im 
Geschichtsverein Baesweiler e.V. zum fünf-
ten Mal einen „Tag der Genealogie“ aus. Die 
Tore im Kulturzentrum „Burg Baesweiler“ sind 
dazu am Samstag, 2. November 2013 (Allerseelen), in der Zeit von 10.00 
bis 17.00 Uhr für jedermann geöff net. Mitglieder des Arbeitskreises stellen die 



Ve
rs

ch
ie

de
ne

s

22

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Mittendrin in 
Baesweiler:
Maarstraße 1

Tel. 0241 462 0           www.aachener-bank.de

Ein fröhliches Miteinander von Jung und Alt – das ist das Ziel, wenn 
Jungen und Mädchen der DRK-Kita Setterich die Gäste der Tagespfl ege 
St. Gereon besuchen. Während die Kinder frischen Wind in den Alltag 
der Seniorinnen und Senioren bringen, haben sie die Chance, von der 
alten Generation zu lernen und zu verstehen, was es heißt alt zu sein. 
Schon beim ersten Treff en war von Berührungsängsten nichts zu spü-
ren. Es wurde gelacht, gesungen und gebacken. Nach dem gemeinsa-
men Stuhlkreis zum Singen alter Kinderlieder hatten alle ausreichend 
Appetit, die frisch gebackenen Waff eln zu verputzen. “Es war so viel 
Freude und Lebendigkeit im Raum“, beschreibt Jolanta Thoms, Leiterin 
der Tagespfl ege St Gereon, die Atmosphäre. Sofort war für sie und für 
Frau Meyer-Schavier, Leiterin der DRK Kita, klar, dass dieses gelungene 
Zusammentreff en nicht das letzte war. Weitere gemeinsame Aktionen 
sind bereits geplant 

Jung triff t Alt

Ein „zauber“hafter 
Abschied

Am 11. Juli verabschiedete sich Frau 
Rektorin Beate Rybacki von ihren 
Schülern, Kollegen und Mitarbei-
tern. Nach 26 Jahren als Lehrerin, 
davon 10 Jahre als Schulleiterin 
in Setterich: sicher kein leichter 
Abschied in den Ruhestand. 

Das, was ihre Arbeit als Lehrerin und 
Schulleiterin über die Jahre geprägt 
hatte, die Liebe, Wärme und Nähe 
zu den Kindern, prägte auch ihren 
Abschied, denn ihr  oberstes Ziel 
war immer eine Schule, in der sich 
alle Schüler wohl fühlen. 
So erfreute Frau Rybacki die Schul-
gemeinde mit einem besonderen 

Abschiedsgeschenk: einer Zauber-
vorstellung des Zauberers „Geki“. 
Noch Tage später wurde unter 
den Kindern heiß diskutiert: 
„Wie hat der Zauberer das bloß 
gemacht?“ Besondere Freude 
hatten die Schüler daran, dass 
„Geki“ immer wieder kleine 
Assistenten für seine Tricks 
auf die Bühne holte. Nach der 
Zaubervorstellung bedankten 
sich die Kinder mit Gedichten, 
Liedern und dem englischen 
Theaterstück „The Gruff alo“ 
bei ihrer Schulleiterin. In 
einem großen Album mit 
Fotos, Zeichnungen und 
Texten von allen Schülern, 

Kollegen und Mitarbeitern gestal-
tet, kam noch einmal das große 
„Danke“ für Frau Rybacki zum Aus-
druck. Es wurde von zwei Schülern 
der vierten Klasse stellvertretend 
überreicht, bevor sich alle Kinder 
noch persönlich von Frau Ryba-
cki mit herzlichen Umarmungen 
verabschiedeten. Sicher wird sie 
immer wieder gerne in diesem 
Album blättern, lesen und sich an 
viele schöne Dinge erinnern.

In der anschließenden kleinen Fei-
erstunde wurden noch einmal Ihre 
Verdienste um die Barbaraschu-
le von Herrn Bürgermeister Dr. 
Linkens und Herrn Schulrat Funk 
gewürdigt, bevor sie mit vielen 
Geschenken und guten Wünsche in 
den wohlverdienten „Un“ruhestand 
verabschiedet wurde. 

Ein „zauber“hafter 

Abschiedsgeschenk: einer Zauber-
vorstellung des Zauberers „Geki“. 
Noch Tage später wurde unter 
den Kindern heiß diskutiert: 
„Wie hat der Zauberer das bloß 
gemacht?“ Besondere Freude 
hatten die Schüler daran, dass 
„Geki“ immer wieder kleine 
Assistenten für seine Tricks 
auf die Bühne holte. Nach der 
Zaubervorstellung bedankten 
sich die Kinder mit Gedichten, 
Liedern und dem englischen 
Theaterstück „The Gruff alo“ 
bei ihrer Schulleiterin. In 
einem großen Album mit 
Fotos, Zeichnungen und 
Texten von allen Schülern, 

Kollegen und Mitarbeitern gestal-
tet, kam noch einmal das große 
„Danke“ für Frau Rybacki zum Aus-

kINDERSAchEN-FLOhmARkT
Samstag, 26. 10. 2013  -  11 – 14 Uhr im kath. Pfarrheim  

-  An der Burg 1a  -  52499 Baesweiler/Setterich

Verkauft werden Kinderkleidung, der Größe nach sortiert, Spielsachen 
und andere Artikel für den Kinderalltag. Profi tieren Sie von unserem gro-
ßen Angebot. In unserer Cafeteria fi nden Sie etwas für das leibliche Wohl.

Förderkreis des Kath. Kindergartens St. Andreas (Ausrichter)



Hundetagesstätte
von 7 - 21 Uhr

Hundehotel
mit Rudelhaltung

Hundeschule
Gruppenunterricht, Einzel-
unterricht, Welpengruppen

Hundesalon
Tierheilpraxis

Hundetagesstätte
 ● Unterbringung zu   jeder Zeit möglich

 ● ohne Verpfl ichtung
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Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
 
ELTRO GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3
52499 Baesweiler

Gerne können Sie uns jederzeit auch Ihre 
Initiativbewerbung zusenden!

Die Firma ELTRO GmbH ist seit 25 Jahren 
am Standort Baesweiler als Weltmarktführer 
im Bau von Plasmanitrieranlagen tätig.
Wir liefern unsere Produkte und Dienstleistun-
gen als Familienunternehmen überwiegend 
an die Automobilindustrie, die Windenergie-
industrie, die Luftfahrt und den allgemeinen 
Maschinenbau.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir 
als stetig wachsendes Unternehmen ständig 
Fachkräfte im Bereich

●  Einkauf
●  Elektrotechnik 
●  Elektronik 
●  Softwareentwicklung
●  Service
●  Maschinenbau

Wenn Sie Ihr Fach beherrschen, motiviert und 
bereit sind Neues zu lernen, dann bewerben 
Sie Sich bei uns.

… der Arbeitgeber 
in der Stadt Baesweiler

 Anmeldetermine 
der Schulneulinge 
für das Schuljahr 
2014/2015

GGS I Friedensschule
Grabenstraße 13, Baesweiler
Freitag, 11.10.2013, 13.30 Uhr - 
19.00 Uhr (nach Terminvergabe)

GGS Grengracht mit kath. Teil-
standort Beggendorf
Grengracht 12, Baesweiler
Donnerstag, 10.10.2013, und Frei-
tag, 11.10.2013, sowie
Dienstag, 15.10.2013, bis Freitag, 
18.10.2013 (nach Terminvergabe)
kath. Teilstandort Beggendorf,
Lindenstraße, Beggendorf  
Montag, 14.10.2013 (nach Termin-
vergabe) 

GGS St. Andreas mit kath. Teil-
standort Loverich,
Bahnstraße 1,Setterich 
Mittwoch, 16.10.2013, 9.00 Uhr bis 
13.00 Uhr und 
Donnerstag, 17.10.2013, 9.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr (nach Terminvergabe)
kath. Teilstandort Loverich
Josefstraße 2a, Loverich  
Montag, 07.10.2013, 9.00 Uhr bis 
13.00 Uhr und 
Mittwoch, 09.10.2013, 9.00 Uhr bis 
13.00 Uhr (nach Terminvergabe)

GGS St. Barbara
Am Weiher, Setterich
Samstag, 12.10.2013, 10.00 Uhr bis 
12.00 Uhr (nach Terminvereinba-
rung)

kGS Oidtweiler
Schulstraße, Oidtweiler
Samstag, 12.10.2013, 8.00 Uhr bis 
14.00 Uhr (nach Terminvereinba-
rung)

Die Eltern erhalten nach abge-
schlossener Auswertung der Schul-
wünsche durch die Stadt Baesweiler 
von der zuständigen Grundschule 
einen Anmeldetermin.

Zum Schuljahresbeginn 2014/2015 
(1. August 2014) werden die Kinder 
in die Grundschule aufgenommen, 
die bis zum 30. September 2008 
geboren wurden. Jüngere Kinder 
können auf Antrag der Erziehungs-
berechtigten in die Grundschule 
aufgenommen werden, wenn sie 
die für den Schulbesuch erforderli-
che geistige und körperliche Reife 
besitzen. Diese Eltern setzen sich 
bezüglich eines Anmeldetermins 
bitte direkt mit der gewünschten 
Grundschule in Verbindung.

Wichtig ist, dass das Kind zur 
Anmeldung mitkommt und eine 
Geburtsurkunde oder das Familien-
buch vorgelegt wird.

Veranstaltungen
Donnerstag, 3.10., ab 10.00 Uhr, Obsthof Roosen, Beggendorf „Apfelfest“- Rund um den Apfel. 
Obstprobe, Apfelpfannkuchen, Imkereiprodukte, geführter Rundgang durch die Plantage, viel Informationen 
über Obstbau. 

Sonntag, 13.10., ab 19.00 Uhr, Burg Baesweiler, Erntedankfest mit Ehrungen der Vereinsjubilare und Sie-
gerehrung des Sonnenblumenwettbewerbes. 
Kontakt: Gartenbauverein Baesweiler 02401/7430 oder herten-baesweiler@t-online.de. 

Wanderungen
Donnerstag, 3. Oktober: Vennwanderung durch das Naturschutzgebiet Brack- und Plattenvenn. Von Kaiser 
Karls Bettstatt über den Stehling abwärts führt die sehr abwechslungsreiche Wanderung durch Wald und über 
Hölzerne Stege. Streckenlänge: 12 km (leicht) . Wanderführer: Fred Michels, Tel.:  02401/ 3263
Sonntag,  20. Oktober: Von Eupen durch die Täler von Hill und Soor. Streckenlänge ca. 13 km (leicht). Wander-
führer:  Ferdinand Koch, Tel.: 02401/ 1811
Donnerstag, 7. November: Vom Parkplatz Rennweg den Thönbach entlang zum Ochsenbroich, drei Augen, 
Geyer Kreuz und zurück zum Parkplatz. Die Strecke ist  hügelig aber leicht zu bewältigen.
Streckenlänge: ca.13 km. Wanderführer: Ferdinand Koch, Tel.: 02401/ 1811

Treff punkt für die Wanderfreunde ist jeweils der Parkplatz am Feuerwehrturm in Baesweiler. Die Abfahrtzeit 
ist, wenn nichts anderes angegeben wird, 09.00 Uhr. Bitte an streckentaugliche Kleidung und Rucksackverpfl e-
gung denken. Die Teilnahme geschieht auf eigene Gefahr. Haftungs- und Regressansprüche gegenüber dem 
Verein oder dem Wanderführer sind ausgeschlossen. Für die Fahrt zum Startpunkt werden Fahrgemeinschaf-
ten gebildet. Termine und Strecken können geändert werden, im Zweifelsfall bitte den Wanderführer anrufen!

Obst-, Gartenbau- u. Verschönerungsverein Baesweiler e.V.
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Angebote 
Familienzentrum

  „Aktion Engel aus”
kooperationsangebote:
• „Elterntreff ”
• „Krabbelgruppe „Griff bereit”
• „Spinnennetz & Mäuseloch”, - 

Walderfahrungen
• Neu! „Computer-Mäuse”

Beratung:
• jeden letzten Montag im 

Monat - Rechtsberatung
• jeden 3. Donnerstag im 

Monat - Kindertagespfl ege
• jeden letzten Mittwoch im 

Monat - „Trennungs- und
Scheidungssprechstunde”

Anmeldungen für alle kurse 
und Beratungsstunden unter 
Tel. 02401/51888

Die Blasmusikkapelle „Siebenbür-
gen“ Setterich e.V. feiert im Jahr 
2013 das 60-jährige Bestehen. Mit 
dem traditionellen Herbstkonzert 
2012 wurde das „musikalische“ 
Jubiläumsjahr eröff net. Weiter ging 
es im März 2013 mit dem Kirchen-
konzert bevor mit dem Festwo-
chenende vom 12. bis 14. Juli 2013 
im Festzelt vor dem Settericher 
Rathaus der Höhepunkt des Jubilä-
umsjahres erreicht wurde. 

Für die Musikerinnen und Musi-
ker war es schon ein besonderer 
Moment, das Festwochenende zu 
eröff nen und mit der neuen Uni-
form ins gut besuchte Festzelt ein-
zumarschieren. Auf dem Weg zur 
Bühne wurde ein Stück zwischen 
den Gästen gespielt, so dass sich 
jeder Gast die neue Uniform genau 
anschauen konnte und sich gleich-
zeitig mitten im spielenden Orches-
ter befand. Das Motto des Abends 
„Musik ist Trumpf“ wurde umge-
setzt und so ist es gelungen, den 
Besuchern trotz zahlreicher Gruß-
worte einen kurzweiligen Abend zu 
bescheren. 

Abschluss des Jubiläumsjahres 
mit traditionellem herbstkonzert 

am 19.10.2013

Am Samstag wartete dann für alle 
Blasmusikinteressierten ein beson-
deres Highlight. Die Bläserformati-
on „Federspiel“ aus Wien/Österreich 
spielte überwiegend eigene Stücke 
in einer musikalischen Qualität, die 
seinesgleichen sucht. Beeindruckt 
gingen dann alle in den zweiten Teil 
des Abends, der von der bekannten 
Coverband „Nyne“ gestaltet wurde. 
Zu den beliebtesten Oldies bis hin 
zu aktuellen Chart-Hits wurde bis 
tief in die Nacht gefeiert.

Der Sonntag begann dann mit 
einem ökumenischen Gottesdienst 

Bustouristik apserKTel. 024 01 / 89 60110
Fax 024 01 / 89 60112

www.kapser-reisen.de • info@kapser-reisen.de  • Kückstraße 23 • 52499 Baesweiler

Wir planen Ihre

schönsten Tage im Jahr

06.10. – 11.10.13 Filzmoos/Salzburgerland HP 349,00
04.11. – 09.11.13 Friedrichshafen/Bodensee HP 399,00
25.11. – 28.11.13 Schwarzenberg/Erzgebirge  HP 279,00
30.11. – 04.12.13 Inzell/Berchtesgaden      HP 415,00
23.12. – 02.01.14 Bad Herrenalb/Schwarzwald   HP 1.189,00
27.12. – 02.01.14 Bad Herrenalb/Schwarzwald  HP 799,00

Anmeldung Tel.: 02401/89 60 110  - Unseren Katalog können Sie ab Ende Oktober bei uns anfordern

27.02. – 04.03.14 Bad Zwischenahn HP 525,00
16.03. – 26.03.14 Rom/Pilgerreise HP 1.250,00
30.03. – 06.04.14 Lugano/Schweiz HP 865,00
17.04. – 21.04.14 Bad Reichenhall   HP 525,00
28.04. – 05.05.14 Limone/Gardasee HP 689,00
Bei allen Mehrtagesfahrten Haustürabholung

 Blasmusikkapelle
 „Siebenbürgen“ Setterich e.V.

im voll besetzten Festzelt. Der the-
matisch speziell auf den Tag von 
Pfarrer Schuster und Diakon Haak 
vorbereitete und zelebrierte Got-
tesdienst wurde musikalisch über-
zeugend vom Harmonieverein „St. 
Petrus“ Baesweiler gestaltet. Im 
Anschluss spielte der Harmonie-
verein noch eine weitere Stunde 
im vollen Festzelt, bevor sich die 
Besucher an einem Auftritt der 
Fahnenschwenkergruppe der Set-
tericher St. Sebastianus Schützen 
erfreuen konnten. Weiter ging es 
dann mit musikalischen Darbietun-
gen des Trommler- und Pfeiferkorps 
Setterich und des Trommler- und 
Spielvereins Baesweiler. Später bei 
Kaff ee und Kuchen überzeugte die 
Blaskapelle Oidtweiler mit einem 
schönen musikalischen Unterhal-
tungsprogramm. 

Den Abschluss bildeten dann die 
„Original BitBuam“. Mit fetziger Blas-
musik klang damit ein sehr harmo-
nischer Tag aus. Die Musikerinnen 
und Musiker der Blasmusikkapelle 
„Siebenbürgen“ Setterich sind sich 
einig, dass dies ein toller Tag war, 
an dem doch alle Blaskapellen aus 
dem Stadtgebiet Baesweiler und 
auch zwei Trommler- und Spielver-
eine zusammen sich und die Musik 
gefeiert haben.

Mit diesen schönen Erinnerungen 
und dem traditionellen herbst-
konzert am dritten Samstag im 
Oktober, also dem 19.10.2013 um 
20.00 Uhr, geht nun das Jubilä-
umsjahr zu Ende. Die drei Orches-
ter (Schüler- und Jugendorchester 
sowie die Blasmusikkapelle) haben 
bereits mit den intensiven Proben 
begonnen und alle Musikerinnen 
und Musiker freuen sich schon auf 
das Konzert. Die Zuhörer erwartet 
ein abwechslungsreiches musika-
lisches Programm in schöner Kon-
zertatmosphäre.

Am Sonntag, 7. Juli 2013, veranstaltete der Männergesangverein Setterich 
(MGV) in der Aula der Realschule Setterich sein diesjähriges Sommerkon-
zert. Der Harmonieverein St. Petrus Baesweiler gestaltete das Konzert unter 
Leitung von Jürgen Reimann mit. Nach der schwungvollen Eröff nung durch 
den MGV, begeisterte der Harmonieverein die zahlreichen Zuschauer u.a. 
mit einem Potpourri aus „My Fair Lady“.  Begleitet vom Trompeter Daniel 
Ungar sang der MGV „die Post im Walde“. Munter und schmissig ging es im 
2. Konzertteil weiter. Den gemeinsamen Abschluss bildeten der Jägerchor 
aus dem Freischütz sowie der Chor der Schmiedegesellen aus der Oper „Der 
Waff enschmied“. Hier übernahmen sowohl Jürgen Reimann als auch die 
Chorleiterin des MGV, Elena Sibirtseva, einmal die Stabführung. 

Erfolgreiches Sommerkonzert des 
männergesangvereins Setterich 1979 e.V.

Am Sonntag, 7. Juli 2013, veranstaltete der Männergesangverein Setterich 

Gartenbauverein 
Oidtweiler e.V.

Erntedankfest
Das Erntedankfest des 
Gartenbauvereines Oidtweiler 
e.V. fi ndet traditionell am 2. 
Samstag im Oktober, also in 
diesem Jahr am 12.10.2013 
um 20.00 Uhr (Einlass 19.30 
Uhr) in der ewv-Bürgerhalle 
„Oidtweiler Treff “. Zum 
geselligen Beisammensein 
mit Live-Musik, Ehrungen von 
treuen Mitgliedern und der 
Verlosungen von Blumen und 
Sachspenden ortsansässiger 
Unternehmen, sind Sie, 
liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürgerbürger, herzlich 
eingeladen und willkommen. 
Der Eintritt ist frei.
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„Suche mann für meine bessere hälfte“

mitspieler: Heinz Willi und Hildegard Clahsen, Sandra Hombach, 
Wolfgang Gerlach, Marlene Hüttner, Marlene Römer, Werner 

Ringens und Peter Fuhren

Termine:
Sonntag, 13. Oktober, 18.00 Uhr, Setterich,

 Saal Werden, Bahnstr.
Samstag, 26. Oktober, 19.00 Uhr, Baesweiler, 

PZ Gymnasium
Sonntag, 27. Oktober, 18.00 Uhr, Baesweiler, 

PZ Gymnasium
Samstag, 2. November, 19.00 Uhr, Oidtweiler, 

Turnhalle, Bahnhofstrr. 
Einlass jeweils eine Stunde vor Beginn

Eintrittspreise: Vorverkauf 7,00 €, 
Abendkasse 9,00 €  

Am Sonntag, 1. September 2013, 
führte der Männergesangverein 
Setterich seinen diesjährigen Cho-
rausfl ug durch. Bereits um 8.00 
Uhr morgens trafen sich die akti-
ven und einige inaktive Sänger mit 
Ihren Partnerinnen zu einem Früh-
stücksbuff et im Haus Werden. Wohl 
gestärkt ging es dann um 10.30 Uhr 
mit einem Bus nach Maastricht. 
Dort bestieg man ein Schiff  und 
fuhr zu den berühmten Grotten von 
St. Pietersberg. Eine einstündige 
Führung leitete die Gruppe durch 
ein von Menschenhand entstande-
nes Kalkstein-Labyrinth, welches 
insgesamt 80 km Länge und 8000 
Gänge umfasst. Anschließend ging 
es per Schiff  zurück nach Maast-
richt. Bei gutem Wetter hatten alle 
Gelegenheit zum Bummeln und 

Einkaufen. Vor der Abreise ver-
sammelte sich der Chor an einer 
belebten Ecke in der Stadt und 
sang unter dem Dirigat von Hanns 
Scheilen einige Lieder. Der Dirigent 
lud dann auch die Partnerinnen 
der Sangesbrüder zum Mitsingen 
ein und der vierstimmige Kanon 
„Froh zu sein bedarf es wenig“ hall-
te durch die engen Gassen. Das 
umstehende und sitzende Publi-
kum spendete begeistert Beifall.
Den Abschluss fand der vom Vor-
sitzenden Hans Tomczak hervorra-
gend organisierte Ausfl ug dann bei 
einem gemeinsamen Abendessen 
im Forsthaus Weiden im Stolber-
ger Wald. Gemeinschaft, Musik 
und Erlebnisse ließen diesen Tag zu 
einen nicht so schnell zu vergessen-
den Erlebnis werden.
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Freitag, 23. Juli 2010
08.00 Uhr Fit und gesund in den Tag! MZH Grabenstraße

09.00 Uhr Fahrradcheck, Firma E.Motion For You, 
Wilhelm-Röntgen-Straße 3  (bis 12.00 Uhr) 

Gesundheitscheck, Lehrschwimmbecken Grengracht

09.15 Uhr Nordic Walking für Jedermann,
Treffpunkt: Bergfoyer im CarlAlexanderPark

Wassergymnastik, Lehrschwimmbecken Grengracht

14.00 Uhr Demonstration einer Wasserrettung, 
Lehrschwimmbecken Grengracht

15.30 Uhr HEILSTEINE und ihre Wirkung auf Seele und Körper,*)
GHS Goetheschule, 1. Etage, Raum 118

16.00 Uhr Wasserball, Lehrschwimmbecken Grengracht

16.30 Uhr "Lesefüchse - Lesen bewegt"; 
Lesen und Bewegung schließen sich nicht aus,
wie die "Lesefüchse" erfahren werden, für Grundschüler,
Stadtbücherei Baesweiler, Burgstraße 16

17.30 Uhr Geräteturnen für Mädchen ab 6 Jahren, MZH Grabenstraße

18.00 Uhr "Fit durch den Alltag" - bei Musik werden hier  Ausdauer, Koordina-
tion und Konzentration trainiert, ewv-Bürger-Halle Beggendorf

Vitalstoffreiche Sommerküche (Kochkurs),*) 
Lehrküche Goetheschule

19.00 Uhr "Laufen mit Freude" - Laufen  für Anfänger und Wiedereinsteiger,
Treffpunkt: Bergfoyer im CarlAlexanderPark

Nordic Walking für Jedermann, Treffpunkt: 
Bergfoyer im CarlAlexanderPark 

Heilfasten für Gesunde, MZH Grabenstraße

20.00 Uhr Badminton für Jedermann ab 16 Jahren, MZH Loverich

Samstag, 24. Juli 2010 
10.00 Uhr "Das Chaosspiel" - Ein Bewegungsspiel für Kinder von 8-12 Jahren, bis

ca. 15h weitere Informationen: www.tv08-baesweiler.de
Schulhof der GGS.I Friedensschule, Grabenstr. 13, Baesweiler
(Wetterfeste angemessene Kleidung, Lunchpaket)

11.00 Uhr Tennis zum Kennenlernen, Tennisanlage Parkstraße
(Tennisschläger und Bälle werden gestellt)

Wing Chun - Realistische Selbstverteidigung für Jung und Alt,
Gymnastikhalle Wolfsgasse

Fußballturnier für Jungen von 12 - 16 Jahren und Fußballturnier für
Mädchen von 12 - 16 Jahren, die Turniere finden gleichzeitig  auf den
Sportplätzen in Oidtweiler, Bahnhofstraße, statt
ANMELDUNG: FC Concordia Oidtweiler, Herr M.Angermann, 
Tel. 02401-89031 oder Email: angermaen@aol.com

12.00 Uhr Badminton für Jung und Alt
Familien-Doppelturnier -Vater/Tochter und Mutter/Sohn
Sporthalle am Gymnasium  (Schläger, wenn vorhanden)

14.00 Uhr Bogenschießen für Jugendliche, Bogensportgelände Wolfsgasse

16.00 Uhr Bogenschießen für Erwachsene, Bogensportgelände Wolfsgasse
Hap-Ki-Do für Jedermann ab 16 Jahren, Turnhalle Grengracht

18.00 Uhr Fußball-Training mit anschließendem Spiel,
Sportplatz Parkstraße (oberer Aschenplatz)

Sonntag, 25. Juli 2010 
9.00 Uhr Rennradfahren in der Euregio; Tour de Frites, 100 km, hügelig,

25er Schnitt (mit Pause im Cafe)
Treffpunkt: Reyplatz Baesweiler (Helmpflicht)

14.00 Uhr "Dreiklang"- Körper, Geist und Seele, Texte, Musik hören, 
gemeinsam gehen u. ins Gespräch kommen, halbtägige Veran-
staltung der Gemeinschaft der Gemeinden St. Marien, Treffpunkt: 
St. Andreaskirche Setterich, An der Burg,  von dort aus weiter 
nach St. Willibrord in Loverich weiter nach St. Laurentius Puffen-
dorf und Abschluss im Schönstattzentrum Puffendorf
ANMELDUNG: Pfarrbüro St. Andreas, Tel. 02401-60878460 oder 
per Email: pfarrbuero.st-andreas@gdg-baesweiler.de

18.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik, Sporthalle Gymnasium
Schnupperkurs im Bosseln, Sporthalle Gymnasium

19.00 Uhr Heilfasten für Gesunde, MZH Grabenstraße
Yoga zum Kennenlernen,*) Kindergarten Sonnenschein, 
Im Kirchwinkel 19

Judo für Jedermann zum Kennnenlernen, 
Gymnastikhalle Wolfsgasse
Rückenschule, Ganzheitliches Therapiezentrum Rüben-Dembowski, 
Dembowski, Kirchstraße 16
Kneippen, Wasserspielplatz Parkstraße
Aquafitness,**) Lehrschwimmbecken Grengracht

19.30 Uhr Wohlfühlabend: Wellness pur für alle Sinne, Turnhalle Grengracht
(Matte, Kopfkissen, bequeme Kleidung und Socken)

20.00 Uhr Entspannung,*) Damenstudio La Vida, Markt 3, Übach-Palenberg,
(bequeme Kleidung, Decke, warme Socken,Handtuch, evtl.kleines 
Kissen)
"Nachtaktiv" - Fußball, Basketball...und mehr für Jugendliche 
ab 12 Jahren, Turnhalle Lessingstraße

Montag, 26. Juli 2010
08.00 Uhr Fit und gesund in den Tag! MZH Grabenstraße

09.00 Uhr Step-Aerobic, Turnhalle Oidtweiler (feste Hallenschuhe, Getränk)

Fahrradcheck, Firma E.Motion For You, 
Wilhelm-Röntgen-Straße 3  (bis 12.00 Uhr) 
Fahrradtour durch die Heimat, Brunsumer Heide, ca. 65 km,
Treffpunkt: Bergfoyer im CarlAlexanderPark (Picknickverpflegung)
Gesundheitscheck, Lehrschwimmbecken Grengracht

09.15 Uhr Nordic Walking für Jedermann, Treffpunkt: Bergfoyer im CarlAlexander-
Park

10.00 Uhr In die Welt des Vollwert-Backens
mit dem Meister,*) Backstube 
Bruns, Wilhelm-Röntgen-Str. 9
(ca. 1,5 Std)

18.00 Uhr "Bauch - Beine - Po", ewv-
Bürger-Halle Beggendorf

Schach für Anfänger und Fort-
geschrittene sowie für Alt und
Jung, Foyer der MZH Grabenstr.

19.00 Uhr Heilfasten für Gesunde, MZH 
Grabenstraße
"Laufen mit Freude" - Laufen
für Anfänger und Wiederein-
steiger, Treffpunkt: Bergfoyer 
im CarlAlexanderPark
Nordic Walking für Jeder-
mann, Treffpunkt: Bergfoyer 
im CarlAlexanderPark

19.30 Uhr Wassergymnastik für behinderte 
und nicht behinderte Menschen, 
Lehrschwimmbecken Grengracht

20.00 Uhr Rückenfit, Turnhalle Grengracht 
(Matte, wenn vorhanden, Hand-
tuch)

Weitere Informationen telefonisch oder in der offenen Sprechstunde
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat zwischen 19.00 und 20.00 Uhr

Naturheilpraxis Gabi Rüben-Dembowski
Heilpraktikerin
52499 Baesweiler - Kirchstr. 12 - Tel. 02401/895869
www.erfolgsfaktor-gesundheit.de
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Baesweiler-Floverich
Willibrordstraße 5

Tel. 02401/51058
Fax 02401/6054494

Ab sofort:

Saisonale

Wildgerichte

Vergessen Sie 
nicht Ihre 
Weihnachtsfeier 
bei uns frühzeitig 
zu reservieren !

● Frische Gerichte und hochwertige regionale Produkte
● Gemütliches und stilvolles Ambiente
● Freundlicher Service und individuelle Ausrichung
● Biergarten, Kegelbahn, Wintergarten, Kinderspielgeräte

Öffnungszeiten in der Biergartensaison: Mittwoch bis Samstag ab 16.00 Uhr
Sonntag ab 11.00 bis 22.00 Uhr

www . g a s t h a u s - z u r a l t e n p o s t . d e

 männergesangverein Setterich 
fuhr nach maastricht

kleiner Auftritt in der Innenstadt - Frauen durften mitsingen

 TV 08 Baesweiler - 
cAP bei Nacht
14 Kinder und 18 Erwachsene freu-
ten sich auf die Veranstaltung des 
TV 08, die zum dritten Mal durch-
geführt wurde. 9 Betreuer des 
Jugendvorstandes hatten die Ver-
anstaltung auf dem Gelände des 
CAP organisiert und vorbereitet. 
Nachdem die 15 Zelte aufgebaut 
und von den Teilnehmern bezo-
gen waren, verteilte man sich auf 
die Möglichkeiten, die die Betreuer 
aufgebaut hatten: Eine Hüpfburg 
für die Kinder zwischen 3 und 6 
Jahren, eine Bastelecke und viele 
unterschiedliche Spiele. Natürlich 
kam auch das Essen nicht zu kurz. 
Gegrilltes Fleisch, selbst gemachte 
Salate und Stockbrot am Lagerfeu-
er fanden reißenden Absatz. Nach 
einer anschließenden Nachtwande-
rung mit Piratenschatzsuche konn-
ten alle gut schlafen. Morgens gab 
es noch ein gemeinsames Früh-
stück. Alle waren sich sicher, dass 
diese Nacht ein tolles Erlebnis war 
und im nächsten Jahr unbedingt 
wiederholt werden muss
und im nächsten Jahr unbedingt 
wiederholt werden muss
und im nächsten Jahr unbedingt 

Max Prossel, Jungbauer vom Pros-
selhof, ist zum Leidwesen seines Vaters 

Franz und seiner jungen Frau Rosa ein 
ausgemachter Hypochonder. Unterstützt in 

seinem eingebildeten Leiden wird er von seiner 
Tante Irmine, einer eingefl eischten Jungfer, die den 

Bub aufgezogen und natürlich verzogen hat. Er hütet über 
Tage das Bett und kommt aus seinem alten ausgedienten Nacht-

hemd mit Zipfelmütze gar nicht mehr heraus. Niedergeschmettert, da 
er sich dem Tode nahe sieht, will er seine junge Frau doch noch gern in 
guten Händen wissen. Nach anfänglichem Zögern entscheidet er sich. 

Doch das sollte sich bald als großer Fehler erweisen. Man kann sich leb-
haft vorstellen, dass es im Hause   Prossel mächtig prasselt und eine 

derbe Rosskur hat noch keinem geschadet. Nicht wahr?

von Beate Irmisch
Theaterauff ührung 

des Theatervereins Oidtweiler

Vorverkaufsstellen: Photo Lammertz, Baesweiler, kirchstraße 58; Gaststätte 
Fischer, haus Dautzenberg, Baesweiler, Reyplatz; Blumenfl oristik Art of Flower, 
Oidtweiler, Dorfplatz; heissmangel Wimmer, Alsdorf Broicherstraße 149a; Parkre-
staurant Werden, Setterich, Bahnstraße 14 und Sparkasse Setterich, hauptstraße 
79 (für die Auff ührung in Setterich) 
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Baesweiler Tennisclub sehr erfolgreich
Damen und herrenmannschaften steigen auf

Beerdigungen
Karola

Kucknat
Inh. A. Palm

Peterstraße 64
Telefon 3435

und
Telefon 0 24 06 / 6 24 12

1. herren 30 schaff t das Double
Nachdem die 1. Herren 30 des TC 
Baesweiler im Winter 2012/13 von 
der zweiten in die erste Verband-
linga aufgestiegen ist, machten sie 
nun auch im Sommer den direkten 
Wiederaufstieg in die 2. Verbandliga 
perfekt. Es spielten: Oliver Reuscher, 
Alexander Göbbels, Rene Heinrichs, 
Edgar Heese, Markus Arz (nicht auf 
dem Bild) und Stefan Königs unter-
stützt von einigen Spielern aus der 
zweiten Mannschaft: Björn Röm-

kens, Markus Tümmers, Pascal Hiller 
(nicht auf dem Bild) und Michael 
Pauels. Ein besonderer Dank gilt 
dem „Coach“ Michael Cyba, der 
die meisten Spieler schon seit der 
Jugend begleitet.

Tennisdamen in die 2. Verbands-
liga aufgestiegen
Schon das erste Spiel der Saison 
ließ das Ziel der Damenmannschaft 
erkennen. Mit einem deutlichen 6:3 
Sieg gegen TC Rot-Weiß Lieck war 
der Start gelungen. Nach einem 
weiteren Sieg gegen TC GW Aachen 
3 ging es zu einem Schlüsselspiel 
gegen den TC Karken. Beide Mann-
schaften waren bis zu diesem Spiel 
ungeschlagen. Bei unerbittlichen 
Außentemparaturen kämpften sich 
die Mädels zum Sieg. Vier Matches 
konnten erst im Tie-Break entschie-
den werden. Das letzte Spiel der Sai-
son wurde auf der Heimanlage des 
BTC ausgetragen. Der PFS Düren 
war jedoch nur mit vier statt sechs 
Spielerinnen angetreten und so 
konnten die Baesweiler Spielerin-
nen schon nach den Einzeln jubeln. 
Aufgrund der Witterung wurden 
die Doppel nicht ausgespielt und 
so siegten die Damen auch hier 
mit 6:0. Damit ist die Damenmann-
schaft des Baesweiler TC Siegerin 
der 1 Bezirksliga und Aufsteigerin in 
die 2. Verbandsliga. Zu dem Erfolg 
um Trainer Nicola Jelic haben die 
Spielerinnen Christin Fuchs, Katha-
rina Lattwein, Clara Klösges, Nadine 
Fuchs, Zejda Veljacic, Julia Linden 
und Mara Eichhorn beigetragen

Die Mädchenmannschaften von 
Fortuna Beggendorf waren in die-
sem Jahr besonders  erfolgreich. In 
der abgelaufenen Saison haben alle 
Mädchenmannschaften, die B-Mäd-
chen, die C1-Mädchen und auch die 
C2-Mädchen ihre Staff eln gewon-
nen. Die B-Mädchen haben sogar 
das Double von Staff el- und Pokal-
sieg geschaff t. Die C1-Mädchen 
sind daran nur knapp im Pokalend-
spiel gescheitert. Die Leistung der 
C2-Mädchenmannschaft ist beson-
ders zu würdigen, da sie überwie-
gend aus D-Mädchen besteht, die 
jünger als viele ihre Gegnerinnen 
sind.  Derzeit hat Fortuna Beggen-
dorf  wieder großen Zulauf bei den 
Mädchen und würde sich  natürlich 
über weitere interessierte Mädchen 
freuen. Für eine weitere Mädchen-
mannschaft sucht Fortuna Beggen-
dorf dringend Trainer und Betreuer. 
Mit der Mannschaft würde die For-
tuna gerne bald den Spielbetrieb 
aufnehmen.

Aber auch bei den Jungs läuft es 
ganz gut. Die D-Jugend konnte sich 
für die Leistungsliga qualifi zieren 
und belegte einen hervorragenden 
2. Platz. Einige Jugendbereiche sind 
stark aufgestellt, in manchen Alters-
klassen könnte die Fortuna  aber 
noch Spieler gebrauchen. Gesucht 
werden insbesondere Spieler der 
Jahrgänge 2003, 2004 und 2006. 
Aber auch alle anderen Spieler sind 
herzlich willkommen.

tuna gerne bald den Spielbetrieb 
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Keufengasse 13 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/5015

Jeder wünscht sich
einen Ort, der stets in
Bewegung ist und
neue Energie schenkt.
Wasser als gestalten-

des Element oder als Lebenselexier
für Pflanzen macht den Garten zu
einem solchen Ort. Wir Land-
schaftsgärtner liefern die Ideen und
übernehmen Ausführung und Pfle-
ge, fachgerecht und zu einem exzel-
lenten Preis-Leistungs-Verhältnis.
Achten Sie auf unser Zeichen.

Unser Garten – ein Ort, der nicht nur 
im Herbst die schönsten Früchte trägt
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www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus
Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus seit über 

80 Jahren

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Fenster + Türen
Sonnenschutz

Rolladen + Motore
Tore

Reparaturdienst
Ersatzteilverkauf

Neue
Apfelernte

Jetzt frisch gepflückt:

Elstar (knackig, süß-säuerlich)

Gala (saftig, süß)

Am Beeckfließ 2
Baesweiler-Beggendorf
Nähe Gewerbegebiet
☎ 02401/5842

Verkauf:
Mo.-Fr. 9-18.00 Uhr

durchgehend 
Sa. 9-13 Uhr

direkt vom

Erzeuger

aus umweltfreundlichem Anbau

Wir laden Sie herzlich ein

zum Apfelfest auf unserem Hof

am 3. Okt. - ab 11 Uhr

Zum 16. Mal führte der TV 08 
Baesweiler das Zeltlager für 
die Kinder des Vereins unter 
der bewährten Leitung von 
Stefan Gies, Yvonne Plum, 
Simon Weich und Anni-
ka und Henning Reinartz 
durch. 

74 Kinder zwischen 6 und 
15 Jahren fuhren Freitag-
nachmittag mit dem Bus zum Zelt-
platz in Simmerath-Huppenbroich. 
Nachdem die 10 vereinseigenen 
Zelte aufgebaut waren, wurden 
die Kinder und die 16 Betreuer auf 
die Zelte verteilt. Der angrenzende 
Wald und der durch das Zeltlager-
gelände fl ießende Bach wurden 
schnell in Besitz genommen. 
Das Betreuerteam hatte wieder 
alles bestens vorbereitet. Hambur-
ger, Nudeln Bolognese und jede 
Menge Grillfl eisch standen auf 
dem Speiseplan. Am Samstag gab 
es zudem frische Waff eln, die von 
eigens angereisten Vorstandsmit-
gliedern gebacken wurden. Natür-

lich durfte auch das Stockbrot am 
Lagerfeuer nicht fehlen. Spannend 
war die Gruselnachtwanderung mit  
beängstigenden Gestalten. Eine 
Riesenabschlussparty mit toller Dis-
comusik brachte bei Kindern und 
Betreuern eine super Stimmung. 
Der Sonntag stand wieder im Zei-
chen der Zeltlagerrekorde. Mit kuri-
osesten Rekordversuchen schaff ten 
es etliche in das Zeltlagerrekord-
buch. 
Nach drei Tagen war bei bestem 
Wetter ein jährliches Highlight im 
TV08 schon wieder vorbei. Alle freu-
en schon auf das Zeltlager 2014.
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der bewährten Leitung von 
Stefan Gies, Yvonne Plum, 
Simon Weich und Anni-
ka und Henning Reinartz 

74 Kinder zwischen 6 und 
15 Jahren fuhren Freitag-
nachmittag mit dem Bus zum Zelt-
platz in Simmerath-Huppenbroich. lich durfte auch das Stockbrot am 

Erwartungs- und hoff nungsvoll 
fuhren wir - Maike Aatz, Sarah 
Beck, Anna Bley, Sarah Güldenberg 
und Alina Frank - als westdeutsche 
Schülermeisterinnen ins hessische 
Usingen zur deutschen Mann-
schaftsmeisterschaft. Dort traten 
8 Mannschaften aus Kolbermoor, 
Poppenbüttel, Beuern, Oldendorf, 
Pirna, Grenzau  sowie Baesweiler 
an. Gespielt wurde in 2 vierer Grup-
pen jeder gegen jeden, wobei Platz 
1 und 2 berechtigte am zweiten 
Tag um die Plätze 1-4 zu spielen, 
während der 3. und.4. der Gruppen 
nur noch um die Plätze 5-8 spie-
len konnte. Als wir im Vorfeld die 
Ranglistenplatzierungen unserer 
Gegnerinnen angeschaut hatten, 
waren wir so sehr beeindruckt, dass 
wir die Losung ausgaben, jeder gibt 
sein Bestes und „ nur nicht Letzter 
werden“. 

Die Auslosung bescherte uns die 
Mannschaften aus Oldendorf, Pir-
na und Grenzau. Bereits im ersten 
Spiel gegen Pirna erkannten wir, 
dass wir an unsere Leistungsgren-
zen gehen mussten, um mithalten 
zu können. Nach dreistündigem 
Kampf mit sehr vielen engen Sät-
zen erreichten wir ein 5:5 Unent-
schieden. Im zweiten Spiel gegen 
TTC Zugbrücke Grenzau lief es 
ganz prächtig für uns. Selbst unse-
re Jüngste - Alina Frank - konnte im 
Doppel an der Seite von Sarah Beck 
zum glatten 6:0 Erfolg beitragen. 
Nun kam es im letzten Gruppen-
spiel gegen die starke Mannschaft 
der Spvg. Oldendorf darauf an, 
nicht oder nur knapp zu verlieren. 
Wir mussten mindestens 3 Spiele 
gewinnen, so dass wir hochmoti-
viert bis unter die Haarspitzen ans 
Werk gingen. Nachdem Maike und 
Anna sich knapp geschlagen geben 
mussten, gewannen Sarah und 
Sarah ihr Spiel. Es stand nach den 
Doppeln 1:1. Die nächsten 3 Spiele 
gingen relativ glatt verloren. Dann 
gelangen Sarah Beck und Anna Bley 
im unteren Paarkreuz zwei über-
zeugende Siege. Nur noch 3:4, wir 
waren wieder im Rennen. Als Maike 

TTc Baesweiler erkämpft 4. Platz bei der 
Deutschen mannschaftsmeisterschaft

mit einer wahren Energieleistung 
die bärenstarke Nina Schiba im 
fünften Satz  niederrang, schien die 
Sensation möglich, noch Gruppen-
sieger zu werden. Nach einem wei-
teren 3:0 Satzerfolg von Sarah Beck 
lag der TTC sogar 5:4 in Führung. 
Im letzten Spiel ging es hin und her 
eine reine Nervenschlacht um Platz 
1 der Gruppe. Leider musste Anna 
Bley nach fünf knappen Sätzen 
ihrer Gegnerin – Kirchhoff  – zum 
Sieg gratulieren. Endstand 5:5, der 
TTC Baesweiler erreicht Platz 2 der 
Gruppe. Wir waren glücklich und 
freuten uns am nächsten Tag um 
die Plätze 1- 4 spielen zu dürfen.

Nach einer entspannenden Nacht 
in unserem Hotel mit Schwimmbad, 
das wir zum Ermüdungsbecken 
umfunktionierten, mussten wir am 
nächsten Morgen gegen den Tur-
nierfavoriten SV Kolbermoor antre-
ten. Der spätere deutsche Meister 
fertigte uns mit 6:1 ab. Nur Anna 
Bley konnte ein Einzel gewinnen. 
Mit ein wenig Glück hätten aber 
auch Sarah Güldenberg – 10:12 im 
5. Satz -  und Sarah Beck – 9:11 im 5. 
Satz – ihre Matches gewinnen kön-
nen. Im Spiel um Platz 3 trafen wir 
dann wieder auf die Spvg. Olden-
dorf – die bereits im vorigen Jahr 
3. der Deutschen geworden waren. 
Relativ schnell merkten wir, dass die 
Energieleistung vom Vortage nicht 
erneut zu wiederholen war. Zwar 
wehrten wir uns nach Kräften, den-
noch ging das Spiel mit 3:6 verlo-
ren, so dass wir ehrenvoller Vierter 
wurden.

Hocherhobenen Hauptes und ein 
wenig stolz auf unser Mannschafts-
leistung kehrten wir nach Baeswei-
ler zurück. Einen ausdrücklichen 
Dank gilt unserem Trikotsponsor 
Hanno Deutz und unseren treuen 
Fans des TTC, die uns an beiden 
Turniertagen tatkräftig und laut-
stark unterstützt und nach vorne 
gepeitscht haben. Wir versprechen, 
alles daran zu setzen, dieses tolle 
Erlebnis im nächsten Jahr noch ein-
mal haben zu dürfen

TV 08 Baesweiler - Zeltlager 2013
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Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und Leerung

Papiersammlung
             Bündel + Blaue Tonne
Im Jahr 2013 werden wie im Jahr 2012 die Abfuhrbezirke 1 und 8 
vierwöchentlich montags* abgefahren, alle anderen Bezirke (2, 
3, 4, 5, 6, 7, 9,10) werden vierwöchentlich freitags* abgefahren.
*Ausgenommen Feiertagsverschiebungen!

Freitag	 27. September	 2013	 Bezirke	 4 + 9

Montag	 30. September	 2013	 Bezirk	 1
Freitag	 04. Oktober	 2013	 Bezirke	 5 + 6

Freitag	 11. Oktober	 2013	 Bezirk	 2
*****Achtung !!! ... am Samstag, den 12. Oktober 2013 sammelt 
die St. Willibrordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im 
gesamten Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf 
und Teile von Beggendorf), sodass dann die Papierabholung 
im Rahmen der allgemeinen städtischen Papiersammlung im 
Bezirk 7 entfällt.

Montag	 14. Oktober	 2013	 Bezirk	 8
Freitag	 18. Oktober	 2013	 Bezirke	 3 + 10

Freitag	 25. Oktober	 2013	 Bezirke	 4 + 9

Montag	 28. Oktober	 2013	 Bezirk	 1
Freitag	 31. Oktober	 2013	 Bezirke	 5 + 6**
** Verschiebung wegen Feiertag am 01.11.2013 (Allerheiligen)

Freitag	 08. November	 2013	 Bezirke	 2 + 7

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit?
Zum bequemen Sammeln und Bereitstellen bietet die RegioEntsor-
gung AöR 240-l-Abfallbehälter für Altpapier an. Bestellungen nimmt 
das Kundendienstzentrum der RegioEntsorgung AöR unter Telefon: 
02403/55 50 666 oder unter www.regioentsorgung.de an.

Das AWA-Schadstoffmobil kommt 
wieder am Samstag, 09. 11. 2013

Apfelsaft aus eigenen Äpfeln: 
Die mobile Saftpresse kommt nach Baesweiler

Herbstzeit - Erntezeit. Ihre Apfel-, 
Birnen- oder Quittenbäume tragen 
zu viel? 
Kein Problem - tragen Sie das Obst 
zur mobilen Saftpresse und keltern 
Sie zusammen mit den Mitarbeitern 
der Biologischen Station daraus 
Saft.   Diesen nehmen Sie mit nach 
Hause und bereiten daraus Gelee, 
Wein oder Cidre zu oder trinken ihn 
einfach pur. Die Saftpresse der Bio-
logischen Station der Städteregion 
Aachen macht Station in Baesweiler 
am Montag, den 14.10.2013 auf 
dem Festplatz Peterstraße in der 
Zeit von 8:30 bis 16:00 Uhr. 

Eine verbindliche Voranmeldung 
und Terminabsprache bei der 
Biologischen Station ist notwen-
dig - Tel.: 0 24 02 - 12 617 0.
Für die Saftpressung geeignet ist 
maximal eine Woche altes vom 
Baum geschütteltes Obst oder Fall-

obst. Älteres Fallobst kann bereits 
in Fäulnis übergegangen sein. Obst 
mit Fäulnisstellen oder Obst, das 
mit Tierkot verschmutzt ist, muss – 
auch im eigenen Interesse - vorher 
aussortiert werden.

Die Obst-Anlieferer können sich 
zwischen frischem oder pasteu-
risiertem Saft entscheiden. Bei 
der Pasteurisierung wird der Saft 
direkt auf eine so genannte „Bag in 
Box“ abgezogen, eine Papierbox, 
die mit einer stabilen Plastiktüte 
ausgekleidet ist, 5 l fasst und lan-
ge Haltbarkeit gewährleistet. Die 
Kosten belaufen sich auf 5,50 € 
pro Box. Für das Pressen des Frisch 
- Mosts werden 40 Cent pro l Roh-
saft berechnet. Es können eigene 
Gefäße mitgebracht werden oder 
vor Ort Kanister erworben werden 
(so genannte „Hobbocks“; Kosten 
pro Stück:  6 €), die 25 l Saft fassen. 

Bitte beachten Sie die unten aufgeführten Standzeiten, denn das 
Abstellen von Schadstoffen außerhalb der Annahmezeiten ist streng ver-
boten, da hierdurch spielende Kinder oder Haustiere gefährdet bzw. Verun-
reinigungen von Boden und Wasser verursacht werden können. Derartiges 
Handeln wird mit hohen Bußgeldern bestraft! 

von   8.30 -    9.45 Uhr	 Setterich:	 Parkplatz Rathaus, An der Burg
von 10.00 - 11.00 Uhr	 Loverich:	 Wendehammer Beethovenstr./Ecke 
		  Sportplatz
von 11.30 - 12.30 Uhr	 Beggendorf:	 Parkplatz Ecke Lindenstr./	 Werner-
		  Reinartz-Str.
von 13.30 - 15.00 Uhr	 Baesweiler:	 Kirmesplatz (Peterstraße)
von 15.30 - 16.30 Uhr	 Oidtweiler:	 Parkplatz gegenüber Dorfplatz (Ecke
		  Eschweilerstr./Pater-Dr.–Pohlen-Str.) 

Die Standzeiten des Schadstoffmobils sind nicht identisch mit den Zeiten, 
die am Sammeltag an den Standorten auf den Verkehrsschildern für das 
absolute Halteverbot (Zeichen 283) angegeben sind.

Bei Fragen zur Schadstoffsammlung steht die Abfallberatung der AWA 
Entsorgung GmbH unter Telefon 0180 2/ 60 70 70 (6 Cent pro Anruf 
aus dem deutschen Festnetz sowie max. 42 Cent/min. 
Mobilfunk) oder unter 02403 / 8766 - 353 gerne zur 
Verfügung.

Donnerstag	 26. September	 2013	 Bezirk	 9
Freitag	 27. September	 2013	 Bezirk	 10

Montag	 30. September	 2013	 Bezirke	 1 + 6 + 8
Dienstag	 01. Oktober	 2013	 Bezirke	 2 + 5 + 7
Mittwoch	 02. Oktober	 2013	 Bezirk	 3
Freitag	 04. Oktobe	 2013	 Bezirk	 4*
* Verschiebung wegen Feiertag am 03.10.2013 (Tag der Deutschen 
Einheit)

Donnerstag	 10. Oktober	 2013	 Bezirk	 9
Freitag	 11. Oktober	 2013	 Bezirk	 10

Montag	 14. Oktober	 2013	 Bezirke	 1 + 6 + 8
Dienstag	 15. Oktober	 2013	 Bezirke	 2 + 5 + 7
Mittwoch	 16. Oktober 	 2013	 Bezirk	 4

Donnerstag	 24. Oktober	 2013	 Bezirk	 9
Freitag	 25. Oktober	 2013	 Bezirk	 10

Montag	 28. Oktober	 2013	 Bezirke	 1 + 6 + 8
Dienstag	 29. Oktober	 2013	 Bezirke	 2 + 5 + 7
Mittwoch	 30. Oktober	 2013	 Bezirk	 3
Donnerstag	 31. Oktober	 2013	 Bezirk	 4

Donnerstag	 07. November	 2013	 Bezirk	 9
Freitag	 08. November	 2013	 Bezirk	 10
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KEUFEN
REISEN

Wilhelm-Röntgen-Str. 5
52499 Baesweiler

Tel. 0 24 01/ 8018 - 0 
Fax 0 24 01/ 80 18 18

Herbst-Advent-
Weihnacht-

Silvesterreisen!
Der neue Katalog ist da!

kompetent und zuverlässi
g

seit 85 Jahren!

Rufen Sie uns an,
 

wir freuen u
ns auf Sie !

Auszug aus unserem Winter-Katalog
19.10. – 25.10.13  St. Johann im Pongau ............................................ 499,00 €
12.10. – 23.10.13  Kururlaub in Kolberg...................................................799,00 €
27.11. – 01.12.13  Christkindlmarkt München ........................................495,00 €
06.12. – 08.12.13  Advent in Bremen .......................................................236,00 €
11.12. – 15.12.13  Dresden Striezelmarkt + Tölzer Knabenchor ............575,00 €
22.12. – 27.12.13  Weihnachten in den Bergen .......................................669,00 €
22.12. – 03.01.14  Weihnachten + Silvester in Bad Mergentheim .......1.358,00 €
29.12. – 02.01.14  Silvester in Bamberg ..................................................635,00 €

und viele Tagesfahrten 
zu den
Weihnachtsmärkten

In allen Reisepreisen der Mehrtagesfahrten enthalten: 
Stornoabsicherung und Insolvenzschutz, von/bis Haustürabholung, 
Fahrt im ****Sterne komf. Reisebus.

Spätsommer ist Erntezeit. Im eige-
nen Garten oder auf dem Markt 
erwartet uns ein vielfältiges Ange-
bot an Obst und Gemüse. Wer in 
dieser Zeit Vorräte anlegt, kann das 
ganze Jahr auf regionale Produkte 
zurückgreifen. Das schont nicht nur 
den Geldbeutel, sondern auch die 
Umwelt, denn das angebotene Obst 
und Gemüse hat häufig im Winter 
lange Transportwege hinter sich. 

Hier ein paar Tipps der Abfallbe-
ratung, wie Obst und Gemüse 
umweltfreundlich und abfallarm 
haltbargemacht werden können:
•	 Wählen Sie die Portionen beim 

Einkochen und Einfrieren entspre-
chend Ihres Bedarfes. 

Mit Marmelade, Kompott , Saft & Co  regional und abfallarm durch das ganze Jahr

•	 Beschriften Sie die Gefäße auch 
mit Datum. Damit behalten Sie 
einen besseren Überblick, was 
zuerst gegessen werden sollte. 

•	 Marmeladen und Gelees aus Bee-
ren und Blüten bieten ganzjährig 
einen erfrischenden Frühstücks-
aufstrich. Wer keinen Garten 
besitzt, kann zahlreiche Beeren 
und Blüten in der Natur sammeln 
gehen. Greifen Sie beim Einko-
chen auf alte Marmeladen- und 
Konservengläser zurück. 

•	 Kompott und Gemüse lässt sich in 
hitzebeständigen Einmachgläsern 
haltbar machen. Diese lassen sich 
jedes Jahr verwenden und werden 
oft über Generationen vererbt. 
Wer seinen Bestand vergrößern 

will oder keine mehr hat, kann 
u.a. bei www. tauschen-und-ver-
schenken.de auf die Suche gehen.

•	 Einfrieren ist eine Alternative zum 
Einkochen. Verwenden Sie hierzu 
Frischhaltedosen sowie alte Eis-
schalen, denn diese lassen sich 
immer wieder neu befüllen. 

•	 Apfelringe lassen sich durch Trock-
nung bei niedrigen Temperatu-
ren im Backofen 
aus in Scheiben 
g e s c h n i t t e n e n 
Äpfeln herstellen. 
Als Snack sind 
sie gerade in der 
Adventszeit eine 
gesunde Alterna-
tive.

•	 Für Äpfel, Bir-
nen und Quitten 
bietet die Biolo-
gische Station 
der Städteregion 
Aachen mit ihrer 
mobilen Obst-
presse einen Ent-
saftungsservice in 
zahlreichen Kom-
munen der Städ-
teregion an. Ter-
mine und nähere 
Angaben sind im 
Internet unter 
www.bs-aachen.
de angegeben.

Weitere Tipps und Anregungen 
gibt die Abfallberatung der AWA 
Entsorgung GmbH telefonisch 
unter: 0180 2 / 60 70 70 (6 Cent pro 
Anruf aus deutschen Festnetz und 
max. 42 Cent/min. Mobilfunk) oder 
unter der Festnetznummer: 
02403 / 8766 – 353.

Elektrotechnik
Marcel Bergheim

Elektromeister

Bahnhofstr 74
52499 Baesweiler
Telefon
02401/6063645
Telefax
02401/6063643
Mobil
0175/7622400
E-Mail
Marcel.Bergheim@t-online.de

- Neu- & Altbauinstallation
- EDV-Anlagen
- SAT-Anlagen, 
- EIB Bustechnik
- Kundendienst

- Planung
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Altersjubilare 
vom 30.09. - 10.11.2013
September
80 Jahre
Hilger, Otto, Hügelstr. 15

*30.09.1933

Oktober
98 Jahre
Mischke, Klara, Pankratiusstr. 47

*23.10.1915
94 Jahre
Schmitz, Johanna, Hubertusstr. 13

*11.10.1919
93 Jahre
Lenzen, Anna, Lovericher Str. 4

*13.10.1920
90 Jahre
Jansen, Margarethe, Schmiedstr. 16

*05.10.1923
Jansen, Gertrud, Grengracht 21

*08.10.1923
89 Jahre
Holzinger, Laszlo, Albert-Schweitzer-
Str. 6                                           *13.10.1924
Randerath, Hildegard, Goethestr. 8

*16.10.1924
88 Jahre
Jahn, Maria, Emil-Mayrisch-Str. 40

*07.10.1925
Beilebens, Josef, Bachstr. 12

*10.10.1925
Arlt, Helmut, Johannesstr. 13

*19.10.1925
Heinrich, Siegrid, Rote Gasse 8

*30.10.1925
Hildebrand, Ruth, Hauptstr. 95

*30.10.1925
87 Jahre
Koch, Ingeborg, An der Burg 1

*04.10.1926
Braun, August, Aachener Str. 133

*24.10.1926
Jaspert, Cornelia, Novalisweg 4

*31.10.1926
86 Jahre
Möntmann, Irmgard, Erich-Klausener-
Str. 15                                        *09.10.1927
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Wild, Wilhelm, Im Weinkeller 3
*17.10.1927

Stephan, Agnes, Schulstr. 22
*23.10.1927

Stöffgen, Wolfgang, Kückstr. 24
*30.10.1927

85 Jahre
Ackermann, Adolf, Dietrich-Bonhoef-
fer-Str. 6                                     *04.10.1928
Reinartz, Karl, Goethestr. 20

*07.10.1928
Betzing, Elfriede, Feldstr. 72

*09.10.1928
Duwe, Alfred, Bergmannsweg 16

*12.10.1928
Muhlmann, Walburga, Ringstr. 108

*16.10.1928
Niens, Helmut, Bachstr. 29

*17.10.1928
Kremer, Anneliese, Peterstr. 31

*18.10.1928
Keller, Elisabeth, Schugansgasse 9

*26.10.1928
84 Jahre
Van Ool, Martha, Im Kamp 6

*07.10.1929
Theil, Johann, Urweg 38

*10.10.1929
Schmitz, Franz Joseph, Hubertus-
str. 50                                      *16.10.1929
Schulz, Karl-Heinz, Aachener Str. 189

*18.10.1929
Kramp, Gertrud, Roskaul 63

*26.10.1929
Wüllenweber, Therese, Eschweilerstr. 
70                                               *26.10.1929
83 Jahre
Rongen, Peter, Bahnhofstr. 95

*01.10.1930
Brandt, Nikolaus, Am Muldenpfad 14                                               

*09.10.1930
Moser, Wilhelm, Aachener Str. 218

*10.10.1930
Nadarzinski, Maria, Im Weinkeller 1

*24.10.1930
Vonderbank, Helene, Kapellenstr. 24

*27.10.1930

82 Jahre
Leutsch, Helga, Aachener Str. 220

*01.10.1931
Breuer, Matthias, Julius-Leber-Str. 13

*07.10.1931
Müller, Hermann, Pastor-Strang-
Str. 20                                         *09.10.1931
Offermanns, Ernst, Alsdorfer Str. 11

*09.10.1931
Pabich, Johann, Pastor-Strang-
Str.  16                                   *13.10.1931
Pillert, Edith, Immanuel-Kant-Weg 1

*13.10.1931
Mai, Franz, Schmiedstr. 34

*18.10.1931
Schmidt, Rosemarie, Settericher Weg 
75                                               *19.10.1931
81 Jahre
Basters, Ruth, Ringstr. 15

*06.10.1932
Keller, Josef, Paulskamp 8

*10.10.1932
Prall, Maria, Honterusstr. 14

*10.10.1932
Braun, Sibylla, Aachener Str. 135

*22.10.1932
Sieben, Regina, Mittelstr. 3

*26.10.1932
80 Jahre
Ksellmann, Elisabeth, Römerweg 10

*10.10.1933
Bartschat, Albert, Mozartstr. 11

*13.10.1933
Schmitz, Margarethe, Schmiedstr. 5

*20.10.1933

November
94 Jahre
Geibel, Luzie, Reyplatz 1

*07.11.1919

89 Jahre
Mühlen, Martha, Fidelisstr. 45

*02.11.1924
88 Jahre
Steinecke, Käthe, Dietrich-Bonhoef-
fer-Str. 11                                  *04.11.1925
87 Jahre
Mothe, Maria, Lutherstr. 4

*06.11.1926
86 Jahre
Maus, Günter, Grengracht 9

*02.11.1927
85 Jahre
Wowra, Waldemar, Pastorsweide 18

*05.11.1928
84 Jahre
Bohlen, Anneliese, Bischof-Teutsch-
Weg 2                                        *02.11.1929
Kutschker, Heinz, Peterstr. 70

*02.11.1929
Flegel, Walter, Am Muldenpfad 4

*08.11.1929
83 Jahre
Schwarzenberg, Wilhelm, Jülicher Str. 
32                                                *01.11.1930
Hunf, Irmgard, Ernststr. 45

*02.11.1930
82 Jahre
Poweleit, Herbert, Feldstr. 17

*03.11.1931
Lothmann, Josef, Kirchgasse 16

*09.11.1931
81 Jahre
Hermanns, Helene, Fringsstr. 1

*03.11.1932
80 Jahre
Ehlers, Kunigunde, Im Kirchwinkel 70

*01.11.1933
Aufderbeck, Josef, Straußende 19

*05.11.1933

zertifizierter KV & bAv Experte DMA
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Eiserne Hochzeit
Lüttgens, Hubert-Josef und Margarethe 
Helene, geb. Jumpertz, Hauptstr. 83
am 18.09.2013
Reich, Heinz und Hilde, geb. Kroohs, Ring-
str. 86  -  am 02.10.2013

Diamantene Hochzeit
Krispin, Helmut Walter und Elisabeth, geb. 
Thönnissen, Wolfsweg 3  -  am 03.10.2013
Langendorf, Franz und Marianne, geb. 
Linzen, Pastorsweide 34
am 07.11.2013

Goldene Hochzeit
Jungen, Bruno und Franzsika, geb. Vorrath, 
Schubertweg 13  -  am 25.10.2013

Eheschließungen Juni
Ina Annemarie Groß und Michael Franz 
Kazmierzak, Breite Str. 47, Baesweiler 
am 01.06.2013
Jennifer Sarah Incani und Karl Simon Martin 
Heesel, Aachener Str. 264, Baesweiler 
am 01.06.2013
Barbara Birke und Kadir Üner, Siegenkamp 
28, Baesweiler  
am 01.06.2013 
Esra Ögütcü, Röntgenweg 8, 52477 Alsdorf 
und Necmettin Orhan, Geilenkirchener Str. 
26, Baesweiler  
am 05.06.2013
Lika Germann und Peter Heinrichs, 
Petronellastr. 46, Baesweiler 
am 07.06.2013
Hannah Maike Rußke und Kevin Alexander 
Bergmann, Freiheitsstr. 3, Baesweiler  
am 18.06.2013
Janine Preuß und Christian Lipka, 
Pestalozzistr. 3, 50129 Bergheim, Büsdorf
am 20.06.2013
Heike Winand und David Sieben, Roskaul 15, 
Baesweiler  
am 21.06.2013

Juli
Tanja Wolf und Andreas Thinnes, Breite Str. 
40, Baesweiler  
am 06.07.2013
Julia Schuster, geb. Kurszynski und Jörg 
Erhard Veit, Feldstr. 28, Baesweiler  
am 06.07.2013
Jennifer Hanke und David Zimmermann, 
Fließstr. 28, Baesweiler  
am 10.07.2013
Tanja Schläfke und Jörg Marz, Wilhelmstr. 4, 
Baesweiler  
am 18.07.2013
Sarah Valentina Ben Saadia und Stefan 
Jansen, Schnitzelgasse 5, Baesweiler 
am 19.07.2013
Andrea Brenner und Thomas Krampen, 
Werner-von-Siemens-Str. 4 , Baesweiler 
am 26.07.2013

August
Natascha Hoffmann und Dennis Köhnen, 
Beggendorfer Str. 1, Baesweiler 
am 03.08.2013
Nadine Franziska Offermanns und Daniel 
Braun, Eschweilerstr. 90, Baesweiler 
am 09.08.2013
Ruth Cranen und Thomas Dieter Braun, 
Prinzenhofstr. 23, 52062 Aachen
am 16.08.2013
Stephanie Weber und Zlatko Tomić, 
Kirchgasse 59, Baesweiler 
am 16.08.2013
Eva Kathrin Schnellecke und Martin Fuß, 
Kirchgasse 63, Baesweiler 
am 21.08.2013
Debora Christina Gliedt und Manuel Ungar, 
Honterusstr. 3 A, Baesweiler 
am 30.08.2013
Ankica Atlagić und Uwe Schildberg, Ring-
str. 46, Baesweiler 
am 30.08.2013

Kraft und
Anziehungskraft.
Die neue Audi A3 Limousine.

Konsequent dynamisch auf der ganzen Linie. Die Audi A3 Limousine* lässt den
Begriff „Limousine“ in einem völlig neuen Licht erscheinen. Durch und durch sport-
lich. Elegant und selbstbewusst. Bereit dafür, von Ihnen entdeckt zu werden.

Der Audi A3 VarioCredit:
z.B. Audi A3 Limousine 1.4 TFSI cylinder on demand**
MMI Radio, Connectivity-Paket, Licht-/Regensensor, Xenon Scheinwerfer, Lichtpaket,
Multifunktions-Sportlederlenkrad, Sitzheitzung, Glanzpaket, Einparkhilfe, Komfort-
klimaautomatik, Audi sound system, und weiter Austattungen.

Leistung: 103 kW (140 PS)
Fahrzeugpreis: € 34.220,-
inkl. Überführungs-
und Zulassungskosten
Anzahlung: € 7.100,-
Nettodarlehensbetrag: € 27.120,-
Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 3,90 %
Effektiver Jahreszins: 3,90 %
Vertragslaufzeit: 48 Monate
Schlussrate € 18.200,- bei 10.000 km
jährlicher Fahrleistung
Gesamtbetrag: € 30.632,-

48 monatliche Finanzierungsraten
à € 259,-

Monatliche VarioCredit-Rate:

€ 259,-
Ein Angebot der Audi Bank, Zweignieder-
lassung der Volkswagen Bank GmbH,
Gifhorner Straße 57, 38112 Braun-
schweig, für die wir als ungebundener
Vermittler gemeinsammit dem Kunden
die für die Finanzierung nötigen Ver-
tragsunterlagen zusammenstellen. Boni-
tät vorausgesetzt.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle
Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes. * Kraftstoffverbrauch
l/100 km: innerorts 8,2 – 4,6; außerorts 5,6 – 3,3; kombiniert 6,6 – 3,8; CO2-Emission
g/km: kombiniert 152 – 99 ** Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 5,9; außerorts
4,1; kombiniert 4,7; CO2-Emission g/km: kombiniert 109; Effizienzklasse A

Jetzt bei uns erleben und Probe fahren.

Zabka Automobile GmbH
Max-Planck-Str. 17-21, 52477 Alsdorf
Tel.: 0 24 04 / 55 08-0, Fax: 0 24 04 / 55 08-60
alsdorf@zabka.de, www.zabka.de
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Wir erfüllen

Urlaubsträume

Tel. 02401/915425

Fax 02401/88530

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

Preisgünstig parken

Flughafen Düsseldorf

ab 2,- € pro Tag *

www.schlossers.de             email: reisebuero@schlossers.de

NEU ! * Unser Service bei Buchung einer
Flugpauschalreise

- Transfer zu den Flughäfen Düsseldorf und Köln -

ab und bis Haustüre - ab 15,- € p.P. (hin und zurück)

Onlinepreise zum Stöbern:

www.schlossers.de

www.mein-hotel-online-buchen.de


